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laſſen gedächte. 


— 


truppen und 


we layci l 


ral Caviglia, 
Fiume ſtehenden 
—J— ztruppen 

Be worden war, daß der Stadt: 
von Fiume, dem d’Anmunzto to: ille in einen Sinterhalt 
in — — 





en 
i N bbazia 
1 der Regierimg und denen | 
Fiume ſtattfand, 




























































einem Flugzeug 


* mer am 
Obſchon ich mich es 
geſtern für das jäce Opfer vorbe: Gri ieden * durch die Rüdberufung wur 
reitet und mir 


und —— n. 


während des Kriegs 
ſetzt, aber es 


Weihnachtsgier abgelenkt 


* En der 


ar er 


Abdazia war das 
diplomatischen Vertreter des 
3, namentlid der Taltın| 2 
‚„Regentichaft bon! 
ſich eilends aus! 
Fiume uchte Hatten, al3 fie der 
Tatſache gewahr 
tatſächliche Belagerung 
Stadt bevorſtand. 

Oberſt Mayer von der Karabi— 
neri wurde gelegentlich der Kämpfe 
am Montag ſo ſchwer verwundet, 
daß er kaum mit dem Leben davon— * 
lommen dürfte. 
Spitze ſeinre Truppen mit dem Be— 
merken vor, er würde unter feinen 
ä ſchießen laſſen. 
dann bon den Legienäten 
niedergefnallt. 
esinerie gerieten in allerlei | 

bis ſchließlich di 
Wut ſie packte und ſie auf die Le— 
ionä Auch 
von den im Hafen liegenden Kriegs— 
ſchließlich das aus 
kommende Feuer 












































ſchiffen wurde 
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Friede in  Fiume, l 


e Kapitulationsbedingungen wer— 
den am Freitag unterzeichnet 
werden. 


d'Annunzio fliegt davon. 


Er hat wenigſtens angekündigt, daß er 
die Stadt mittelſt Flugzeng zu ver-J 
— Er dürfte ſeine 
Baccara 
Einwohner Fiume's 
man ſein Leben für | 
Spiel "jest, ſagt d'Annunzio. 4 


Luiſella 


30. Dezember. Die Feind- 
ſeligkeiten zwiſchen den Regierungs— 
en — nären d'An 
heute abend aufge— 


— den 
ichnung der Vedin- | 
die Stadt ||, 
auf morgen vormit 
tag anberaumt worden, 

Die Einitellung 
Feiten wurde verfügt, nachdem Gene: 
der Peichl: haber der 

italieniſchen der 
davon benach— Ibier 


der Feindſelig-⸗ 


als 
von Quarnero“ 


Fine hatte jich mit den Bi 
der italienischen Negierung geitell- 
ten Bedingungen 


einveritanden er 


ner Konferenz, 
ziviichen | 


D’Annunzio will fortiliegen. 
Die lebten Nachrichten — ic) |. 
d Annunzios bejagten, er wolle in | 
Finume verlaſſen 
und er dürfte ſeine Geliebte Luiſella 
Baccara mitnehmen, die ſeit etlichen 
Monaten in Fiume bei ihm Per 
yat und die er, wie 08 heißt, zu el 
ichen gedenft, jobald er eine Schi. 
dung von feiner Gattin —* hat. 
Baccara weigerte ſich, d'An 
nunzio zu verlaſſen, als der Angriff 
ſeitens der Regierungstruppen auf 
die Stadt drohte und bemerkte, ſie 
ö s vor, an ſeiner Seite den Tod | 


30. Dez — Wie der 
Mailand nemeldet | 3ei mit der — 
wird, hat — o wieder ein 
Manifeſt erlaſſen, in dem es unter Hoffnung Ausdruck arten, daß bi 
nn beißt: 


en 


Leben unter allen ! gemacht wird. 
Umftänden zu verteidiacn. 


auf's Spiel ge 
iit nicht wert das Xe- 
Leute danhinzugeben, 
au nicht einen Moment von ihrer !Pah di für Fonds aur Verfügung aes | 
In der Rote wird das 


—— Gelegent 
Konferenz mit 
—* reg in Abbazia mad: | 

° Bürgermetiier bon Fiume 
ie Gigante gar kein Hehl aus 
der ernſten Lage der Stadt und 
unumwunden zu, daß die Einwo 
Bm vom einer Sungersmot v „| Tratifche Regiment, 
Ungeachtet der Tatfa-| 
Bürgermeiſter 
begeiſtertſten Anhängern d'Annun-— 
zios gehört, 
— —————— i 


für 


geworden, dal 
der 


Gr ging an 


eröffneten, 


"’Ynnunzie geht angebtüch 


nad Si De mörderiſche Gas. 


— Nas‘ 
det, Dal; die Bedingungen des 
11 Car iglia mit Bezug auf — 
ge angenonnnen wor 
Die Legionäre d'Annun 
sehen ammeitiert und aufge 
9— wie der Norrefpondent ſagt BR 


ist, nad) Sübamerika aehn. 
Weiteres Blutvergichen. 
Irland werden jomwohl Zivilperfonen.) 
mie * eibeamte erſchoſſen. 

Sn ganz Sr: | 

Iand ge oa gen ui neue * 

3 Verwendung. 

den Rein De 


| eben bat im Verlauf der [eßten = 
: Stunden das mörderiihe Gas 


worden ind. ‚|Fordert. 


aus Newton Samtlton im der rat 


mis Str. wurden heute an die 46- 
Armaab eingetrotien, 


wo sie ähri ige Frau Giovana Delmonte, 
dlihre 2Ojähriae Tochter Mildred umd | Di 
Yu Fein Neffe, der zwölffährige Jeſſe ſig zurückgelegt. Vorſitzer Cum— 


einen 1 anderen verwundet haben. sn jet ZU en Ansihuß für wild 
Chriſtian, erſtickt aufgefunden. Ein | mings vom Ausſchuß für zwiſchen— 


Bericht des 


ttand offen. Die Rolizei Taın nad) 
der un [1 yorlänfig allerdings mur oberfläcli- 
j ber Unterfuchung zu der Anficht, 


die Petreftenden 
Ancuf jeitens 
Beachtung geſchenkt. 
Voliziſten — in Hinterhalt. 
Gott, 30. Dez. 
Grafſchaft Cor, gerieien, 

eingetroffen en 
Mannschaften 





ı Middleton in 


RER: 
* Bolizeipa- Igen x, D, Shepbard it die Polizei | 
Gin !angeblid) davon überzeugt, daß er 
Boliziit wurde erichojlen und meh: durch einen unglücklichen Zufall Milizoffizier 
rere Poliziſten verwundet. 
Faſt um dieſelbe Zeit * eine ð 


Sbergaupt | | 
| 
t nad) | berge Kr, 1732 Weit Adams Str, | ernannt. 


| Abteilung Soldaten 
'Cor£ führenden $ 
.Sinterhalt und cm Soldat wurde, 
wie es heißt, erſchoſſen 

— in — 


Landſtraße * einen wo vr unter dem Namen W. J. 


lichkeit erfolgte durch eine Schwe— 
|iter, deren Ndreiie Sich unter den 
Paꝛ vieren des Verſtorbenen fand, 
Sbephard ſoll früher ein angeſehe | 
cn ner Arzt geweſen ſein, in letzter 
ſaber in ſchlechten Verhältniſſen ge 
lebt haben. 


wurde Iaeitr: en Tagesö en 
Ne Lertran von Navallo, gegen dei eine Neibe von Ha ee 
Durchführung d'Annunzio und den Wohndiſtri itten jowie i 
deffer Anbänger den Kampf geführt ſchäfts steil der 
‚ int vollen Ylınfang Seitens 
Repräfentanten der Stadt! 
Frume anerfannt. 


| land Sanare 
Häuſer von 300 Solda: | 
ten snitematiich durchſucht 
—— an die 20 junge Zeute er 


Soldaten fünnen wieder Giienbahn be 


— geſtern Soldaten auf einem | 
an ek [umet Avenue wurden be —* morgen 
1 x u . 2 — 

ie ausſtändigen Sifenbahner DabeN | nei Farbige, der 19jährige Albert Wurde als vermeintliher Schnaps- 
|Tanlor, ein Student der Fist Uni: 
| perjität in Nafboille, Tenn., und ein! Waterloo, Ja., 30. Dez. Die hie: 
anderer gleichaltriger Wolltopf, dej- Ifioen Behörden verhafteten in ber 
fen Name noch nicht ermittelt werden | floffenen Nacht Kofeph Posner aus 
konnte, durch Gas erſtickt aufgefun— | Chicago und Sohn 8. * aus 
den. Ein Gashahn ſtand weit offen. St. Paul, die auf einem Laſtauto— 
TiMie Die Beſitzerin des Koſthauſes mobil 200 Gallonen Whisky trans— 


Zuge befördert. 
rn die Arbeit wieder aufgenom- 


‚Griehentan» astwortet, 
Bremierminiiter 
Note der Alliierten vom 3. Dez 


z. PBremierminifier 
t beute die vom 3, Des 
— * manifehtiert noch immer | |jemb ser —— gemeinſchaftliche Note | Wochen das 
Englands, Fra 
| beantwortet. 


ſchriebene Seiten 





Truppen 
bie! — vorausgeſetzt, 
werden ſtellt werden. 
vährend die Regierung uns rauf 
dahinnorde 

Lage in Fiume war ſehr ernſt. 


ein Geſchäftsreiſender der Firma | 


berufung Ronftanting bon 98 Nro- -- 
Franklin MeVeagh & Co—, liegt in 


Wähler Griechenlands— 
Gleichzeitig wird 
— daß bie Gefühle der Grie- |rien Sojpital darnieder. Er wurde 
ſchen für die Alliierten ın werändert heute zu früher Morgenſtunde von — — 
geblieben ſind und daß die Abficht dem Kraftdroſchtenlenker David | Rorwegens neuer Gelandter, 
der Griechen einzig und allein die Daaf bewußtlos am Sacramento | 

|ivar, ihre fonftitutionelle Freiheit zur | 
„| Gel tuna zu bringen, und da3 auto= | Tunden, sn Bofpital erlangte er auf | 
unter dem fie kurze Zeit die Beſinnung wieder 


9 ob 


drei Jahre lang aeihmachtet hatten, 
zu den | loszuwerden. 
ſtel beigewohnt habe, dann von zwei 


Moskau ſungehalten. 
i Männern, deren Bekanntſchaft er 


doch mit aller Will Vertreter aus London abberufen, | 
den Abichluj; | 
3 Mebereinfonmens um es 
Frauen und Kinder 
die unſchuldigen Opfer des Kampf 


weil England ſeine Stellungnahme be— fahrt eingeladen und ſpäter 
züglich Wiederaufnahme des Handels 
geändert hat. 


zul 


In einer Fun | Tie Polizei hat eine gründliche Un- | 


; bie — aus os fanı |terjuchung eingeleitet, da ihr die Se: 
hier ein traf. beit es England { 


‚ {m Ssuli dem eben 


5 die Wiederanfnahme | jeiner Angrei un nicht angeben kann 
er Sandels —— zu Ru land oder will. Beraubt wurde er anſchei— 


a 


ort pe jet zur 
it auachidhe ic) : eitvebt, ſich den 
“or vilichtn wen 
t Ju ft ein gegangen J— vr — 

Sowjietregierungeb 
— Kraſſin, 


ſſiſchen Regierung in dondon F 


den Vertreter 
derratſchlagen. 
Sind mit Lohnverkürzung einver— 


Gloversville, N. Y., 30. Dez. Ge: 
Iegentiich bon Beratungen, Die 3 





Die 





— — des Staates New! 
Dorf und der Union der Handſchuh- 
macher jtattfanden, hat man fich auf 
eine Verringerung de3 Arbeitslohnes 
in allen Handichubfabrifen im Ful- 
ton County um 12 Prozent geeinigt. 
Diefe Lohnherabfegung tritt under- |] mit. Voſtſchluß im hicſigen SHaupt« 
züglich in Kraft. 





Chicago, Donnerstag, den 30. Dezember 1920. — % 5 Uhr Ausgabe, 






| Betiert. 
| 


welche eine Bejtimmung des Clayton 
' Gefetses aufgehoben werden jollte, 





Adıt Menjcienleben find ihm zum ei a we 
Opfer gefallen Waſhington, 30. Dez. Präſident 
* Wilſon hat heute die gemeinſchaft— 
liche Reſolution mit ieinem Veto — 
legt, durch welche ein Paſſus des 
Clayton-Geſetzes aufgehoben werden 


Mutter, Tochter und Reffe. | 
jollte, durch weldhen es Transport: 


ı Der Anftreiher Wim. T. Weit machte | geiellichaften verboten wird, Ge- 


freiwillig jeinem Dafein ein Ende. — ſchäftsverbindungen mit Bezug auf 
Kontrafte über einen gewiſſen Be— 
(trag hinaus mit Gefellichaften zu 
Inmterbalten, deren Direktoren au) 
|den Direftorien der Transportge- 
Nicht weniger als at Menfchen- | jellfchaften anachören. 

Die Vetobotſchaft des Präſidenten 
wurde im Senat verleſen und es 
kam zu einer kurzen Debatte darü 
ber, was mit der Botſchaft geſchehen 
volle. Auf Borichlag des Senators 
a Follette, Republifaners von Wis- 
conſin, wurde die Botſchaft vorläu— 


Zwei junge farbige Burſchen erſtickt 
aufgefunden. 


In dem Hauſe Nr. 704 S. Loo— 


ei) 
| 
® 


(st . . — i icho — VMWaorfaſſor 
Gashahn im Zimmer der Frauen ſtaatlichen Handel, der Verfaſſer der 
vetierten Reſolution, iſt zur Zeit 
nicht in Waſhington. 
In ſeiner Botſchaft ſagt der Prä— 
898 5 2 
(dal; ein unglüclicher Zuſal vorliegt | — ent, das Prinzip ne — > 
und die Sastlamme durch den Quft. etzes ſei ein vernünftiges um 
de. | Iransportgefellfehaften hätten voll= 
zug ausgelöſcht wur N . 
Auch dem Falle des Aziäpr. | Zeit zur Negelung ihrer Ungele- 
in dem ‚alle des A5jähri, genheiten, um den Beitimmungen bes 
Geſetzes nachzukommen. 


ums Leben fam. Man fand ſeine 
Leiche in ſeinem Zimmer der Her 


Wird vom Präſidenten zum Chef des 
Milizbureaus im Kriegsdepartement 


9 

Waſhington, 30. Dez. Oberſt w 

C. Ridards aus Dil City, Pa., ii 

vom Bräfidenten Wiljfon zım She! 
| des Milizbureaus im Kriegsdepar— 


MceCarthy ſeit längerer Zeit wohn: 
te, Die Feſtſtellung ſeiner Perſön— 


Reorganiſierungsgeſetz, das der 


| angenommten hatte, war bejrinmt 
u | worden, dai; ein Offizier der Natio- | 
Dingegen unterlient es feinem | nalgarde, der dem Nejervecorps au- 


es Zreifen daß —— — Anitreis | gehört, diejes Amt befleiden muß. 


Icher William I. Weit, Nr. 225 SE üd| Iherit Nickards, der ein Offizier 


| Winchejter ven, feinem Leben; der Nationalgarde von Pennfylva- 
| frei villig ein Ende machte. Er drehte nien iſt wird ſeinen Poſten morgen 
=> Gas an, nahdem er yenfter und | als Nachfolger des Generalmajors 


Züren feines Zimmers feft verfchlof> | Jeſſe MeCarter antreten, der ein 
Iien Hatte, Truppenkommando erhält. 
In dem Logierhaus Nr. 3412 Ca— Angeblicher Chicagoer 


ſchmugler in Jowa verhaftet. 


erklärte, mietete Ta ylor vor zwei portierten. Auf die Spur der Beiden 
as Zimmer und brachte kam die hieſige Polizei durch zwei 


freichs — Staliens | gejtern den Naffegenoffen mit. Od junge Burfchen, denen Posner und 
sn der Antwort, die! ein linfall oder Selbitmord vorliegt, Burns aeitern in der Nähe von 


| fonnte noch nicht ermittelt werden. | Waperly, Bremer County, eine Gal: 
ber | Die Polizei ijt geneigt, anzunehmen, | Tone Schnaps geſchenkt hatten, weil 

e daß der Wind die Gasflamme aus— ſie ihnen geholfen hatten, das Auto— 
pn Vorgänge Töfchte und fo dem giftigen Gafen | mobil, das im Sihnee fteden zeblie- 
Leben auf ſich h ber: — * —2 werden, und freien Austritt verjchaftte. 
aufhingewieſen, 


| ben war, wieder flott zu machen. Die 
Der 30jährige O. R. Humberſtone Burſchen bemerkten, daß das Auto— 
de in ſeinem Zimmer in bem,mobil eine Menge Schnaps enthielt 


Y 8 S oO 
t mir Seelenfrieden Ronftanting nur von dem Recht ber | ‚Kofthaufe Nr. 3231 Harlem Avenue |und verftändigten dann die hiefige 
geſichert hatte, ſo bin bin ich heute Völker auf Selbſtregierung Gebrauch in der Ortſchaft Berwyn durch Gas 


erſtickt aufgefunden. Anſcheinend 
von Rhallis ausgearbeitete liegt ein Unfall vor. 

„Ich habe es hunderte von malen und bom König Konftantin gutge- 

| Beißene Note läßt denSchluf 
nei * bereit iſt, 


Polizei von dieſer Beobachtung. 
Kaͤhner Flug. 


— — — ———— 


Fiel Ränbern in die Häunde.? 


San Diego Flug nach Panama. 


heute von der Fliegerſtation auf 
North Island vierzehn Seeflug-! 


aufgefunden. 


Henry Rohr aus Louisville, Ky., 


| der RBananıa Bat zu madhen. Der 
| Mufftiea erfolgte um bald neum Uhr ! 
vormittags. 


'bedenflihem Zujtande im St. Ma- 


|fandte, ift heute hier auf dem Damp- | 
fer  „Kroonland“ eingetroffen. 





umd gab an, dal er geitern abend 
einem Eilen im Great Northern Ho: Dampfer auch Alexander J. Uros— 
zinski, einer der Attaches der polni⸗ 
ſchen Geſandtſchaft. 





dort gemacht habe, zu einer Spazier— 

ohne 
jede Veranlaſſung mißhandelt und 
aus dem Gefährt geworfen wurde. | 


’ 


ſchichte etwas nn ericheint, 
um jo utchr, als NRobr die Namen 


ten in ee 
Franfreiis Einwohnerzahl. 
Durd den Krieg iit fie um vier Mil- 
lionen verringert worden. 


| -inend nicht, 
| — — 


| z 
Im Fieberwahn. 


Im Alexianer Hoſpital, wo er 
ſich, am Typhus leidend ſeit Diens— 
tag befand, machte gegen 8 Uhr ge— 
ſtern abend, vermutlich im Fieber⸗ 
wahn, der 5Sjährige Frank O'Day 
ſeinem Leben ein Ende, indem er 
ſich in einem Badezimmer die Kehle 
durchſchnitt. Er fand den erſehnten 
Tod. 





— — — — — 


derſterblichkeit getroffen wurden. 


— — — 








| 
| 


Deutſche Poſt. auf der Stelle getötet. 








der Samstag von New York nadı 
Borlogne fährt, nimmt Briefe nadı 
Europa, alio aud nad) Dentidhland 


poftamt heute —— — z vorf ie ernannt 


Hat Bräiident Wilion NRejolution, dur) | Arbeiterpartei hat angeblich umfaiiende 


eine angeblicd) in Norwegen geplante 
Revolution, die zur Kenntnis der 
Behörden gelangt find, werden von 
der „Bolitifen“ der Zeitung „VBer- 
densgang“ in Chriitiania nadıge- 
druckt. 


ſche Arbeiterpartei, die ſich im 
nationale angeſchloſſen hat, die Re— 


volution dadurch einzuleiten, daß Tie 
gewaltige Solzvorräte in Ehriitia- 


— — — — — — 





Zeit Kongreß in der verfloſſenen Seſſion 


zeuge der Marine auf, um den ge— 
planten Flug von San Diego nach 


New York, 30. Dez. Dr. Samuel 


—— befand ſich auf dem | 


Neuer Gejandter für Numänien, 

Mafhinaton, 30. Dez. Präfident 
ıMWilfon übermittelte heute dem Senat 
| Die Ernennung von Peter Auauftus 
San von Rhode Z3land zum Gefand- 


Paris, 30. Dez. Die Einwohner: 
zahl Frantreichs ift Durch den Krieg 
um bier Millionen verringert mor= 
den, wie der neue Direktor der öf- 
fentlichen Hilfstätigkeit, Louis Mou= 
vier, heute erflärte, al3 er Maknah- 
men erörterte, die im Departement 
der Seine bppn den zuftändigen Be- 
börden zur Verringerung der Kin 


a TREE 


* Von einem Zuge der Wabalh 
Bahn wurde an der 21. Straße der 
56jährige Jim Dementi, Nr. 556 MW. 
De Koven Straße, überfahren und 


der fein Perfonal organifiert, hat 
heute an Stelle von Thomas F. Ruf- 
fell, der den Poften feit drei Jahren 


Der Dampfer „Panhandle States“, * DBinnenfteuereinehmer Mager, 
berfah, ©. €. Be zum sans 











Nebellen: Pläne, 


Vorbereitungen für cine Revolution 
in Norwegen getroffen. 


Kopenhagen, 30. Dez. Pläne für 


Laut den NAugaben in der „Ber: 
densgang“ plant die noriwegi- 


Sabre 1918 der Mosfauer Inter» 


mia in Brand stedt. Sie rechnet 
daranf, dal dann die aefamte Auf- 
nterkfjamfeit der Bebörden derdaupt- 
ſtadt auf dieſe Feuersbrunſt gerich— 
tet ſein wird, ſo daß es für ſie ein 
Leichtes ſein dürfte, ſich der Kaſer— 
nen, des Polizeihauptquartiers und 
der Telegraphen- und Telephonäm— 
ter zu bemächtigen, die Mitglieder 
des Kabinetts und die Truppenbe— 
fehlshaber in Haft zu nehmen. Dann 
ſollen die Provinzen von der er— 
folgreichen Erhebung benachrichtigt 
und zum Anſchluß an dieſelbe auf— 
gefordert werden. 

Die Sicherung der Provinzen für 
die revolutionäre Bewegung wurde 
in den Plänen für durchaus nicht 
nicht ſchwierig erklärt mit dem Hin— 
zufügen, daß dazu nur Mut, Dis— 


ziplin und Waffen nötig ſeien. Wie 


Verdensgang“ ſchreibt, erhielten die 


Behörden durch einen Zufall Kennt— 


nis von dieſem Plan. 

Ein beſtimmtes Datuͤm war für 
die Erhebung nicht anberaumt wor— 
den und man neigt daher zur Anſicht, 


tement mit dem Rang eines Gene- daß die Pläne nur ausgearbeitet 
ralmaiors ernannt worden. In den ı wurden, in einem gqünftigen Moment 


zur Durchführung zu —— 
„Prohilbitions⸗Wrunder“ 


| Bei lagnahmter Whiskey *9 zu 
Waſſer oder verflüchtigt ſich. 


Lexington, Ky., 30. Dezember. 

Die hieſigen Brohibitionsbebörden 
iind bemüht, Nufflärung daritber 
zu Schaffen, wie 40 Kijten beichlag: 
nabınten Schnapfes fih in gefärd- 
te5 Wajiep verwandelt haben. Der 
betreffende Whiskey gehört zu einer 
großen Whisfeyiendung, die im 
verfloffenen Oktober beihlagnahnıt 
iporden war, als fie auf Grund 
eines angevlid gefälichten Erlaub- 
ntSsicheins von der Nipy Teitillerie 
in Srantfort, Sy, nah Shenan- 
doab, Ba., geihafftt werden jollte, 

Die Entdeckung, daß die 40 Kiſten 
jetzt gefärbtes Waſſer enthalten, 
wurde geſtern gemacht. 

San Francisco, 30. Dezember. 
Hier iſt zur Zeit eine Unterſuchung 
im Gange, um zu ermitteln, wie e— 
möglich war, daß ein Teil des In— 
halts von 48 Fäſſern Whiskey ſich 
verflüchtigte und der Schnaps auch 
an Alkoholgehalt einbüßte, wäh— 
rend er eine Strecke von etwa fünf 
Meilen durch die Straßen vom 
Wohnhauſe des Eigentümers nach 
einem Lagerſpeicher transportiert 
wurde. Der Transport wurde von 
einer Anzahl Zeitungsleuten und 
Filmphotographen begleitet. Als 


i — der Whis or dem Transport 
— Seeflugzeuge beginnen von | Shisfey dor dem an“ 


geprüft wurde, war er „LOO pro?“ 
md alle Fäller waren voll, Ge⸗ 


ee | San Tiego, Cal. Mit dent Slug — der Nachprüfung im La— 
Henry Rohr bewußtlos auf der Straße zeug „5 DN“ an der Spike jtiegen 


gerbaufe wurde aus jedem Faß ein 


Hbgang von zwei bis drei Galle: | 


nen fonftatiert. 
word ichlicht. 
Stellt Betrich in seinen Anlagen in 


Highland Rark bei Detroit bis auf 
weiteres ein. 


Inem Gerücht zufolge dürfte die Wie- 


teraufnahme Des Betriebs etwa am 
u Februar zu erwarten ſein. In den 
Anlagen in Highland Park ſind un- 
ter normalen Verhältniſſen 50,000 


Arbeiter beſchäftigt. 


flauheit herbeigeführt worden. Gleich— 


des ihre Türe ſchloſſen. 


lautet wie folgt: 


„Die Geſellſchaft hat nunmehr be⸗ 
ſchloſſen, die Anlagen nicht in der 


lommenden Woche wieder zu öffnen, 


wird jedoch den Betrieb baldmöglichit | ; 
wieder aufnehmen. - Die Anlagen in 


ien Staaten, in denen die Automobile 





Wiütende Vollömenge nahm Verfolgung 


bolver eines abgewiejenen YXiebba- 
ber3 jchwer, vielleicht Icbensgefähr- |W. Chicago Avenue. 
lich verlegt wurde beute morgen die | 
"r. 959 Cambridge Avenme wohn: 
baite Frau Frances Baralano in 
das Columbus en eingeliefert. 
Ter Schieizbold Tony Koitello eilte, 
in dem Olauben, die Frau erſchoſſe en 
zu haben, in ſeine nur ein Straß en— F 
geviert entfernte Wohnung, Nr. 370 
Cambridge Avenue zurück, J jagte 
ſich eine Kuge‘ in die rechte Schläfe. | 


nad) dem Paſſavant Hojpital, wo die! 
Aerzte wenig Hoffnung geben, ihn 
am Leben erhalten zu können. 


ſtern abend verſuchte, einen unſittli- eines Jahres ſeine Freiheit zu geben. nen, dener 
chen Angriff auf die 28 Jahre alte Wynkoop führte ſeine eigene Ver— ſich der Uebertretung der Sherman— 
Frau Martha Hull, Nr. 1853 Weſt 
58. Straße, zu machen, wäre ſicher 
gelyncht worden, wenn er einer aus in meinem Falle. Das Geld, welches Transport und die Ablieferung ven 
ungefähre 50 Männern beitehenden |ich unterfchlua, benübte ich für Spe- auberhald Chicagos hergeftelltem 
wütenden Volfsmenge, die ihn meD- | fulationszwede.“ Charles E. Renz | Baumaterial zu berhindern. Und da⸗ 
rere Meilen weit verfolgte, in die |iham, ein Mitglied der Firma Ele: | |ducch die Breife für die Baumfserids 
Hände gefallen wäre. Die Stat /ment Curtis & Co., beftätigte diefe tien, die Baufoften und die Löhne 
Hull in der Bezirkswace in Engle- | Yngaben. 
wood meldete, befand fie fi) auf Forfchungen, fagte er, hätten ergeben, | Höhe zu erhalten. Wie verlautet, 
dem Seimivege, als der junge Bur— | 

iche fie an der 58. und Sonore Str. 


nabn. Weitere in der Nachbarſchaf ti 
wohnende Männer, imgefabr finf- 
zig an der Yahl, ichloffen fh ibm! 
an, troßdem vermochte der Schanbd- 
bube durch einen Sprumg über einen | 
boben Zaun zu entkommen. | 


Shirley, Nr. 6030 Yoomis Straße, | richter W. 9. Barr. 
auf dein Seinnveg befand, — er 

an der Ecke von 69. und Elizabeth 
Straße von jehs VBanditen geitellt. | 


in einem griimen Muto befanden, | 
| plünderten heut« morgen in der Nach: | geklagt tit, haben jid) die Gejchivore- N a 
|barfchaft von 67. Str. und Bennett | nen Bisher nicht einigen könn, Sie | darüber, ob er das Net hat, feine 
Ude, vier Männer aus. E. F. Deuter, | find feit geitern abend in Veratung. | Naenten den AIubmitgliedern in ib» 
Detroit, Mich., 30. Dez. Die Anz 9r, 2115 DO. 68. Straße, muite | NeGurk wurde am 3. Muguft in der 
‚Tagen der Ford’ichen Motorjabrit in — 375, einen Diamantring im Geſchäftsſtelle der Illinois Vinegar 
Boulevard und Jowa Str. aufge— Hyde, der neue norwegiſche Ge- Highland Part ſind, wie offiziell an· Werte von 8150 und eine goldene Co 48. Straße und Oakley Ave. 

gekündigt wurde, auf unbeſtimmte Ihr ausliefern, Harry Bate, Nr. erſchoſſen, als Räuber dort eindran— 
Zeit geichloffen worden. 


Wie in den Ford'ſchen Bureaus er— 
klärt wurde, iſt die Betriebseinſtel— 
lung durch die allgemeine Geſchäfts— 


zeitig wurde auf die Tatſache hinge— 
wiefen, daß in den Ford’ichen Fabri- 
ten gearbeitet worben war, während 
andere Automobilrabriten des Lan: 


Die offizielle Ankündigung, die 
jeiten® der Firma erlofien wurde, 
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32. Jahrgang. — Nr. 309. 


2 Cents 


Berfcnmähle Liebe. |S, Mar Stck, ame zuten ee] Senjationele Gnthäungen, 


werte von $300 fort. Eine Stunde 





jpäter jah ein Bolizift der Bezirks— 


* & en amünni » — ee ET 008° Get ea 3 
Italiener fenert anf Landsmännin | „ache an Desplaines Strafe ihn, die Zeit 1in..2.0n,ang der Madıen 


zwei Revolverſchüſſe ab. Zeugballen unter dem Arm tragend, ,cnen des Danfartells. 
an der Ban Buren und Halfted © 


4— 
hielt ihn an und ſtellte ihn zur Rede. | 


Macht dann Seibfimordvcriudh.| Der Farbige vab dann zu, den er- Arbeiterführer bloggeiledt. 


wähnten Ginbruch verübt zu haben 

und nannte jich John Cobb, Nr 

4534 Indiana Avenue. Gr erklärte, Haben angeblich für jedes in den letz— 
eines Schandbuben auf, welcher junge er ſei früher als Hausmeiſter der ten 5 Jahren hier errichtete, größere 
Frau überfallen hatte. — Beherzte | Firma tätig geweien -und fei erjt| Gebäude Tribut in Höhe vom $1000 
Fran verhaftete farbigen Ginbrecer. | Hürzlich entlafien worden. bis 525,000 erpreit. — Auflagen er: 
wartet. 








Drei junge Burschen, die in einem 
—* —— —— —— a a cc 
ittagszeit in das Herren-Ausſtat— Lie ſchon ſeit Wochen von der hie— 
tungsgeſchäft von David Kaps, 1653 ſigen Bundesanwaltſchaft geleitete 
Mit nn | Unterſuchung der Machenſchaften des 
Revolvern zwangen ſie Kaps, ihnen Baukartells, mit der ſich zur Zeit die 
den Inbalt der Kaſſe, 871, forwie | Bundesgrei ßgeſchworenen beſchäfti— 
8250 in Freiheitsbonds und billige | gen, bat jenjationelle Enthüllungen 
Ehmueitüde im Werte von $50 aus- | aezeitigt. Wie aus gutunterrichteter 
Iauliefern. Dann fuhren fie bon danz |: Seite verlautet, iit iiber jeden Zmei- 
tel erhaben feitgeitellt worden, da 
fur jedes der in den legten 5 Sahren 
Ließ Milde walten. hier errichteten größeren Gebäude 
—— | von Arbeiterführern umter der An— 
Kailterer, der 849,500 iterichfee, | dDrolumg don Streifs Tribut int Be: 
| unterichlſnz, drohung von Streifks Zribut int Bes 
ww ’ ’ a n . yaw 
Die Polizei ſchaffte ihn ſchleunigſt durtie mit 1 Jahr Zuchthaus davon— ‚frage bon 1000 bi3 25,000 er: 
fommen. preßt worden iſt. An dieſer großzü⸗ 
Dem Umſtand, daß er die ——— fünf Drefige 
ebr betannte Arb . 
ie Anachöriae der Fraud der Po— | Wahrheit jagte und Neue befundete, | 2. eiterführer  betei 


Turdh zwer Schiffe aus dem Re— 








— 


fizei mitteilten, wollte Frau Bara- als er Heute Richter McDonald unter | * ge = Vz > 
jano nichts vou Goitello wijjen und der Anklage der Unterfchlagung vor: Ph oz > e — —* 
wich ihm aus, wo ſie konnte. Heute geführt wurde, hat es der 26 Jahre och der Bau des fraglichen 
morgen wartete er auf ſie, als ſie | 

den Keller hinunterging, um Kohlen — 
een J— —— fie, ment Curtis & Co., 209 ©. La Salle a. 2 * * —— —* im 
ihm Gehör zu ſchenken. Als ſie ihm Str., zu verdanten, daß er mit einer erhartsviertel errichtet wurde, vor 
zu entweichen verjuchte, 309 er einen | verhältnismäßig geringen Strafe da= 
Revolver und feuerte zwei Schiifie | pontommen wird. 

ab, von denen einer jie in den Kopf 
und einer in den Hals trat. Er — 
wird nach Anſicht der Aerzte kaum 
mit dem Leben davonkommen, wäh dis zu zehn Jahren verurteilt, aber | gene; 
rend dei der Frau wenigliens "oft: | Richter MeDo mald, auf den ber junge | 
mung anf Wiederyeritellung vorban- | Mann durch fein offenes Geftändnis |, 
den it. 


Se y 3 
alte Alva Wynkoop, bis vor fürzem | —— in — | 
Hilfstaffierer der Maflerfirma Cle- vorden War. Zo hatten 3. B. die 


Degim der Bautätigkeit 520,000 
Tribut zahlen müſſen. Scharenweiſe 


> , - „| Haben die aljo Gejchröpften fich jetzt 
Er tetannte fi [huldig, 349,500 | hei dem Bundesantwalt Charles J. 


unterfchlagen zu haben, und wurde zu | Sfnne gemeldet und ihre diesbezüg- 
Zuchthaus von der Dauer von einem | lien Erfahrungen zu Protokoll ge⸗ 





Yon der Regierung belangt können 
N der werden die Schuldigen nicht 
einen guten Eindrud machte, erklärte, | werben. Nicht der Erpreſſung we— 
er werde der Begnadigungs behörde | gen. Die Regierung wird nur die 
Ein jugendlicher Schurke, der ge- empfehlen, ihm jchon nad) Ablauf |ienigen Mitaliever des Kartella be- 


lie nachweifen fann, 


Wollten ihn Innchen. 





— ——— „Wein, Weib und Ge—akte dadurch ſchuldig gemacht zu ha— 
ſang“, ſagte er, „ſpielten keine Rolle ben, daß ſie ſich verſchworen, den 


Von ihm angeftellte Nach: jauf der fünftlich beraufgefchraubten 


|daß Wontoop in Getreide fpefuliert | liegt auter Grund zu der Annahme 
und dabei das Geld eingebrodt habe. |bor, daß eine Anzahl Fabrikanten 


überfiel, niederriß und in einen]; Zu ſeiner Entſchuldigung führte | von Baumaterialien und eine Menge 
dunklen Hof zog. Sie wehrte ſich Vyntkoop an, 


mit allen Kräften, biß und kratzte 
ihn und rief fo laut fie konnte um 
Silfe. Es eilte hierauf A. B. Car: 
ter, Ver. 1825 Weit 59. Strahe, her— 
bei, welcher, als der Burſche die |< 


er habe nur $40 die | Urbeiterführer bon den Bundedgrof- 
| Woche erhalten und damit nicht jeine | geſchworenen werden in Anklagezu— 
Frau und ſein zwei Jahre altes Kind ſtand verſetzt werden. 
kleiden und —— fünnen. Ren— 
ſhaw ſowohl wie Hilfs sftaatsanmalt | or 2. 2 x 
zn empfablen Milde und Nach- „.Fohibitionsdirektor Frant Be 
Stichardjon bat beute einen jener 
| Untergebenen, den Voriteher der 
| Ortigruppe Sammond, Sohn Ban 
Hoof, von Dienste juspendiert und 
Sus Simons- mit der vorläufigen 


Zwei Eifen im Feuer. 


Flucht ergriff, ſeine Verfolgung auf— ſich 


ia tvar, ehe er vor zwe 
Sahren nach Chicago fam, als Lehr rer 
im Lebanon, Xnd., tätiq und erfreute | 
p 3 ausmzeichneten Rufe2. 
ſich bort eineß — bernehme des Anıtes betraut. 
Er zeigte bem Richter — Van Hooks Maßregelung erfolgte, 
Empfehlungsbriefe von prominent ten Ni ı 
nachdem viele Beidywerden über ihn 
Bewohnern Lebanong, darunter aud) 
8 fick Beute u . darüber eingelaufen waren, da er 
13 jid) heute morgen Tanie | einen folchen bon dem früheren Kreis- daruber ———————— 
ein ſchlechter Prohibitionsbeamter, 


aber ein, ausgezeichneter Verfäufer 
— ee von Aktien des Indiana-Kentucky 
Noch kein Wahrſpruch. Oil Syndicate, deſſen Sekretär und 














Nahmen ihm Pelzmantel ab. 


* u . = =—— sch 3 ge n ) >» 9 
Tie Burfhen zwangen ihn, in einen | gerchworene in dem Fall Galus kön— B Schatzmeiſter —— iſt, geweſen ſei. Auch 
Kraftwagen zu ſteigen, nahmen ihm ee ee jolf er fein Mint dazu a gen 
feinen Pelzmantel im Werte von| | Eee | baben, Schanfwirten, die Dred am 
$150 ab ımd warfen ihn auf die] „In dem Brosch gegen Stanley Steden hatten, bejagte Aftien auf» 
Straße. Salus, einen 17jährigen Soldaten, | zubängen. 

me» - . 341 1 »Y rn . 13 D J Was 1 ieſige 8 

Fünf Kraftwagenbanditen, die ſich welcher der Ermordung des Detek. WBas nun die von hieſigen Klubs 


tiveſergeanten Fred J. MeGurk an⸗- | geplante Weihnachtsfeier anbelangt, 


ſo iſt Richardſon ſich noch nicht klar 





ren Klublokalen als Ordnungshüter 

zu beſtellen. Er wartet noch auf nä— 

here Inſtruktion von Waſhington. 
— — — 








Sorläufig | 6759 Chavel Avenue, bühte jeine | nen und jich in den Bejtt des zur Erfroren. 
iſt eine Invent urgufnahme imGange, goldene Uhr und 856 ein, und —5 Bezahlung der Angeſtellten beſtimm | 
‚die bis Anfang Januar währt. Ei-| 


Leiche eines Idjährigen Mannes gefun- 
ö | den. — AInfaffe der Irrenanftalt? - 

Sin einem Gebüfch au Irving Park 
Blod,, in der Nähe der Thatcher Xbe., 
etwa zwei Meilen mejtlich bon ber. 
Stadtgrenze, wurde heute vormiltag 


Bana und Robert Gray zahlten zu⸗ten Geldes ſetzten. 
ſammen einen Wegezoll von 552. | — 
Kein Erbarmen. | 
Frau Joſeph Krim, Pr. 4103 
Brairie Avenue, bemerkte geitern 
® y J or Win ( .. . . . 
u De Ze va yes bie fleifgefrorene Leiche eineß elma 
Erdgeihoß ihlid,. Sie holte Kid ei- Chicago und Upngegend: Heute abend Söjährigen Mannes gefunden. . Da 
nen Reboßber und folgte dem Yır. | zubefänbig; „messen im — Spuren iraenbiveldher Gemalttätig- 
ihen, den fie dann dabei überrajchte, | Tr} wenig Wedhiel in der Luftwärme; |feiten, menigjtens bei oberflächlider 
wie er einen Koffer, den er erbro- | niebrigfte Temperatur heute abend in | Unterfuchung, nicht gefunden wur: 
. L der Nähe des Gefrierpunftes; mäßiger | den, nimmt man an, dab der Uns 
chen hatte, durchſuchte. Sie hielt ihm Sr 2 : 
das Schieheifen unter die Nafe, wo- Züdweſtwind. | alüctliche den Undilden der MWitte- 


— * * Ah . Illinois: Heute abend und morgen im all-| rung erlag. . 
rauf der ‚sarbige ich aur die Kniee gemeine "u lar, wenig WWcdhiel in der Luft | ä 
Ö ge} cmeinen. TI R Verfchiedene Anzeichen deuten das 


warf ımd fie flehentlidy bat, ihn | wärme. 
* * rn . f Heut bend und morgen zur | 3 

entwijchen zu laffen. Frau rim | nahe demotk:"anocgen madekbeinin ehe. Laut Hin, daB es fi) um einen Pa: 

zeigte aber fein Erbarnten, jondern | im Norden, wenig Wechſel in der Luftwärme. Itienten der nahegelegenen Irrenan⸗ 

hieit ihn feit, bis die Polizei zur |, Jona: geute ‚abend Ilar, ‚morge m, imbeltäne | ‚fait in Dunning handelt. Der As 

’ ) ’ —* 19, uU i eſte heute c 5 ur⸗ 

Stelle war. Dieſe nahm ihn feſt, mer. ſtaltsleiter Dr. Reed hat einen An— 


— 8 3 Faine Indiana: Heute abend klar; im äuberften | D 
weigerte jid) aber vorläufig, feinen | „A —— — en geſtellten nach dem Dieſelſchen Be— 


Namen bekannt zu geben, da fie] wieder Michigan: Heute abend bewölft; im | Hatiungsgefchäft in Maymood, wo 
glaubt, ihn mit weiteren Einbrüchen Norden etwas kaiter; morgen unbeſtändig und die Leiche ſich befindet, geſchickt, um 


— * wahrſcheinlich Regen oder Ehnee im Norden | 
in Verbindung bringen zu fünnen. | und im mittleren Zeige. eventuell die Perjönlichkeit des Toten 














Einbrecher ftatteten im Laufe der) Sonnenuntergang, heute: 4:28, feſtzuflellen. — 
ben verfchiedenen Teilen der Vereinig- |Nad,: dem Neal Quality hep, Nr.| Sonnenaufgang, moroen: TE. Der Rome Cl Pr 
602 &.M An inen Be- Monduntergang: 11:04 heute abend. durchiteichen, fand fih im Inuen⸗ 

. Michigan Avenue, ein A Der Temperaturſtand. 


zufammengefteltt werden, bleiben im 


Betrieb.“ 
Schiffsnachrichten. 


Angelommen: 


New Porf, 30. Dezember. Aroonland aus 


Antwerpen. 





fuch ab und entrichen mit :..chreren Nachftehend der Temperaturftand nac futter des Rodes, Wie die Anſtalts⸗ 
wertrollen Pelzſuichen. Die Bur⸗ den —* ——— Dei rc a verwaltung aus den Büchern fefl- 


fchen hatten eine Scheibe in der La=|von geftern nachmittag 8 Uhr an: ſtellte, befand ſich bis zum Sommer 
bentüte eingefehlagen und maren| 3 Ude nachm... Z41 2 Uhr morgens....3311919 ein Patient diefes Namens im 





s : : u nn 8....8: 
durch diefe eiageſtiegen. 5 Aür —— be nn: 3 —— — acer er * nach 
ı ’ br abendS...... 5 Ubr morgens. ....33 
Ein farbiger Ritter der Zunft, — ——— er Anſtalt in on, J gebracht. 


43 
* Wer ſein Grundeigentum ver» | der durch eine Hintertür, die er er=| 8 Uhr abends. .....32| 7 Ur morgens. ...»3 | Möglicherweife blieb ein. Keil per 


faufen will, —5* ae feinen | brodhen Hatte, 


Sioed burdh | 
. ber „Ab 








Kleine, Ynzeige im 
















eingeftiegen war, | ‚3 Ahr abenp2..... zu] © HnE morgens. ...23 | Pleidungsfüde zurüd, um. bon am 
benfabrif ber isn = Es — 3 deren Patienten —— 


aus-ker . 
— U m — 55 bein, —— PR 


ee 


Her 









u — —— —— 








1272 -1278* Milwaukee Avenue Near 


: © 


— 





leiten bedeutender Erſparniſſe! 


Shaker Flanell — 


Nnswahl von den gebreichten und ungebleich 
J ten; von vollen Stücken geſchnitten; vperſelte 
echtſwarzz nabtloſe Füße — J Qualität: fhwer geflicht; in der 22lligen 
50€. Breite: die reguläre 18e Corte; fauft fo 
250 viel Ihr wollt, wir haben einen groben Vor 
α rat; Preis die 
Saubt Floor 


Damenitriimpfe 


Von dauerhaften Baumwollgarn, 
fließgefüttert und fchr_ warın; 


mit gerippten Overteilen; 
Werte; dad Paar 


J e Vord zu 


Haud Dritter Floor. 


Eandy für das Neujahr ! 


Gebrodene reine Mil Cho- ! Ghofoladen getunfte Peanuts, 
loladen, extra reich und nahr⸗ 


extra hochfeine Sorte: fie 
baft, Töc Wert, das werden Euch fchme- 
D 49c den, Plımd.......... 34c 
Zuder Cream Bonbon? nud | Sclhiigemanter FennntBritile 


Kindergarten Mifche 25 -fehr Ttusperig; fpes 15€ 
neo c i siell, Pfund zu...... e 
gerade innerhalb des Fingangs. 


Marſhmallow 
Gooties, 
das Piundb für 


150 


in 
Hauptfloor, 


53 weite Sendung von 
ſeidenen und wollenen 
Damen⸗ und Miſſes⸗ 


Die erſte VPartie dieſer hochfeinen. 
modernen Kleider wurde ſo ſchnell 
verkauft. daß wir ſofort dem Fa— 
brikanten telegraphierten. uns 
mehrere Hundert dieſer Kleider zu 
ſenden. Dieſelben ſind ſoeben ein— 
geiroffen und kommen am Freitag 
zu demſelben niedrigen Preiſe, wie 
die erſte Partie, zum Verkauf. — 
Frauen und Mädchen werden ſich 
beeilen, dieſelben zu erſtehen. — 
Werte bis 835, markiert zu 


















Geſellſchaftskleidern; 


Redingoies etc. 











Größen 19 Dis 


mi BU... 


54.00 Korjetts 


miitlere und ausgelchnit 
tene PBülte: mit Elaitic| -— 
über Waiitline; 
Gr, 19 bis 30, 





Smeiter Sloor. 


Nisderne Boots fir Damen, 


Werte bis $12.00 


von neiten 


"PBrann; Ehnür » Ralfon: mit ac- Yallon 


Died ſind ungewohnlich hochfeine, elegante Boot — 
ſteppten Spißen unb mittleren Mi— 
litär » Saden: genäbte biealame 


bon meiden Kid» und Kalbleder 85 
6: 

— — ⸗ 

Leder » Sohlen; Größen 8 bis RE — 


gemacht — in ſchwarz und neuem 
Bis zu 8500 Schuhe für Jünglinge 





Eohlen — Größen 81, Bis 


82.49 


Gummi⸗Stiefel für Miſſes, 
und Kinder 


Auswahl in matten und glänzenden Finiſhes: mit und ohne Cyfis; warm 
fließgefüttert; drei Preisgruppen: 
224 bis 6— Grö 














Knaben 











646 


ı 111% bis 22Grohen 


8229 


I fommen aut dem 


Schwere $ilz.Stiefel für Männer 


Mit Kombination waiferdihten Gummi Scynallen⸗ 

Articd, — Freitag, Dad Paar älleessemseeenenenenene 

Auch Hüften- und Snie-Gunmiftiefel für Männer, — ® 
rößen, Werte 


Standard Marke, in angebrowenen Größer 

bis 38.003 Auswahl am Freitag, das Paar zu. ..... 
Gummiihube für Männer — in geraden und 
und gerollte Kanten; Größen 6 bis 12; 51.78 
N —— 
Stiefel und Schuh⸗Dept. für Männer — Sau 


2003 „ar 5 





Schiver geil 
beiegi; im 


3 3 11 — 
51.98 
Die obigen Artit ee 






Dia 






















Swing P2eiiten, schlichte 
1: n — 


ne 








2 
— Laden-Stunden: 8:30 vorm. bis 5:30 abends. 
Maͤnner F Sauger" 
ee Union Liberty 
r-20S Eid: u DEPARTMENT STORE 





FURNITURE ANNEX 1257-1259 North Paulins Street IN 


Unſer Vor-Inventur-Verkauf—Ihr Ipart! 


Die Breiie wurden in jedem unicrer Departements an Feiertags. und Winterwaren jcharf herabgeickt, 
fhnelle Räumung zu erzielen, bevor wir mit der Inventar-Aufnahme beginnen. 





” .. 
Grocery⸗Erſparniſſe —a. Floor 
Swifts Pride Waſchpulver, 
Crackerijack Marle Lachs — hohe Büchſe, Preis................ 
Auto⸗Car Marke frühe Junierbſen —No. 2 Vüchſe............ 
Dig Chief Marte Tomato Purce — die : 0, 1 


Freitag, | Eier 


vervpackt; Freitag, 
das Dußend 


Soeben angekommen! Zum Verkauf Freitag 


Kleidern 


Auswabl iſt offeriert in ſolchen beliebten Stoffen wie Serges, Sil— 
vertones, Tricotines, Velour Checks, ſchlichten Velours, Velveteens, 
Satins, Seide Mignonette, Beaded Georgette, und fanch ſeidenen —* 

Pr —S r = 
—J eidern; tm all den tonangebenden Schattierungen. : | Töchter nur die Nußnießung zu 
in Cireular Shirt Erfelt, Side Tumic, Long Waiitline, 
Eure Auswahl zu 


Dis 3 S6 Damen-Korfetts 


Diefelben find aus feinen Coutil und brocaded 
— in Fleiſchfarbe und Weiß 


—reite graduated Front Claſp 83 95 
a e 


niedrige und mitilere Bits 


De. — — von fleiſchfarb. Bro⸗ 

sat „Acid, Dom und Hinten ansubafen, 

In Heilhtarbig und weir;! Gröben 32 DiE As; Min. nenn. 39e 

4öc „nterfeischen für Anaben und Mädchen 
don bauerbafter Qualität Cambzic, mit 

$1 88 Knocentmöpfen befekt; Größen 2 bis 
I. — 


Korjettd frei von Erpert-Gorietiered angepant. 


Winteranzüge für Knaben 


Zu dieſen Preis habt 
Ihr die Ausw. von 
und, ſchwerem Welt Corduron; neueite 

) Anzüge, 
ſchneidert und ausgeſtattet. 


Flanell⸗Bluſen für 


⸗Taſchen; Größen 8 bis 1% 


Non Galfifin und Grais Leber gemadt; — in ya ara —* 
ſchwarz und braun — Schnur⸗- u. eine Schnall⸗⸗ md lad 
Storm » Zallons — mit acnühten ſoliden Welt— obre, für... 


Union Suits fir Damen 


AP: 


ieht, roin und blau geitreiit; mit Slounce 
vollem 
beriaufs, jett für... 


— un ——— — — — — — — — — — 
— .. 

Merino Männer⸗Socken 
Die mittelſchwere S i 
Oxford. en 
brauch, alle ee 

= .r ” 

25° baumwell. Männerjscen 
Gute, ſawere Sorte: nahtloic Yüre, mit doppelten Fer 
fen ımdb Zehen; lauft einen Borrnf zu biefer 1 
serabfegung; 1 en —— 





Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 30. Dezember 1920. 








ruf ſtürzte der Graf v. Saint-Er⸗ 
Männer 


Weich appreticrte Ta- 
fhentüder, 2 in fani⸗ 
türer Berpadung, — 
25c dba8 WRalct wert, 
zwei Pakete für 


25c. $ 


Hauplſloor. 


war, daß ihn jemand nur ſchief an— 
ſah, in voller Wut und mit er— 
hobener Fauſt auf ſeinen Schwager 
los. 

Dieſer ſtand mit untergeſchlagenen 
Armen da, ohne ſich zu rühren, in— 
dem er ganz kalt ſagte: „Sie können 
mich ſchlagen, mein Herr; ich werde 
aber nur um ſo hartnäckiger das 
Vermögen meiner Schweſter und 
meiner Nichten verteidigen!“ 

Der Graf v. Saint-Ermond 
machte, ſich gewaltſam zuſammen— 
raffend, por feinem Schwager plöß- 
ih Halt und brach) in ein Gelächter 
'aus. „Diefer vortreffliche Herr Des- 


WER 


Paulina Sr 





um eine 


Und Euch gehören bie Möglich: 


Ki 

inder Esques 
Von Weiher Wolle und mercer- 
ized Baumivolle geitridt; alle 
beliebten Farben zur Muswabl; 
regulär 5005 jekiger Preis 250 


Dritter Floor. 


in Zorn zu verſetzen. Ich vergeſſe 
immer, daß für ihn die Ehre eine 
bloße Geldfrage iſt. Gehen Sie 
doch, mein werter Bankier, F-hren 
Sie in Jhr Kompteir zurüd, machen 


Sie kluge Spekulationen, aber ver— 


19€ I jjuchen Sie nicht, den Frieden unferes 
—— * Hauſes zu ſtören. Ich hege nicht die 


Anmaßung, für einen Muſterehe— 
mann zu gelten; aber ich ſuche auf 
meine Art und Weiſe die Meinigen 
glücklich zu machen. Und zudem,“ 
fügte er, ſeine Stimme dämpfend, 
hinzu, „mildere ich die Leiden einer 
teueren Kranken. Es gibt ja kein 
beſſeres Mittel, ihr Leben zu verlän— 
gern, als indem man ſie in glückliche 
Illuſionen einwiegt.“ 

Der Bankier ballte die Fäuſte und 
verſetzte ingrimmig: „In der Tat, 
mein Herr, 
wandter Schauſpieler; aber das 
wird mich nicht abhalten, zu voll— 
enden, was ich Ihnen zu ſagen habe. 
Ich weiß ganz beſtimmt, daß Sic 
keinen Sou mehr von dem Vermögen 
Ihrer Frau beſihzen, ſondern nur von 
immerwährenden Anleihen leben. Um 
Kredit zu bekommen, ſpiegeln Sie 
unerfahrenen Geldmännern jene drei 
Millionen vor, die ſich bei mir im 
Depot befinden, und von denen 
Ihnen bis zur Großjährigkeit Ihrer 


Friſche auser -· Janch gelbe 
eſene Eier, — 


I n 
aroße Corte,— | & vi tt Erbien — 
Sieroeits Cartons | fpesiell, das Pid., 


u. 6 Sc 





J— 

„Und aus dieſem Grunde drangen 
Sie vorhin in meine Frau, von mir 
eine Gütertrennung zu verlangen? 
Sie ſind ebenfalls ſehr gewandt, 
Herr Desmarets, aber ich durchſchaue 


— 


Ihren Plan vollſtändig. Sie führen 


89.75 





— Walohn boned 
F ſcheuen ſich aber nicht, den Frieden 
einer Familie zu ſtören, bloß damit 
„Sie nicht Rechnung über ein Ver— 
mögen abzulegen brauchen, das Ihnen 
unklugerweiſe anvertraut wurde.“ 

| „Mein Herr!“ 

| „Ei mag, Sie follen mich auch jet 
zu Ende hören! Glauben Sie, daß 
(ich nicht recht aut weiß, mie fehr es 
Sie in Verlegenheit gebradht hat, ald 
ih unfere zwei Millionen aus Xhrem 
Bankgeſchäft herauszog? Denten 
Sie, es ſei mir nicht bekannt, auf wie 
ſchwankenden Füßen Ihr Haus ſteht? 
Ihrer großen Liebe für Ihre Schwe⸗ 
ſier und Ihre Nichten liegt in aller— 


Zweiter Floor. 


86.88 


Wolle gemiſchten Stoffen 


ausgezeichnet ge⸗ 





erſter Linie die freilich ſehr begrün— 
Anaben — dete Beſorgnis zugrunde, daß das 


Gericht Ihnen auf mein Verlangen 
das Depot entziehen könnte, das bei 
Ihnen ſehr gefährdet iſt.“ 

„Sie find verrüdt! Sie find ber: 


und eng gewoben; doppelter Yofe-Nikken— 


1.39 


„.. Dritter Floor — 


Mitte. 






Be in Die — Marle — ſehr hoqfei⸗ rückt, mein. Herr!“ 

‚weiter j nes Unterzeua, — weid und ivar : er 

F W flieht: ideale” Binterefleibnostiäue Nur mühſam vermochte der Baron 
|< on ‘ 


; bis 44.— 


\Desmareiß biefe Worte herborzu- 


rte bis 22. — 1 98 
r, m * 


Flannelette Unter⸗ 
röcke fiir Damen 


hinzufügte: „Es iſt unnütz, daß ich 
mich länger mit Ihnen herumſtreite. 
Greifen Sie mich doch an, mein Herr! 
Greifen Sie mich an, wenn Sie es 
wagen!“ 

Der Graf folgte ihm und gab ſo— 


— 


langem Schnitt; au $1.25 69c 


Dritter $loor, hinten, | 


ürlich Grau, echtſchwarz 


den Winterge⸗ 2 
1 


39c Nyert, au.. 







warnte 
Größen; 






nicht verrüdt! Ich bin fogar fehr 
|icharfblidend, mein teurer Schivager; 
Ihon feit Zangem mweik ich, dak ich 
Ihnen im Mege ftehe, daß ich für Sie 
|zu viel auf diefer Erde bin. , .“ 

Die Dienitboten in dem Hausflur 
VVMÄ hrten dieſe lebten Aeukerungen. 


si 
Uloonserronnnr er 


Haupt Floor, 





— nn mn — — 


Ibis zu ihrer Verheiratung oder 


| Großjährigkeit 


uns zukommt.“ 
„Eben von jenen drei Millionen 
Z. Fortſehnug.) ‚wollte ih mit Dir jpreden. Dein 
. anezı., Nann möchte fie, ba er feinen an= 
HOöðre doch au, aurent. Wüßte deren Ausweg mehr ſieht, ebenfalls 
‘ih nicht, daß Deine Liebe zu mir gern in die Hände betommen. 
Dich ſo ungerecht macht, ſo müßte ich 

Dich wirklich für boshaft halten.“ 


Roman von P. Sales. 








weiß, daß er ſich ſchon bei Juriſten 
Rats erholt hat, ob er mich nicht ge— 


#4 


= Dir Die dolle Wahrheit zu offen= | Tante teftamentarifch mir ausdrüd- 
baren,“ entgegnete der Baron mit er= | [ich übertragen bat, ihm auäzulie- 
» hobener Stimme, da er feiner Ent= fern, um es natürlich nah feinem 
-züftung nicht länger gebieten konnte: | Belieben zu veraeuben. Aber 
„Als Du Dich) gegen meinen Willen |jage Dir, Henriette, diefer Manır, 
vermählteſt, hatteſt Du freie Vers der Dich beirüigt und verät, wird 
fügung über Dein Vermögen und |nicht einen Sou mehr befommen al? 
tonnteft einen Ebelontratt nach Deis | die Zinfen, die ich euch auszahlen 
“ nem Gutbünten auffegen lafjen. Du; mwerbe wie bisher. Diele Zinfen 
“ haft ihm damals Alles ausgeliefert, |aber, die er in einer Nacht zu ber: 
, was Du bejaßeit . . .“ ıipielen imftande ift, aeböten Dir und 
„sch bin immer der Anficht ges |den Kindern alleiıt, 
wein, dat zwilchen Man und Frau! Deine Pflicht, wenigiteng eine Gü- 
- Alles gemeiniam fein fole.” \terirennung eintreten zu  Lafjeı, 
„Gewik, wer Beide ungefähr wenn Du nicht in eine völlige Schei- 
“ gleich viel in die Ehe bringen, Du dung...“ 
batteft damala zwei Millionen, Dein! „Ei, ei, 


# 


r 


BRaBKS 


“ 


% 


mein berehrier Herr 


...i 


bat er feitvem durchgebracht und noch | blid eine fpöttifche Stimme verneh- 
= dazu eine Menge Schulden gemacht.” | men, „da3 find ja recht Ichöne Rat: 
„Dafür darfit Du ihn nicht vers |fchläge, die Sie da meiner Frau 
antwortlid machen, denn ich bin aeben!“ 

edenfo verichivenberiich mie er!; Der Graf dv. Satnt-Ermond war 
Außerdem find wir keineswegs rui=' plößlih in den fleinen Salon ge- 
niert; Du fannft ja unfere Ver: |treten. Er ftrahlte vor SFrifche, fein 
mögendverbältnifje aar nicht genau | Mund lächelte, und die Spiten fei- 
tennen, feiibem mein Manı jeneines Echnurrbart3 waren unterneb- 
zwei Millionen aus Deinem Gejchäft | mend in die Höhe gedreht. Bei jei- 
berausgezogen hat. weil er fand, daf nem Anblid waren Henriettens Züge 
fie und dort nicht aenügende Zinfen | plößlich heiter geworben. Er fchritt 
eintrügen. Und ferner haben wir | köhnijch-ftolz an.dem Schwager bor- 


drei Millionen, melde umfere alte) rau, die er galant Füßte, 
Tante Desmaret5 meinen Kindern), „DBerzeibe, teure Henriette. Ich 


. * 








Der rxote Korſo. vermacht hat, und deren Nudniehung wurde geſtern abend in Nizza don 


Ich 


. WVas Du auch von mir denlen richtlich dazu zwingen könne, dieſes 
magft: id halte es für meine Pflicht, | Brmögen, deffen Verwaltung unfere 


ich | 


Deswegen iit e&ı 


Mann nichts. Diefe zwei Millionen | Schwager,“ lieh fi in diefem Augen: | 


ja nod, im Deiner Verwaltung biejüber und ergriff bie Hand feiner |neubet haben. 





„Ich Bitte Sie, mein Herr,” ber- 
jeßte der Baron, jich ummenbenb, 
meinen Freunden biel länger aufges | „nicht bor hren- Leuten! Leben Sie 
halten, al3 ich gedacht hatte, und um | wohl!” , 

"Dich nicht durch mein fpätes Heim:| Unſicheren Schrittes ſtieg er bie zu 
Itommen im Schlafe zu ftören und | ber Vila führende Treppe hinunter, 
'au erfchreden, z0q ich por, lieber ganz | burcheilte rafh den Garten und ge= 
|dort zu bleiben.“ wann erft eine ruhiaere Haltung züts 
Dabei überreichte er ihr ein ganz rud, als er bie Straße erreicht Hatte. 
einfaches Veilchenſträußchen, das 
vieleicht zehn Sous gekoſtet hatte. 4. 

— ſJauf dem roten Korſo. 
Und als ſie mit beiden Händen Inzwiſchen war Henriette aus 


an. . # j 
‚darnac griff, um daran zu riechen, | iprem Zimmer gefommen und wars 


Ding z ae re Au: ei — | tete jet ängftlich und mit Tränen in 
nen tana tſchmud um 2 0 ben Augen auf dem Xreppenabjaß bes 
„O, das iſt ja biel zu Schön!” mute | erften Gtodes. Der Gedante peinigte 

jmelte fie RER . Te, daß Helier fie feinen Ummillen 
— 
‚gap. ( entgelten laſſen könne, und ſie war 
mit dieſem ſchredlichen Schtvager, | daher ne glüdlich, als er mit uns 
‚ber ganz entjeßliche Abjichten e be | veränderter Liebenswürdigleit zu ihr 
ii nz ung — * | zurüdtehrte und Tie zärtlich tüßte, 
—— ie inber angezogen ier m Die arme, unfchulbige Frau lkonnte 
ı damit wir eimas zulammen ſpazieren ja nicht ahnen, daß es geſchah, weil 
gehen können. — er ſich ihr gegenüber ſchuldig fühlte. 

Henriette ng he — * — ie a org —* 
eine Somnambule ihrem" Magnetis mann fich doch jet etivas ivie Ge- 
ſeur, und dann ſtanden die beiden wiſſensbiſſe über das von ihm ge— 
— A gegenüber. — triebene verräteriſche Doppelſpiel zu 
„Nun ſagen Sie mir einmah meinn; regen degann. 
beſter Herr,“ beganır der Graf guige: | „Du zürnft mir alfo- nicht allzu= 
Fe Sie eigentlich gegen mich ſehr?“ flüſterte ſie. 

aben?“ „Weswegen denn?“ 

„Jedenfalls habe ich genug von „Megen der Vorwürfe, die mein 

Ihrer ewigen Spöttelei,“ verſetzte der Bruder Dir gemacht hat.“ 
Bantier lebhaft. „Im Uebrigen bin Ich dente nicht daran. — Doch 
19 nicht fo nato wie meine Schweiter | da find ja meine beiden Lieblinge!“ 
und weiß Ihre Zärtlichteitslomödie Germaine und Emilienne, Beide 
richtiger zu tarieren. Sie hat ja nur | in Mei” gekleidet, „bie Aeltere mit 
‚den einzigen Zweck. das Vermögen leinem blauen, die Jüngere mit etnem 
ee öl in Ihre Gewalt zu toten Gürtel, eilten jebt herbei, jebe 
ringen, um e8 zu bergeuben, wie bemüht, bie andere zur Geite zu 
Sie das Yhrer Frau bereits vers ifchieben, um zuerft bon dem Dater 
So aber handelt fein |umarmt zu werben. Diefer fchlich- 





|„Duften fie nicht herrlich?" 





Ehrenmann, mein Herr!“ - ‚tete den Gtreit, indem er fie beibe in 
AAlle Teufel!" Mit diefem Aus-Ifeine Arme nahm, Dan fagte er: 
* Ga * * Ve A Re ee 

> je \ 2, 2 


mond, der nicht zu dulden gewohnt |® 


| Walters Nenjahrsgeihenf. 
Sie find ein ehr ge=! 


| fertiges Sachen: „Mein Gott, Wal- 
ſtets |hre Ehrenhaftiakeit im Munde, | ter, fei doch nicht gleich jo — eine 


tin. 


— 


open, dann entfernte er fich bleich | 
und zitternd, indem er im Gehen nod) | 


\fort in höhnifchene Tone ihm zur) 
Antwort: „O nein, ich bin durchaus 


„So, nun vorwäris, 
. 

„Aber ich bin ja noch gar nicht 
fertig,“ wandte Henriette ein, wäh— 
rend die Kinder lachend vorausſpran— 
gen. 
„Setze geſchwind einen Hut auf 
und hänge Dein Mantelet um. Wir 
müſſen dieſen prächtigen Sonnen— 
ſchen ausnutzen.“ 

Sie verſchwand einen Augenblick, 
zog ſich haſtig an und kam dann zu— 
rück, ſtrahlend vor Glück und unge— 
achtet ihrer Bläſſe und der blauen 
Ränder um die Augen immer noch 
hübſch und anziehend. Wie ent—⸗ 
zückend erſchien ihr dieſer Spazier— 
gang, zuerſt auf der Hauptſtraße, an 


ihr kleines 


mareis bringt es wirklich fertig, mich den heute doppelt belebten Gaſthöfen 


vorüber, und dann auf Seitenwegen, 
wo Maßliebchen und Veilchen blüh— 
ten! Was hattie ihr Bruder, mußte 
Henriette denken, nur immer gegen 
dieſen Mann, der ſo gut und ſo lie— 
benswürdig war und wie ein ein— 
facher Bürgersmann ſeiner Frau und 
ſeinen Kindern die Zeit zu vertreiben 
ſuchte? 

Plötzlich ſah ſie, wie ſein Geſicht 
einen anderen Ausdruck gewann, wie 
es in ſeinen Augen aufleuchtete, und 
ſie forſchte beſorgt: „Was haſt Du, 
mein Liebling? Denkſt Du noch im— 
mer an die lächerliche Szene, die Dir 
mein Bruder gemacht hat?“ 

„Nein, nein, ganz gewiß nicht!“ 


(Fortſetzung folgt.) 








Erzählung von Draga Nitſche. 





„Nur ruhig, Liebling — ruhig!“ 
Walter Rügger hielt die kleine, 
zuckende Kinderhand feſt, die wie 
ein braunes, verwundetes Vögelchen 
über die Seidendecke fuhr. 

„Ruhig!“ Und der große, ſtarke 
Mann beugte ſich gequält über das 
ſchmale Bett, auf dem ſein krankes 
Kind lag, die Augen ſchon ſeit Stun— 
den geſchloſſen und über der Stirn 
die blutrote Schramme bis tief unter 
das blonde Haargelock. Wie das nur 
gekommen war! 

Der lange Hannes, Ernſtchens 
Schulkamerad, hatte ſo undeutlich 
geſtottert, als man ſeinen Jungen 
ins Zimmer brachte, und Johanne 
hatte gelacht — ihr junges, leicht— 


kleine Schramme!“ 

Da war er herumgefahren: 
„Kleine Schramme?“ 

Aber das Wort verflog wie ein 
Hauch, denn Johanne ſtand in der 
Tür, ſo lächelnd und mädchenhaft, 
in dem dunklen Haar die halber— 
blühte Roſe und die rieſelnde Seide 
um die ſchlanken Glieder, daß es 
den ernſten Mann wie ein Schauer 
durchfuhr. Dieſe Frau, der er ſei— 
nen Namen gegeben, die er begehrte 
mit jeder Fiber ſeines Herzens, war 
ihm alles, konnte alles — nur das 
nicht: Mutter ſei dem verwaiſten 
Knaben, dem letzten Vermächtnis 
jeiner eriten, früh entichlafenen Gat- 


Er wußte das, hatte damals da3 
jähe Erfchresfen in dein holden Mäd- 
engeficht gejehen, als er der jun- 
gen Braut zum eriten Male von 
jeinem SKinde gefprocdhen, erinnerte 
fih nod; heute der ſchweigſamen, 
torihenden Blide, al3 er den Sina- 
ben zum eriten Male feiner jungen 
Srau gegenübergeitellt. 
| And danır des Mbends, two der 
‚Heine Ernit in fein Arbeitszimmer 
I . au 
aehuicht war, die arogen, wachen 
Blauaugen voll tiefer Frage Und 
dabei nichts, fein Wort — erjt alS 
die Baterhand ftreichelnd über das 
weiche Blondhaar fuhr, hatte die 
zitternde Snabenitinnme zwiſchen 
Sicht und Dunfel geflüftert: 
| „Salt du die neue Manta 
lieb, Väterchen? Sag mir's.“ 





ſehr 


„Sehr, ſehr lieb, mein Kind!“ 
Die ganze Leidenſchaft der ſpäten 
Liebe klang durch dieſen Ton. 

Da hatten ſich des Knaben Schul— 
tern wie in körperlichem Schmerz 
zuſammengezogen, jäh ſchloſſen ſich 
die Augen, in denen eine faſt lä— 
helnde Erwartung gelegen hatte— 
und dann war es jiill geworden 
‚spiichen Vater und Sohn. 

Endlid, endlich aber jtrichen die 
heißen Kinderhände in fheuer Lieb- 
fofung über de3 WVater3 braune 
Wange. Und dann hatte eine tapfere 
Kinderitimme ohne Zittern gejagt: 

„Micht bange fein, Bäterhen — 














Gin  hartnädiger Suften 5 
löft ſich direkt. 


Tieied daheim Hergeitelite Mittel ver- 
site Wunder an fchnellen Eriolgen, 
Reit und fchneif gemadt, 
| Hier iſt ein daheim bergeftellter EHyrup, der 
| rad dem Tefinden bor Millicnen Leute da5 
| zuberläfligite Mitter ift, einen bartnädigen 
Huiten zu betreiben, Er ijt Billig und eins 
fa, aber fehr Idhneil in feiner Wirkung, Um 
tor feinem beilenden, lindernden Einflub ber 
Ihmwindet Entzündung der Bruit, Töft fi der 
Schleim, wird das Atmen leichter, hört ber 
Kitzel im Halfe auf und erlangen Cie einen 
guten, erſtiſchenden Nachtſchlaf. Die 
wohnlichen Hals, und Bruſt⸗Erkältungen wer⸗ 
den von ihm in 24 Stunden oder weniger 
bertrieben, Michts iit beffer gegen Bronditis, 
Heiferkeit, Bräune, Aitel im Halfe, brondia- 

les Aſthma oder Winterhufien. 
Um dieſen dorzüglichen Huſtenſyrupy zu 
maden, giebt 21, Unzen Rineg in eine Pint- 
Haie und füllt die Slafke auf mit einfa- 
Kent Curup auS granuliertem Duder und 
hüttele fie grünklid. Wenn Ahr das bor- 
| sieht, gebraudt gellärten Molalfes, Honig: 
oder Gorit-Shrup anttatt bed Zuderforung, 
Sn Beiderlei Weife erhaltet Ihr ein balnes 
2int — einen Samilienborr — bon. biel 
befferem Huftenfprup, ala Ihr für das dreis 
fade Geld Tanfen lünnt, Er bält fi bolifom« 
mne und Kirmdber mögen ib wegen feines an» 
genehmen Geihmads gern, 

Vineg ift eine fpezielle und hoch 


enpfob: 
Iene Bufammenfegung aus 


! } echtem norwegi⸗ 
ſchem Fichten⸗Extralt, in der ganzen Welt we 
gen ſeiner ſchnellen SHSellmirfung auf bie 
Chleimbäute befannt, 

Um Enttäufgung zu bermeiben, berlangt 
bon Euren: Upothcfer „234 Unzen Bineg* mit 
bollftündiger ®& ——— imd nehmi 
nmihis anderes. Garamtiert, bollftändige Zus 
friebenftellung —A —* Geld kom 





Zu —— * 


* 
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ic will die neue Mama aud fehr 
lieb haben, jo wie du jelbjt!!” 

Walter Rügger ftöhnte.e Sein 
unge, jein Sohn, fein Tiefites und 
Beites auf Erden! Und nicht ein 
Fünkchen Liebe dafür lebte in Jo— 
hannens Herzen. Ihr Lachen galt 
nur dem Mann, ihm galten ihre 
heißen Liebkoſungen, die Walter 
Rügger mit ſchmerzlicher Wonne 
empfing, während ſein Knabe 
frierend daneben ſtand, die ernſten, 
erwartungsbangen Augen 
Hunger. 

„Du wirſt doch wegen dieſer 
dummen Geſchichte nicht den Silve— 
ſterball verſäumen wollen?“ hatte 
ſie heute geſagt. Sie war ſchon im 
Geſellſchaftskleid, die Haare geord— 
net, die Augen freudig erregt; und 
nicht ein Blick des mitleidigen Be— 
dauerns war zu dem ſchmalen La— 
ger geirrt, wo Ernſtchen mit 
ſchloſſenen Augen lag. | 

„Nun, Liebſter?“ 


... Und fie 
hatte ihn angelacdht, mit dem alten, 
füjen Lächeln voll föltlihen Sugend- 


voller 


Beginnt den Grund 
hr um 


ge⸗ 


beitretet, und laßt 


rauſches. Aber zum erſtenmal gab 
Walter Rüggers Lächeln keine Ant— 
wort. Ein heißer Zorn brach aus 
ſeinen Augen: „Wir bleiben heute 
zu Hauſe, das verſteht ſich wohl von 
ſelbſt!“ 

Die Stimme hatte dabei ſo ſicher 
und ruhig geklungen, daß Johanne 
die unmutige Entgegnung vergaß, 
die ſie ſchon auf den Lippen hatte. 
Tränen der Wut waren ihr in die 
Augen getreten. „Aber Walter!“ 
Und die erregten Frauenhände hat— 
ten an der glatten, kühlen Seide des 
Ballkleides heruntergeſtrichen. 

„Kein Wort, Johanne!“ rief eine 
fremde, heiſere Stimme. „Geh' aus 
dem Zimmer!“ 

Diesmal war Walter Rüggers 
Wille der ſtärkere — Johanne war 
gegangen. 

Und nun hielt der Mann die Hän— 
de ſeines Kindes und ſah wortlos, 
mit wildem Wehgefühl im Herzen 
auf das ſtille Knabengeſicht, das die 
blauverhängte Ampel nur noch ſpi— 
tzer und blaſſer machte. 

Allein! Ganz allein 
Tag des Jahres! 

Walter Rügger ſchlich 


Euer Fond anwächſt. 


Keine Aufnahmegebühr. 


Humboldt 


ne 


Bankitunden, täglich 
Offen abends Dienstags, 


am le&ten 


auf den 


Fußſpitzen zum weißlackierten 
Waſchtiſch, tauchte das Handtuch ins 


Waſſer und erneuerte den Um— „ie machen wir eine Oſſe 
ſchlag auf Ernſtchens Stirn. | 

Dann fah er zur Eleinent, jilber- 
nen Standuhr hinüber, die auf der 
Kommode hurtig tidte. Das Tlang | 
wie das haitige Atmen eines Eilen- 
den, der nicht zu jpat kommen 
möchte. : 

Und dan Äpannte der Kleine! * 
Amor die azurblauen Schmetter- 
lingsflügel und ſchlug mit dem ſil— 
bernen Hämmerchen elfmal an die 
Glocke. — Da hob Ernſtchen lang—⸗ 
fan die jchweren Lider. „Bäter- 
chen!“ 

Mit einem unterdrüdten Subel- 
ruf war Walter Rügger beim Bett. 

„Sa, Liebling, ic} bin bei dir — 
geht e3 befjer?” 

Die Knabenhände fuhren nad) 
der Stirn. „Tut e8 weh?“ forjchte | 
Walter Rügger ängitlid. 

Aber Ernitchen fhüttelte denKopf. 
„KRomm’ näher, Bäterchen, ich will|% 
dir was jagen!“ Und als der — 





chen- und Kinderſchuhe, 
Einige von ihnen ſind Goodye 
ſtärkſten Gebrauch aushalten 
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I. suOE COMPANY 


jih zu dem Siuaben bherabbeugte, 
näherte er den Mund jeinem Ohr. | 

Draußen jtäubte der Schnee 
übers Dad und ticte an die Schei- 


*** 


522524 28% 





IDeihnadts: Hlub 


Finanziell beflev vorbereitet Anden, 


Ihr iwerdet niemals die £leine wörhentlihe Einlage ver- 
mijfen, und angenehm überrafcht fein, wie leicht und jchnell 


Der Klub iit jegt fire den B 





Ghilton G Gollins, 
2722 38. North Qive,, (nahe California) 


Donnerstags und Samstags, 


— 
J - AAN } ö 
ach: WWEINNECHL: DAVAAINS 
E 


Kindern jiherlih von Intereije jein wird. Kinaben-, Mäd- 
alle aus jolidem Yeder gemacht. 








Sparlamkeil und Einleilung 


find die 


Grundlagen des Ertolges. 





heute zu legen, indem 


jerem 


Euch nächſtes Jahr 


Beitritt von Mitgliedern offen. 


Jedermann willkommen. 


State Bank 


Präſident 


— —— — —— — — — — —— — nn 


„9 vorm. bis 4 nachm. 
7 bis 9 Uhr. 


— — 





0311,15,15,17,19,21,23,26,29,30 
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vte, die für jede Mutter von; 


ar Welts; Schuhe, die aud) den 
. Die Sorte, für die Ihr $5 
bis $6 bezahlt habt. 
Speziell am Sams: 
tags, das Baar zu 


2.98 
Aw K 





äden 4024-4026 








* — I% Dffen bis 9 Dienstags, 
ben, da rückte ſich der Knabe etwas —* North Ave. Donnerstags und Eamsinss Elston Ave. * 
höher im Bett zurecht. * Nahe Larradee abends, Nahe Zrving Park Blu, £ 
— — 
geſchimpft, Väterchen,“ ſagte er 
dann entſchloſſen, „Franz Schulte 


ſich die beiden Augen im vollen Ver— 
ſtändnis — dann beugte ſich der 
Mann wortlos über den blonden 
Kinderkopf. 

Johanne ſtand an der Tür und 
lauſchte. Wortlos, 
horchte ſie auf jeden Ton, der aus 
dem Zimmer kam. Sie ſtand noch 


und der große Hein vom Doktor⸗ 
haus: „Stiermutter, Stiefmutter,“ 
baben fie gerufen, „die dich nicht 
leiden mag!” Und die anderen ha» 
ben dazu geladt — au Hannes, 
mein Jreund!“ 

Ter Knabe Hatte ji aufgericdh- 
tet und langte nad des Baters| 2 I er 
Sänden Seid till! hab’ ich ge, | iM Sejellihartsfleid und war eben 
: * Stimme nahm einen | daran geiejen, Walter Rügger 
2 sr troßig an den Silveiterball zu mah- 
flehenden Ton an — „idy habe mei- |” a — 

sp = = ta ten, da hatte jie die Knabenttimme 
ne Wlama bon Herzen lieb! Erz — 

Der Hei — „. jan die Schwelle gebannt, die flü- 
RR leine Dund lächelte müh.⸗ ſternde Kinderſtimme voll verſchwie— 
ſam, und noch einmal klang es ganz genen Leides, das die kleine Seele 
> wie horgend: „Bon ganzem | nis zum Ueberjtrömen füllte. 
Herzen! — 

Der blonde Kopf neigte Sid) Mit angehaltenen Atem, mit fie- 
g Ent sr rd berndent Bulsicdhlag jtand „sohanne 
Hauer —* Dont, ‚0 dab Walter‘ an der Tür. Troßig erit, voll Eifer- 
Rügger erjhredt die Arme um den ee rn 
zarten Körper Iente. Aber der fucht auf das Kind, das ihr den Gat— 
ep 2 — hilflos da still, 
richtete fidh Don nenem auf, und die | ten nahm — hilffos dam umd ſtill 





Stimme Hang jegt drobend und bis es mählich ihre Seele packte und 
ganz heiß vor Erregung: „Dann | Ne emporriß zu ungeahnten Höhen, 


* > a * z So ihr Battittüchlein aı 
hab’ ic; nady Schneebällen gegriffen, | DAB fie ihr Dat ſttüchlein * 
Vaterchen, denn Frang Schulte hau Mund tun mußte, um nicht laut zu 
er = a . “ | ichreien 
eihrien: „Du Damling, du Däm- | DTM. eh ’ 
21 — —— Doch jah zuckte ſie zuſammen, die 
deine Rabenmutter?“ Sangfamı rührende Stimme jagte eben ernit- 
u baft: „Das war.dody wegen Mama, 
ftieg der Zorn in die großen Blau- hi ie doch nicht beichimpfen 
augen. „Und dann hab’ ih um 3 oa Ne Bierdon?“ * 
mid) geworfen, Väterchen, wie ein lahſen — ge vaterchen? 
Wilder!“ Da ſenkte die junge Frau lang— 
ee 2 ee 
Der Knabe horchte auf — „Kit nie- | und begann lautlos zu ſchluchzen. 
mand an der Tür, Väterchen?“ „Hörſt du nichts, Väterchen? 
Aber Walter Rügger ſchüttelte Walter Rügger hob beſorgt den 
wehmütig den Kopf umd jah an jei-| Kopf md jah forjhend in 





das 


| nes Jungen forſchenden Augen ſchlaftruntene Stindergeficht. Aber 
borüber in das Schneetreiben.plötzlich ſchien es auch ihm, als 


„Beim Neubau alſo?“ huſchten leiſe Schritte den Korridor 

„Hat Franz Schulte einen großen | entlang. Er horchte hinter _ ihnen 
Stein an meinen Kopf geworfen,“ |ber. Dody nur der harigefrorene 
fagte Ernitchen entichlojien — | Schnee ſtäubte wieder übers Dach, 
„aber“ — und über das hübſche und im Ofen heulte es auf. 
Kindergeficht zucte e8 wie jubelnder] Da jchraubte Walter Rügger die 
Triumph — „ich hab’ ihm noch eins | Lampe tiefer und jagte letie: 
auf den Pelz gebrannt, bevor ih um- | „Schlaf ein, mein Sunge, eS 
gefallen bin!” ſchon ſpät!“ 

Walter Rügger mußte nun wider/ Und wieder dachte er daran, daß 
Willen lächeln. „Kleiner Held, er den letzten Tag des Jahres allein 
haſt du denn dabei gar nicht an ſein müſſe, ohne daß er ſein Weib in 
Väterchen gedacht und an meine die Arme ſchließen konnte, damit ſie 
Angſt, als man dich ſo die Stiegen alle Qual von ſeiner Seele küſſe. 
heraufſchleppte?“ Da ging die Tür auf. Verwund— 

Der Knabe ſchüttelte energiſch den | dert fah Walter Nügger durd die 





Kopf. „Da mar doc wegen | Dammerung. Er dachte nur das | mand vas liche Wort hören — Teije 

Mama,“ fagte er jchlicht, „ich Fann | eine: „Sohanne, Sohanne!“ — [eije wie ein Gebet. ’ 

fie doch nicht beiyimpfen Iajien, gelt,| Da trat fie leife ins Licht. Und von der Straße herauf, in 

Bäterhen?“ €3 war ganz wunderfam, wie| den Zubel der Gloden, erffang ds 
Sersläjlag lang begegneten ernſt fie jhien, oder war e8 nur das hoffnungsfrohe: „Brofit Neujahr!" 


widerſtandslos 


Achten Sie 


| auf unfere Offerte 
in der 


„Sonntagpoſt“ 
Liebesgahen⸗Verſand 


von unſerem Hamburger Lager 


zu bedeutend herabgeſetzten 
Preiſen. 


IGRIEM & MEYER-EIGEN 
160 N. La Salle Str. 160 


Zelephon Main 1295. 
CHICAGO, Illinois. 
Sonn und Feiertags offen von 10—1. 





Ichlichte, dunkle Kleid, das fie fo piel 
reifer und tiefer machte? 

Stell fam fie auf ihren Gatten 
zu, bot ihm beide Hände und fah ihn 
lange an. 

„Verzeih'!“ 

Und wieder ſchien es ihm, als 
hätte auch ihre Stimme mit einem 
Male den übermütigen, mädchentol⸗ 
len Klang verloren. 

„Johanne, Johanne!“ ... Wal⸗ 
ter Rügge ſchrie es beinahe. 

Da hob der kleine Amor ſeine 
Flügel und ſchlug mit dem Häm— 
merchen zwölf ſilberne Schläge. 
„Ein neues Jahr,“ ſagte Johanne 
beivegt und umarmte ihren Gatten, 
„und will’3 Gott, ein glüdliches für 
uns und unjern Jungen.“ 

Ernitchen warf fit herum und 
börte alle Sloden Yauten, ftarf und 


Tr En 


und fie riefen zur Neujahrämeffe. 
Berwundert hob er die Augen 
und fchloß fie wieder. Seine Hände 


it ! griffen jchlafbefangen nad) den bei— 


den Gejtalten. „Wäterden, ft Mama 
auch hier?“ 

Da ſank Johanne beim Betitchen 
in die Knie und drückte ihre heißen, 
bittenden Lippen auf das lächelnde 
Kindergeſicht. „Ernſt, gutes Ernſt⸗ 
chen — mein Kind!“ 

Sie ſagte das leiſe, als ſollte nig 








ET eine iii 


voll, denn e3 war um Mitternacht, 
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* Colby in Montevideo. Fraukreichs Sozialiſten. 
Kinder schreien nach Fletcher’s "|, Montebideo, 30. Dez. Froſident ee Anger 
Be “| 
{ 











Brum hatte gelegentlich eines Gabel- rd | in drei Lager 


frühſtücks den Staatsſekretär der — — 
= B.. Four . Dezember. 
Bereinigten Staaten, Bainbridge ours, Frankreich, 80. Degem 


Die Bemüit zſifch 

Colby, den amerikaniſchen Geſand⸗ Die Bemühungen der frangöſiſchen 
en Robert E. Jeffrey und den Mi- Sozialiſten eine einmütige Stellung— 
an * * 

niſter des Aeußern Buero als Gäſte. nahme der Partei gegen einen Ans 
| 3u gleicher Zeit waren die — an die Dritte Internationale 
en sjetretär Colby beigegebenen |yon Mostau herbeizuführen, * 
| Offiziere des Heeres umd der Ma— ſich als vergeblich erwieſen und die 
Partei iſt augenſcheinlich jetzt in drei 


n 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 





Ip Vore y 
Namenzug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren tine der X Dereinigien Staaten Güjte Faktionen gejpalten 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie bei. abnlichen Beranftaltungen im Diefe Faftionen find: der linke 
zich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen Nriegs- reip. im Mearineminijte | _ 11e * 
und „Genau so gute‘ sind nur Experimente und gefährden die Ge- ri um, Flügel, der bejchlofjen hat, unmeiger- 
— ——— einen Seite etwas Erprobtes, auf der Dieſen Veranſtaltungen gingen lich den Weiſungen Senins zu folgen; 


5 nz : : : . Jene —5 durch die Vorſtädie und das Zentrum, das bereit iſt ſich mit 
Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu sin Befuch der Nadettenanfialt vor. | gewilfen Worbehalten der Mostauer 


geben, das fuer Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. | „us. Später ftattete Colby der Uni- Internationale anzufchließen unb 


W . t CASTOR IA verjität einen Befud) ab, wo ihm zu | der rechte Flügel, der gegen eine Ver— 
as IS Ehren ein Empfang jtattfand. 
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a e 
m ol 


rer des rechten Flügels, Paoli an, 
„Die ſozialiſtiſche Partei“ würde ſich 
um zehn Uhr in der Halle verſam— 


Größen; 


derkauft. Das Dreißigfamilienhaus und die Beſſerung der Lage auf ei— zu nur 


line, 28. Dez. 1920. 5948 bis 56 Weit Late Str, nebſt nen größeren Zeitraum auszudeh- 


Die EIES bezichen in diefer Wodje | Grund, mit $50,000 belaftet, ift zu! nen? ch gebe Ihnen den Rat, nicht mein, hm folgte Faure von ben 


ihr neues’Seim. Am Nemjabrstage |$115,000 von Walter %. Hall u. A. 13 zu lange zu zögern.‘ Zentrumsleuten, der bemerkte dab, 





vird da! Abſt ei öffentlie cher Em an Klara P. Knoke und das Zins⸗ Se err Johnſon erſuchte auch die 





Der Neujahrsball des Turnver-! Part Boulevard, fiebzig Fuß nörd- tum den Privatbetrieb der Yahnen | 
eins findet am Samstag, den 1. Sa= lich von der 55. Straße, Grund 501 unter dem nenen Eifenbahngejeg zu tet bleiben mürbe, die Mitglieder die⸗ 
nuar, ſtatt. bei 150 Fuß, mit 825,000 belaſtet, zu einem Erfolg zu geitalten. jer Faktion fich heute morgen um 

Davenport, 28. Dez. 1920, |$40,000 von Alvin 2. Wagner an 4 \zehn Uhr veriammeln würden, um 

Alle Vorbereitungen er do ı gro. | Yerta F. Apeland verfauft worden. Leſet die „Sonntagpoſt“. Fich bezüglich iveiterer Schritte zu be- 

ben Sylveiterball der Turngemein- |, Von der Noel Staatsbant hat Herr taten. Die SRitglieber des rechten 

de find getroffen. Er wird reich an | holas Kuhnen $30,000 gegen 99: Bar ein Fehlihlan. Flügels verließen dann denSikungg- 

Ueberraſchungen fein. E3 find zwei poihet auf das Smölffamilienhaug Arbeiter der Newbern Eijenwerte ftreis |jaal, während die Zentrumsleute da= 
Mufitiapellen gemietet worden, und | An ber Süpdiweftede der Latorence und) zen nad) einwöcigem Veriudh mit dem | blieben. 

man wird tanzen, bi die Hähne | Kenmore Une, Grund 50 bei 150) uftem der Teilung der Profite. Froffard Fündigte daraufhin an, 


Iunter denen das Yentrum in der Par⸗ 9 











— Wulf Fa EEE Progent Sinfen gelier | gem Bern, N. E., 30. Dezeember. |DaB „bie — Partei Frant- 
Re, 0b D — — ge⸗ Das Syſtem der Aufteilung der reichs ihre Sitzungen in * Halle 
ürtig, iſt im Alter von 92 Jahren | 


Fichtia fü Prof:!e hat fi als Mittel zur Ver: | Tortfehen wird“ und furz darauf er: 

ee hütung von Ausſtänden nicht bes folgte Vertagung. * 
währt, ſoweit die Newdern Jron) Man war ſich heute morgen darü— 
Works in Betracht kommen, denn ber einig, daß der rechte Flügel nichts 
nach nur einwöchigem Verſuch mi it mehr mit der Faktion zu tun * 

Wafhington, 30. Dez. Die New |diefe + Syitem haben die Arbeiter die⸗ wird, die ſich —— rückhaltsloſen An⸗ 
Hort Central Bahn bat heute bei der ſer Werke heute einen Ausſtand be⸗ ſchluß an die Dritte Internationale 
Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſ- gonnen, da ſie die Entdeckung ge- erklärt hat, aber die Zentrumsleute 
ſion um die Erlaubnis nachgeſucht, macht haben, daß ſie um zehn Pro- ſchienen bezüglich ihrer Stellungnah-⸗ 
Einige zwanzig wollen ſich in Staats die Terminalten der Chicago Sumc- | zent weniger als früher verdient ha= | me unter ſich nicht einig zu ſein. Ein 


geſtorben. 
In MeCausland, Ja. verſchied New Vork Central plant Pachtung und 
Frau W. Leffin, die Mutter der bier | Tpäteren Anfauf der Terminalien ber |; 
. anfähigen Frau Henn Stoch, im AL-| Chicago Junction Railway Co. 
: ter don 78 Sahren. Sie war eben- 
falls in Deutjhland geboren. 
— —— — 
Privatbanfen verſchwinden. 














Eee ame tion Railway Company in Chicago ben. Sie verlangen jet ihre alten | grober Teil diefer Yaltion mit Res 

BER E orläufig pachten und ſpäter ankau- Lohnſähe wieder. | naubel und Albert Thomas an ber, 

Die — —— eine Einrich— ſen zu dürfen. Vor dier Wochen betrug der Stun- | Spitze will mit feiner Gruppe etwas | 

* mit welcher das Pablitum | De: | Tie New PHork Central vahn denlang in der Fabrik 76 Cents. Es zu tun haben. Man glaubt, daß 

— mn sen fünf, ſechs plant eine V ———— der hie | murbe eine PR HelenG um |gelegenttich ber heutigen Sun 

„sagten üble EIER gen gemacht | ca ao River and Indiana Railway zehn Prozent verfügt, mit d Be⸗ ſich entſcheiden wird, ob das / Zen⸗ 
hat, ſind betanntlich durch ein neues? Company, und 


Staatzaei haff 3 der Union Stock gründung, daß man die Aus sgaben | trum eine eigene Gruppe bilben oder 
Staa zgeſetz abgeſchafft worden und Yards and Tranſit Com pany mit derringern oder den Betrieb völl ig ſich in zwei Gruppen aufteilen wird, 
—* a ER er Nunetion Railway Compand. | ein“sllen müjie. Es folgte dann ein | bon denen bie eine fih dem rechten 
ahres bon der Bildflache berſchwin Der Pachtzins für die letztgenannte Aus vo und die andere dem Iinfen Flügel 
s fü ( 3 ael an= 
den. In Chicago gibt es jeintägiger Ausitand, worauf die e 


ihrer | Sejellichaft joll fi) auf $2,000,000 | x ſchließ d. 
Lohnverringerung um zehn Prozent ichließgen wir 
etwa ſechaig; vierzig von ihnen wer⸗ das Jahr belaufen und ber ihlich-| — Proz 


i | Der rechte Flügel erklärt ſich di 
70 = + . a | Angenommen wurde, e Flug lärt ſich für die 
u. eingehen, während bie anderen | iche Ri ufpreis tft auf $33,333,388 | Kurz darauf wurde eine weitere. ſozialiſtiſche — 
als santBbonten unter jtaatlicher | „ ngejeht worden. N f Tonzh, 30. De. Der rechte 75 Fl lü⸗ 
Yufficht mit je mirtdeit 3 $100,000 | IQ Berringerung des m. um zehn 
*2* weitert eben werden, Der | kom nbann 299.987. 5i6 alten, einer ber on ihlua Saraufbin |bie Toziafiftifche Partei Frankreichs 
— — — — Tante ih während die Union Stod Nards and | vor, dieGeſellſchaft ſollte den Vetriep erklärt. Die Mitglieder des Flügels 
orſorge a troffen, NER es unfähi⸗ I | Traniit Company eine Korporation | leiten und den Ueberihuß nach Ab-| kontrollieren einen anfehnlichen Be- 
hr 
gen, * en nen ver MERAN | don Neo Seriey, der Eigentum ge-| zug ‚er Betriebstoften aufteilen. De „trag ber Barteigelber und aud bie 
4 erg en Perfe onen —— 4 hört, das bereits mit dem der Chi: Vorſchlag wurde als Exvberiment Zeitung „L'Humanite“ ‚ die nominell 
mu wird, ze. BE n zu ın 2 |cago Sımcetior Company verichmol: | genommen und am eriten geht ag, dem Deputierten Marcel Sembat 
, 8 * * 4 .- -.. 
re ni —— ee En er zen iit, $10,345,017 bekommt. lam berfloffenen Frreitag einen Lohn, "und etlichen anderen Sozialiſtenfüh— 
faffe s Bm REF SEITE dr dem Gefuch heißt c3, die Nemo | |ber einer Verringerung de3 früheren dern gehört, jedoch tatſächlich Par— 
—* — ni Stanti | Nort Gentralbahn habe feit Iangem | Stundenlohns von 76 Gents um ‚teieigentum ift. 
laut = ich alsStaats— | a tn ? Anı I F | 
: größere Terminalien für den Git-|, — 
banten inforporieren zu dürfe en, ha⸗· \swanzig Prozent gleihtam. Dar: 


ben nachgefuct: Ur — u. er \aufhin wurde geitern ber Ausſtand Bayeriſche Hilfsgeſellſchaft. 
— ei den Bahnlinie s ‚berfiiat und die Zeute erflären, fie 


S. Arioni & € As Firſt Rta— I: 
©, Arıani & Co., al3 „Jırit Ita— y } — 
7 = in Boy ,, | gen ante En elzung einbegriffen 
lian State Bank, 773 Forquer Str. find, handelt es fich nur um ſolche —— —— * En mehr und fchnelle Hilfe, 
2 2 7 a 5 un 3h Re⸗ * > „ > * 
Braslawsky & 00, als Intecna⸗ | Kinen Die ht dem Haupt Hoftem | ziu = ohn Don h » Bents be Die Bayeriſche Hilisgeſellſchaft 
tional State Bank, 706 Rooſevel ichlofien find, daS fid © über wich- willigt worden, an die Arbeit gurüc teilt mit, dai; wieder viele Danf. 
enge PR OR er tehren. Die Beamten der Gelellichaft | 


Road | üdweſtli ſch i 

Road. — eſtli— ſreiben aus Deutſch 
L. Windmiller, W. E. —— * er — 5 ar At ein berfichern ihrerfeits, ba ber Betrieb Fon jind, nebit — — 
8. ©. Blant und ve ala Eee re ruhen muß, ivenn die Arbeiter nicht 

8. ©. Blank und andere als Boule ſchluß des Viehhofdiſtrikts erſtreckt Bi vV 








>09 ee 





Tie Not der alten Heimat erfordert 


— — — 


Dreß 
























gesssossnnesssnnennenn 





Nbrehnung von der Münchener 
. ward State Bant, 3600 IrvingPark > | zu Zugeſtän dn iſſen bereit ſind. | Zweigſtel le der 3 Deutichen Bank über weniger 
— Erlaubnis erteilt. _ Gijenbahnfrage. — —— —— 190,000 Mart, die im Yahre 1920 
—* Sit & > I% — ta | IM; A N $ \ 21 . —— 
8 * — — als san "ale | Bildet — von eng | on —— nn an Arme, Silfsbedürftige und Kin- 
Sant, S. State Str. Crlaub | gen zwiidhen Bolen — barien. | —* deranſtalten verteilt worden ſind. 
Be: Ey E. J. Koidera, Warſchau, 29, Dez. Der bulgari- | IRRNHITUN NH ni Die Geſellſchaft iſt daher in der #2 
u olph U. Capet, E. 3. Kpider 2a, | jche Premierminiſter Stambuliwsky M Il | u | ac, jedem G eber oder fonit an der 
nd D 9— I beri * BE 1 t . — 
ee nn . * - "as Beil. iit bier eingetroffen, um Unterband- | Tu a auten Sache In tereſſierten über Na— EU 
X tr lard e Bant We lung en mit Polen zu führen, die auf In u men und Mdreffen von Anitalten 
ki» 


— | einen Abſchluß von Handelsverträ— 
Kowalewski Brothers, als Sher- gen abzielen. Mit den Hauptzweck 


man Park State Ban t, 1259 Weſt der Unterk: ınblungen bildet jedoch 


oder einzelnen Perſonen, die unter— 
gut wurden, Musfunft zu geben 


EQ_ Cir MN und beglaubigte Uuittungen — erflären, wie w 
er. EN | der, Borfebrumgen für eine direfte | Mi i Teen. 
End * nn En Dant, | Bahnverbindung von Danzig nad) 'W 4 Ein Dankſchreiben des Komites wc 
34, se hicag )e. Io N Mort Eile N danan ae 4 F rechnen. 
Luele-Burgas, 45 Meilen öftlich von | ig BUS Bir KiE . MIN zum ji Münden übermittelt Ge⸗ 
Popanef-Eovec State Bant, 586 | Ndrianopel, zu | ı allen Ge 


zu treffen. Nie der bul- | 


m — —ñe — e —âû—— —— — — 
22 


: S 
Milwaulee Abenue. aariſche Premierminiſter verſichert, 
Rooſevelt State Bank, 35. Str. 


| II 3 1 dern und Mitarbeitern die beiten 
| 
würde Rumänien gegen ein derarti: | 
und Grand Boulevard. | | 
I 
| 


Ihr könnt Euch jetzt den 
echten Sequoia Malz und 
Hopfen fihern und Euer ei 
gencs delifates Getranf 31 
be 


\ rl -.. |ge$ Uebereinfommen nichts einzu: | — 
Geringer und Storkan, 1518 


Rooſevelt Raad. 
Hatterman und Glanz, als State 

Bank, 1163 Milwaukee Ave. ; i mn 
Seife Binga, als State Bant, Wird, wie es heifst, nicht auf einer 

2633 State Str. Toltsabitimmung im Gebiet von | 
Noval und Steifal, ala State; Wine beiteben, | 





| 

| s 5 

| wenden yaben, da 65 dent Yande di« | 
|rckt zum Vorteil gereichen würde, 
1 
i 
| 
| 
I 
} 






‚Ber al3 je, bie Preife. ber Lebensmit- | "nen Su 


Littauen gibt nad. 



























7 
Uen. 





Malzſbrup iſt Des 
riert aus rein— 








mal 
tig an Mmochenſ itär: 
— feub ildenden und 





rwähnt, daß das Rrin- | Ausb nach allen 








Die Weitern Electric Co. hat zwei | lich von diejer Bahnlinie vorgenom- | 
Stodwerfe von insaefamt 100,000 | men werden wird. Dieje Entjdei- | li) 
Geviertfuß Flächenraum in dem hoch: | dung wurde von der Kommiſſion Il 
modernen maffiven Fabrifgebäude an der Völferliga getroffen, welche ſich Ati 
der Winceiter Upenue und Perjhing | mit den Einzelheiten der projeftier, | 
Road als Warenveriandtplag vom) ten Bolksabitiunmung beichäftigt hat 
„Sentral Mfg. Diftrict“ zu $55,000 | und infolgedejien joll Littauen jest 
bad Jahr auf fünf Kahre gepahtet. die Abjicht begen, auf die Bolksab- | 

Timothy Charles hat an bie) jtimmmmg überhaupt zu verzichten. WR 
Charles Coal Eo., deren Präfident 'M 
er ift, den Kohlenhof an der Süd-| * Wer fein Grundeigentum ver- 
weftede der Grove Upvenue unb 57. laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Gtraße, 300 bei 98 Fuß, zu $42,000, Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
verlauft. der Abendpoſt“. 


ſellſchaft die Bitte, das Snititut ret. 
|ten zu helfen, Der De 


Sallonen, per Roit an ir: 
aend cine Adreife geſchickt 
für $1. Ein Dı upend Par⸗ 
tien für 810, vorausbezablt. 
mian MalsErtract 
‚ bend Bartien $12, 
vorausbezahlt. 


Sequoia Food Produets 
Co. 
60 Dit Kinzie Str., 
Ghicage, Zi. 
Thone: Central 2201. 






ID. 5, bat für diejen, Zee ‘S10 


Weitere Gaben mean entgegen der 
Borjitende Joſef Moſer, 3228 N. 
Aſhland Ave.; Franz Mayer, 930 
W. 36. Str.; Georg Pauli, 6578, 









Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 80. Dezember 1920. 















Knaben-&oats etc. 





Fancy 


grau, einfache Farben, paſſend für 


Bluſen oder Kleider, zu 1 
als Fabrik⸗ *20 


preijen, Yard zu ..... 


Denn Ihr Verwandte in Europa babt, die 
Shr nah den Ber. Etaaten bringen wollt, fo} 
fvret bitte bei uns por und laßt und Eud) 


Benn ir nicht imftande find, Euch infolge 
der dort beftebenden Verhältniſſe zu belien, 
werden wir für die linterredung nichts be— 


Kir baben einer groben Anzahl Kımden zus 
friedenitellenden Dienit geleiitet und find viels 
ya iche x leicht in der Sage, 
Wünſ zum neuen Jahre und die | 3 wird ratfaır für Euch fein, Euer Anfır 
Bitte, nicht zu ermüden im guten Ken fobald wie möglih einaureihen, da die 


n rtretee aller DTampferlinien 
|tel ſteigen ſteti g, die Kinderanſtalten nach :d don Europe, | Sreier Katalog 
ſtehen vor einer ſchrecllichen Lage — übermitteln Geld * den zn * 

ntverein nah Delterreih, Ungarn, Rumä-|f gen nal 
und jehen mit banger Sorge der | nien, "Jura o@lavien, Caeho,<lovalei und burd | n Englif$ an 


— ‚entgegen. In Verbindung | Sanseisvant nah alien Kelle "Seuttdlande, 


Sandelsbant nah allen Zeilen De eutſchlands. Ruatta & 
anderen europäifgen & ändern, | 





der Touglas Loge Nr, 432, X, D.| NUN Blefenfatarrh| | 








— — ——— 

Taſen. Untertaſe Strümpfe | ITvilet- 
nen nahtlos. dere | PAPIEK 
dc Corte — 


perforiertes 
baummwolf, Strümpfe für Da» dünnes Tiffue, 


pelte Sohlen und Zehen, — 


Paar 1öe; oder atvei Ice 1 


—ä — — — — — ———⏑———— —— 
Schwarze gerippte nahtlofe 
e Porzellan 


siell 3 
810.95 1%: 89,95 I * 


0000000000009 Doppelte 2 Stamps bis Mittag 99000090609 00949 


W WIEBOLDT SR eL0 Red Letter 
a I 00) 2 ee ne = 
Nonjters gm Stamps frei 





am Counter 2,000 weitere der $lÄmem Futter — 
berfauft (6 anf blauen 
Seden), 6 Rol» Roaite 


8 ; haft, fpeziell f. o 
Te ee  reitag zu | Hunderte VOM 


für 


33e | 





Bett⸗-Springs, — Ener ſchwetes — 





Bett Springs — 
Größen — ſpe— 


821.75 





sr imuniſten iſt. i doppelte Ferfen und Bes 
i > ſekretä —* brüberung mit ben —. => P Ober- und lntertaf- ben, Größen 6 bis 25 — 
Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen Staatsjefretar Wird morgen von Gelegentlich der geitrigen nd⸗ ien, dünnes weißes J dre, dbe Werte, für.. c 
nn — — * ey ah u unge u —— bier an Bord de3 argentinifchen !Tiung des hier tagendenSogialiften: Sejchirr, 3dce wert — | eiwere_ Blaue woilene Üjen 
andere Betäubungsmitte eit über dreissig Jahren gebraucht man —— — u * 8 dentlich ai 5 nabtlofe Strümpfe für Mäns- 
ces beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- —— 4 „Libertad nach Buenos ereſſes ging ar men er * "Ri 15e ner, doppelte weiße Ferien u. 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, Aires abreiſen. ſtürmiſch her. —* Zinowieff, r den), Paa Beben, — Rn 250 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung > s 5 Gouverneur von Moskau, hatte dem zu . fpesiell.. 
Das Schlimmite vorüber, ‚ — 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. u 2 a « Kongreß eine Botſchaft überſandt, in € 
‘Der Rinder Wohl, der Muetter Freund. Do ment Snslgii her SNGEREInge welder er im Namen der Mostauer) $ 
a Trägt den Namenzug von . - NE NO Internationale verlangte, die Zen— 
—* Ber z —— ſollten als „Agenten der 
Boſton, 30. Dez. In einer Rede, Bourgeoiſie und als Elemente, mit 8 ‚Sagleh Bett! Wendbare baumwoll. 
die er heute vor der biefigen u; | denen Die Dritte Internationale ® zZurings, a "54 95 u und Bottom Ma—⸗ 
x =. ⸗ 9 dels zkammer nn gab ge B. nichts gemein habe,“ gebranbmarft | & Srößen, zı o od traße, alle 4 95 
Be a8 = Sohnfon, der Präfident der Han« aus der Partei ausgeſtoßen werden — — ** | Größen $ 
A C SQ 3 si. in 2 Ben, zu . 
Seit uber 30 Jahren in Gebrauch |delsfanımer von Philadelphia der Bezüglich diefer Forderung kam es “— 
> ’ — THE CEnTaun COMPANY, NEW YORK CITY. Anficht Ausdruck, daß die Read! ll: zu einer fehr ausgedehnten Debatte. & — — — 
ne EEE berpud- des Geſchäftsbetriebs mehr Miſtral ſtellte ſchließlich den Antrag, O Größen 2 835. 95 
als zur Sälfte durchgeführt Worden die Partei wergere fich, diefen Aus» & — * 
ERLERNTE TIERE | Benjamin F. Bufh, der, mie | und dal das Schlimmite vorüber ut. fhluh aus der Partei zu verfügen, | 45 Bund beumwoll. | 
& (0 Die „Mbenthofte,) ıgeftern berichtet, eine Yinshaus-| a e\ nicht 2 SO —— J— aber für dieſen Antrag wurden nur _ *inf Mir re nd md Kils Watraben — SHE 
. |arubpe in © s 000 | Ben, jondern au vom Standpunt : | Springs, 25 Nahre 007 | 
* Tagetznenigleiten gruppe in Irving „Part zu $66, 0 des Patriotienns angebracht,“ fagte 1,398 Stimmen abgegeben und 143 ;® er alle — 56. 98 a . — 
ı gekauft hat, hat fein Zins $haus mit | * E mit Einfäuf be. ı Delegaten enthielten fih der Abi iagleh”, zu zu nur. inney Rome de Lux 
24 Wohnungen auf der Südfeite ber er, „jegt jofort mit Cinfäufen zu ſti 3 Coi 
aus 4 Wohnunge f Südfei k . ‚Mtimmung. BR u. : . e Raper | Evil 
a t 1 | Rebgie Ave, 124 Fuß nördlich von. git * und die — der Induſtrie Es kam verſchiedentlich zu Holze⸗ O MB gen ee, 2: je affe 
Abruyor und mgegent. 3 ‚Ainglie Str, Grund 112 bei 125 | von Reuem in Bewegung zu ſetzen, reien. Schließlich kündigte der Füh— 2 — emailliert — alle | Corte Tiding — alle 
Fuß, zu $75,000 an Walter B. Parts | Mr der Arbeit: loſigteit zu ſteuern & 
< 
$ 
® 


wi ajelbjt ein öffentlicher | | 2— angeſichts der Ablehnung der voni® Jen ler- honleanf Feigen 
bang abgehalten. haus auf der Weitfeite des Hnbe! Geihäftswelt um ihre Unteritit ütung Riſtrat unterbreiteten Bedingungen, 


3 bei 6 Fuß Opaque Fen— Regent Marfe große 


N ienMtollers befeftigt, alle hübe 


m 


Madinaw Coat3 für Sinaben, 8 bis 
18 Jahre, hübiche neue Plaids, neuejte 


Modelle, überall für $7.50 
bi3 $10 verfauft, fpe3. zu. 84. 66 
Tommy Tucker Knabenanzüge, Cor— 


duroy und einige wollene Miſchungen; 
Größen 3 bis 8 Jahre, pleated Coats 
mit Gürtel und Kniehoſen, 83 95 
ſoweit ſie reichen, Freitag, o 
Flanell Rompers Knaben Hoſen 
für Knaben, Grö⸗—Größen 6 bis 
ßen 2 bis 7 Jahre, 13 Jahre, dunk— 
weiter Schnitt und | le Mufter und 


gut gemacht, mit | qut gemacht, jo= 
rotem Bejat, aute | weit fie reichen, 


Schwere, — 
Freitag zu b5c |: F 390 
Rah-Rah a a Bar: 


tien, alle Größen, aute garden. 1) 
über die Ohren zu ziehen, zu... c 





Wwaschstoffe 


Outing Flanell, 27 Zoll breit, ſchwer napped auf bei— 1 
den Seiten, eine große Auswahl fancy Streifen und >C 
Ched3, Eure Auswahl per Yard zu . 


EDER AT Eh 


Baumwolleite 
Comforter Uebe: 


Chambray, rofa, blau oder 





Stüde, Yard zu. 
ir Eud) bierbei Helien fönnen. 


auh Euch zu helfen 


‚iter Rouleaur,auf garantiers | Calymokna 






rzüge, 36 Boll breit, 


nette geblümte oder perji= 
fche Entwürfe, volle C 


Feigen, in 


* 3 (2 
ſchen Rouleauxfarben, leichte 1-Pfund Sartons (2 an 
IFehler, ſpeziell zu jeden Käufer, keine ab— 

geliefert), 


‚19e 


! + * 
» 
iddies, 
uf 
Weite Jean Mid 
dies für Kinder — 
fehr gut gemadt — 
Emblem am_ Yer- 
mel, und Pole mit 
Braid beſetzt, Grö— 
8 bis 14 Jahre — 
früher $3.75; zu 


51.59 


Ange brodene 
Bartien bon jeides 
nen Baijt3 für Das 
men, Georgettes u. 
Grepe de Chines — 


feine Etoffe, gute Lualität Waiits, 


die jo teuer wie 88.98 3 69 


weit jie reichen, zu.. 


berfauft wurden, fo= 





Seidenstoffe 


Schwarze Chiffon Taffeta 
Grepe de Chine, 40 Zoll breit, alle Schattierungen.... 
Georgette Grepe, 40 Zoll breit, alle Schattierungen. . 

CScidener Samt, alle Schattierungen, borzügliche Qual. 
Dreh Entin, 36 Boll breit, alle Schattierungen ..... 
Ceidencs Satinfutter, 36 Zoll breit 
Fancy bedrudtes Seidenfutter, 36 Zoll breit.. 
Schwarze Tudeife Satin, 36 Zoll breit . 
Schwarze Benu de pie, 36 Zoll breit 
Ivory Waſch Satin, 36 Zoll breit ........ 


Auswahl, 
Hard zu 


1: 








..or.. 


Challies — für 


OH HHH OH HH HH HOCH CH HH HH HH HH HH HH HH HH HH HH HH HH 


Sabrifanten und Importeure der 


und edlen Werke. Die Not iſt grö⸗ Gure Anachörieen veranlakt find, Iange Beit allen Arten zu niedrigeren Preifen 


iie herüberlommen fünnen. 113 irgend ein anderes Gejidäft. 





| unter voller Garantie, 
817 8 is Str. Warſchau, 29. Dez. Littauen iſt belcbenden Elementen. Iaeffin Arnulf Haus für Säuglinge 
Sant. en | oifisielt — —E Scaucia * ist die I ea in Gefahr üt, feine Türen , Transatlantio Transportation Co, 
Bom Grundeigentumsmarft. | der. dab die Vahnſtrecke zwiſchen ausgewählt aus ber ‚1 „iepen au müſſen. Was ſoll dann 1646 — — Str. 
Wilna und Dünabura polniſch blei⸗ — — Kal — 5* a⸗ Iiik Pe den Kl einen werden ? Es er⸗ John W. — Präs. Zn H. Becker 
Tür zwei Stodwerte im Sabrifbezirf | hen md dah die geplanten Volfsad- || Cine Lüste Malz und ein J geht deshalb an alle Edelgeſinnte, —*8 
855,000 Jahrespacht bezahlt. ſtimmung nur in dem Gebiet weſt⸗ — beſonders an Mütter, ſeitens der Ge; 


Lindert 


Xede SKapfel 
trägt den Na 
men DR” 


Bermeidert Nadabmun 
gen. 





| 
1 
| 
Accordion Co. | 


F CompagnieGeneraleTransatlantique E 
|. 9. nadı Yamburg direkt 
ee 24 Stunden D lhrauben:Dampfer | 
gezeichnet, wofür die Geiellfhaft ihr | ; oppe — 
den herzlichſten Dank ausſpricht. —00 


“NIAGARA” 


führt am 5. Januar 1921. 


I 
| 
verboten Werden ınag und beiten Harmonifad in der Welt, in 
Alfe Aäufer erhalten freien Unterricht. 


Megen näherer Auslunft fchreibe man 


Serenelli 


817 Biue island Ave. 


nd7, — 





—— Kabine und Dritte Keaſſe 
Altommobationen zu haben, 








North Ave; Richard Waflermann, | — In Woburn, Maff., ift bie - Duragan s. Tigeis nach 
944 W. North Ave., und Louis Gerberei von F. C. Parker de Sons 
Monninger, 944 W, North Ave, |niedergebrannt. Der Schaden beläuft 
Um fehnelle Hilfe wird gebeten, _ mm auf $300,000, . © >» 


Buntten in Deiterreich, 


a na a | gebeten Zifch eine Schüffel Reis zu | Ter Entihicdenheit für eine allge = 
wien, Polen aine ithauen. ge — 
| Br RE rt aan Ben Diefed Mahl war von | meine Abrüftung aller —* du a 


m2TDlDoja—jal 








ee ih aan: 






Freitag ift 


Handihnde 

Stoff-Hand- 
ſchuhe f. Män— 
ner, mit war—⸗ 





Stahl Doppel- Jitark ind dauer- 


‚ve IC] 506 Bargains 





Sehr fchwere fließgefütterte Union Suits 
für Knaben; zu nur ............4 890 
Gerippte fließgefütt. Wolle gemiſchte 


Union Suits für Mäd⸗ Union SEuits für Män⸗ 
den oder Sinaben, für | ner, naturgrau, Werte 


51.50 Berte, zu 89C | 82.80 





20000400000000059090% 2 


— 


— 


Schwere fließgefütt. Sehr ſchwere Belvet 
Leibchen oder Beinkleider gefließte Union Suits 
für Damen — Werte für Dänner, fir das 


rn DE 


| 
Sließgefütterte ge» | Wollene — 
rippte baumwoll. Union Union Suits für Män— 
Suits für Damen — ner, in grau gemiſcht 


a 
Raucherartikel für Neujahr 


l Convenio Incincibles, ſehr hochfeine Havana und 
—— Zigarren, regulär 10e ſtraight Größe, ſpesiell * 
55:00 Site un 50 SHE 38 ..craa sera denne 


Donna Vera oder Juſto Garcia George Gabot Zigarren, jehr mil- 
Bigarren, ſpeziell, ſoweit 300 Kiften) de, hiejige Zigarre, 33.50 $1 95 


reichen, in beiden Läden, + 89 Kiſte von 50 J— 
85 Ailte bon 50 zu. 


1 2 S Deal, Clipper ober Burr 
Raphael Perez ober dulca Mara Square Dea 
hochfeine Domeſtic Zigarren, 82.50 u Plug Tabat — 80c 49e 
Kiite von 50 Stüd 9 Plugs für nur ........... 
0 


für nur ..........*24 Wieboldt'8 befte Havana 3:65 c 


Ante-Bellum, Neiined oder Pride ‚arren Clippinaz, $1 Paket au 
of Reidzville 5c Rakete Rauchtabat— er ppings, $1 Palket 3 


ee en. — 


Ä . 36z30lliges mercerized 
larguilette zur ee mei 

weiß, Cream und Erru; 
ideal für Ktiihen-, Badezimmer. ımd Epeifezimmer- 


Gardinen; fehr jpeziell, die Yard 2 5 
20 


ae ee 


2. : 
Draprrie-Seide Seien diente 

borragenden Bra- 
perie-arben, für UWeberdrapierungen oder Tür. 


gardinen; fpeziell, die Nard 


® Fufiboden- und Holz - 
Varnish α, 


: hbellfarbig'‘, bon der 
„Zouispille Barnijh Co.” Hergeitellt; 81. 69 
ſpeziell, die Gallone............. 


34.3llè 
34e3õlliger Serge 
Reinwollenes engliſches Serge, 54 Zoll breit, 
nur in marineblau; feine Twilled Qualität; 
kann für viele Zwecke verwendet werden, für 
Damenkleider, Mäntel, Skirts und Kinder— 
kleider uſp.; dieſes Tuch wurde zu Anfang der 
Satjon für $4.95 verfauft; Auswahl, die Nard, 


Domestics etc. 


Echter Hope Muslin, 36 Zoll breit, der beite Muslin, Der ge« 14c 


— 


———— 


BZ 





hi 


— 














macht wird, volle Stücke, jedes Stück mit dem Original— RUE: 
(10 Yard3 an jeden Stunden) ; Yard zu .......P...... 

Eatin Bettdeden, mit dazu paſſen · Wool Batts — für die Füllung 
dem Bolſter, gezackt, volle B ö von Comforters — Größe 72 bei 90 
hübſch mercer. Entwürfe, getwöhnl: 5 Zoll — eine vorzügliche Qualität — 


für 810.00 verlauft, ſo— 44. 95 ſin Schachteln, früher zu s1 49 
meit jie reichen, Set zu. 182.98 verfauft, Bor zu. ® 








Lil 


——— 


2 








*. 


Liebeskiſten nach drüben. 


Wie aus Berichten des Roten Kreuzes hervorgeht, iſt die 


Vot in Deultſchland und Oeſterreich 


noch immer viel größer, als bisher angenommen wurde. 

Um es auch den weniger Bemittelten zu ermöglichen, eine Liebes— 
Sendung zu machen, werden die unterzeichneten Verſandfirmen bis auf 
Weiteres zu nachſtehenden 


BER” ermäßigten Raten SE 


Berichiffungen beforgen. 


Rlc bis 13c per Pfund 


je nad Gröhe von New York nad Hamburg. 
Wir duplizieren jedes von New York ovfferierte Alfortment zu gleichen 


Preiſen. 
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Für Europas Kinder, [um die Opfermilligfeit Amerifag' für 


Taufend New Yorker feuern für die die darbenden Kinder Mitteleuropas 


darbenden Kleinen $2,011,221 bei. darzutun 


New York, 30. Dez. Tauſend reiche Herr Hoover gab bekannt, daß von 


5 den tauſend Gäſten insgeſamt 82 
u. Jorler und Rew Ben 011,221 beigeiteuert wurden, Unter 
egahlten geftern abend $1000 und | 5.7 Nednern des abends befand fich 
mehr pro Perfon, um an einem un- | General X. X. Berihing, der mit al- 


Hoover en —— Belt eintrat, 
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Derbündet — gegen wen?! 





Die Propaganda zugumiter eine „naval 
bofiday* — das heift einer Beihränfung der 
Rüftungen zur See, die e8 England ohne Schwic- 
rigfeiten ermöglichen würde, im Kriegsſchiffbau 
mit den Ber. Staaten aleihen Schritt zu halten 
und fo feine Serrihaft itber die Meere aufret: 
suerhalten — arbeitet 3telbewu;t weiter, 

Man verſucht, das amerikaniſche Publikum 
für ein Einſtellen, oder doch ſtarkes Beſchneiden 
des Kriegsſchiffbaues zu gewinnen, durch den 
Hinweis auf die ungeheueren Koſten und die 
ſtarke Steuerbelaſtung, welche von der unver— 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 30. Dezember 1920. 





Unſer Holzbedarf und Holz— 
beſtand. | 
Das jtetige Steigen de8 Drudpapierpreifes in 


der ganzen Welt wird teilmweije auf die zunehmende 
Knappheit des Solzrobitoffes zurüdgeführt. 
fol bier nicht unterfucht werden, ob nidıt aud) 
allerhand aeihäftlihe Manipulationen zu der 
außerordentlichen 
haben. 
Hauptgrund für die Holzteuerung liege. 
ganz abgeſehen davon würden die Koſten der 
Druckpapierherſtellung ſich doch allmählich ver— 
teuern, weil die Entfernung zu den Wäldern, 


Es 


Preiserhöhung beigetragen 
Manche behaupten, daß in ihnen der 
Aber 


in denen der Rohſtoff für das Papier geſucht 
wird, von Jahr zu Jahr zunimmt. Man iſt 
in Amerika, und nicht bloß in den Vereinigten 
Staaten, ſondern auch im benachbarten Kanada, 
vom erſten Beginn ſeiner Beſiedlung durch Weiße 


in unglaublich verſchwenderiſcher Weiſe mit den 


vorgefundenen Holzbeſtänden umgegangen, und 
bisher iſt trotz der inzwiſchen gewonnenen beſſeren 
Einſicht noch kein allgemein geltendes Geſetz zu 
ſtande gekommen, das den Erſatz eines nieder— 
geſchlagenen Waldes durch Neuanpflanzung zur 
Pflicht macht. So dauert die Raubwirtſchaft, 
wie ſie ſonſt kaum noch in irgend einem ziviliſier⸗ 
ten Staate betrieben wird, hierzulande weiter 
fort, und die geringfügigen Flächen, auf denen 
die Bundesregierung, der Staat, die Gemeinde 
oder ein einſichtiger Privatbeſitzer Reuanpflanzun⸗ 
gen anlegen, ſind ſo geringfügig im Verhältnis 
zur Waldverwüſtung und zum Jahresverbrauch, 
daß ſie für die Wirtſchaft des Landes kaum in 
Betracht kommen. 

Der Kommiſſär der kanadiſchen Bahnen, C. 
Price-Sreen, hat kürzlich auf Grund genauer 
Statiſtiken einen Aufſatz veröffentlicht, der den 
Kanadiern wie auch uns zu denken geben ſollte. 


kürzten Durchführung der derzeitigen Baupläne Ihm zufolge verbrauchen die Ver. Staaten zur 
bedingt werden würde; und durch Ausfüh- Zeit die Hölfte des geſamten Papiervorrats der 


rungen, die zeigen ſollen, daß eine weitere we— 
ſentliche Stärkung der amerikaniſchen Flotte 
zwecklos und töricht ſei, da Japans Flotte zur 
Zeit nur halb ſo ſtark iſt, wie die amerikaniſche, 
dies Verhältnis auch nach der Fertigſtellung der 
beichlofienen Neubauten nicht geändert werden 
würde und ein Zufammengehen Enaland3 mit 
Daban it einen Srige gegen Amerika ausge— 
ſchlöſſen ſei. 

Das lieſt ſich Alles recht gut. läßt aber die 
Hauptfragen unberührt und wird, oder ſollte, 
dementſprechend nicht überzeugend wirken 
können. 

Zunäãchſt drängk ſich die Frage auf, warum 
denn England an dem Bündnis mit Javan feſt— 
hält, wenn Javan, wie immer behauptet wird, 
Amerika feindlich geſinnt iſt, Javans Rüſtungen 
ſich gegen Amerika richten und Japan eine Be— 
herrſchung des Vazifik anſtrebt, England aber 
nicht daran denkt, in einem Kriege zwiſchen Ja— 
van und Amerika ſich auf Japans Seite zu ſitl— 
len? Gegen wen richtet ſich das engliſch-javani— 
ſche Bündnis; gegen welche Macht oder Mächte 
kann es ſich richten, wenn nicht gegen Amerika? 

Als der erſte engliſchapaniſche Vertrag ab- 
geſchloſſen wurde (in 1903) da hieß es, er richte 
ſich gegen Rußland; als der Vertrag im Jahre 
1911 revidiert wurde, erklärte man, das Bünd— 
niß ſolle beiden Mächten zum Schutze gegen 
Deutſchland und Rußland dienen. Heute wird 
man dergleichen nicht mehr ſagen können, will 
man ſich nicht lächerlich machen. Denn daß 
Deutſchland, oder Rußland, oder beide Länder 
Ziſammen, den beiden Inſelmächten England 
und Japan zur See in abſehbarer Zeit gefähr— 
lich werden könnten, das iſt ctwa ſo wahrſchein— 
—— wie daß der den Mond anbellende Mops 


Welt. Wollte man das zur Herſtellung dieſes 
Papiers benötigte Holz acht Fuß hoch und vier 
Fuß breit aufſchichten, ſo würde die Maſſe einen 
ununterbrochenen Gürtel von über 4500 Meilen 
Länge darſtellen, der mitLeichtigkeit das amerika— 
niſche Feſtland von Ozean zu Ozean überſpannen 
könnte. Die New NYorker Tageszeitungen ver— 
brauchen allein für ihr Papier täglich 9000 
„Spruce“Bäume, die Chicagos über 5000. Ein 
einziges New Yorker Sonntagsblatt verbraucht 
den Holzbeſtand von vierzig Acres für ſein 
Papier. Dieſe Ziffern überraſchen vielleicht, aber 
der Geſamtverbrauch des Landes erſtaunt noch 
mehr. Er macht jährlich hundert bis hundert— 
unddreißig Milliarden Kubikfuß Holz aus. Dieſe 
Maſſe entſpricht einem vier Fuß hohen und vier 
Fuß breiten Gürtel, der ſich viermal um die Erd— 
kugel legen oder dreiunddreißigmal quer über 
den Kontinent ſpannen liche. Der jährliche Holz- 
verbraud) übertrifft den jährlichen Nachwuchs an 
Solz um das Pielfache, und es Yaht jich Ieicht 
berechnen, daß bei dem gegenwärtigen Tempo 
des Verbrauds der vorhandene Peitand in etwa 
fünfzig Nahren aufgebraucht jein wird. Da aber 
die Bevölferung in ftetem Wacjen begriffen ilt 
und der Papierverbraud au) unabhängig von 
diefent Zuivadys noch felbit jich fteigert, jo iſt 
borauszuiehen, dat die Ver, Staaten jchon längit 
vor dent Ablauf der genannten Fyriit ausichlich- 
li auf die Einfuhr von Holzbrei aus dem Aus- 
lande angewieſen fein werden, wenn diejes über 
einen derartigen Weberihuß verfügt, dab c3 
dabon abgeben Ffann. 

er Waldbeitand der 2er. Staaten madt 
heute noh 500 Millionen Aeres aus. Davon 
fommt ein Fünftel aber iiberhaupt nicht in Be- 
tracht, weil es infolge jeines verwahrloften Zu« 
itande3 nicht produktiv verwertet werden Tann. 


rohte, hinaufzufpringen zum Simmelsaeitirn| Smeihundertfünfzig Millionen Acres find ſchon 
und den Mann im Mond in die Nafe zır beihen. | teiliveiie abaeholst, auch ſtark von Waldbränden 
Ebenſo töricht wäre es, behaupten zu wollen, beſchädigt, weiſen aber wilden Nachwuchs auf, 
daß irgend eine andere Macht — oder alle an-| der freilich nur befhräntten Wert hat, Sundert- 
deren Mächte zufammen — Sapan und England | fünfzig Millionen Aeres find dichtbeholst, aber 
überfallen und befieaen fönnten, wenn dieje wicht | ein Teil davon, no richtiger Urwald, birgt Holz 


nen wir die beiden niedrigiten Steuerflaffen zu- 
fammen, fo entfallen auf diefe 3,013,816 oder 


68.11 Prozent aller Steuerzahler, während ihre 
Einfommen nur 36.78 Prozent des verjtenerten 
Sejamteinfommens ausmaden. Andererjeits 
fommen auf die 314 Prozent Steuerzahler für 
Einfommen bi3 50,000 Doll, 17.00 Prozent und 
auf zweitaufendftel Prozent von Steuerzahlern 
für Millioneneinfommen nahezu 1 Prozent des 
Sejamteinfommens. Bei dem fprichwörtlich ge- 
tordenen weiten Gewifjen, deifen fich der Durd)- 
ihnittsbürger, übrigens nicht nur in den Ber. 
Staaten, erfreut, wenn es zur Berechnung des 
ſteuerpflichtigen Einkommens kommt, iſt dies 
Mißverhältnis in Wirklichkeit noch ein erheblich 
größeres, da es ja viel leichter iſt, bei einem nach 
Millionen zählenden Einkommen kleine Poſten 
von einigen lumpigen zehntauſend Dollars zu 
„überſehen“, was bei einem durch die Geſchäfts— 
bücher des Arbeitgebers nachweisbarem Ein— 
kommen von Löhnen und Gehältern aus— 
geſchloſſen iſt. Dazu kommt, daß ein großer 
Teil der großen Einkommen aus Sicherheits— 
papieren uſw. von der Verſteuerung geſetzlich 
überhaupt ausgenommen iſt. 

Eine andere Tabelle legt der Einteilung die 
verſchiedenen Einkommensquellen zugrunde. Auf 
Saläre, Löhne, Bonuſſe und dergleichen entfallen 
47 Prozent des verſteuerten Geſamteinkommens; 
auf fabrikatoriſche und handelsgeſchäftliche Ein— 
nahmen, Farmbetriebe, Grundeigentumsverkäufe, 
Aktien- und Bondsgeſchäfte und dergl 26 Proz. 
und auf Einkommen aus Grundeigentum, Ren— 
ten, Verzinſung von Bonds,“' Aktiendividenden 
und dergl. 27 Prozent. Auf „produktive“ Arbeit 
in eigentlichem Sinne, die durch „Saläre, Löhne, 
Bonuſſe und dergl.“ repräſentiert wird, entfällt 
von dem Geſamteinkommen der Nation alſo noch 
nicht die Hälfte. Dieſe Tatſache findet eine 
weitere Illuſtrierung, wenn man die Verteilung 
der verſchiedenen Steuerklaſſen nach den Ein— 
kommensquellen betrachtet. Beiſpielsweiſe ent— 
fallen in der unterſten Steuerklaſſe (1000 - 2000 
Doll.) auf Saläre, Löhne uſw. 74.67 Prozent, 
auf Aftiendividenden yim. nur 13.03 Prozent, 
dagegen fommen bei den Sahreseinkommen bon 
2 Millionen Doll. und darüber auf Caläre, 
Löhne uſw. 0.63 Prozent, auf Mktiendividenden 
uw. 95.88 Prozent. Ein wißiger Kopf hat hierzu 
bemerkt, je weniger nußbringende Arbeit ein 
Menich vollbringt, deito befier iheint er bezahlt 
zur werden. Dah es überhaupt in den Vereinigten 
Staaten Menjchen aibt, die für Salar — von 
„Zohn” Tann man bei diejen Berjönlichkeiten 
natürlich nicht Sprechen — mehr als 2 Millionen 
Dollars im Kahre erhalten, dürfte manchem Zejer 
nicht befannt gemwejen fein. 

Gegenwärtig beträgt die Bundesiteuer für 
Einfommen bis zu 5000 Dollars 4 Prozent und 
für Einkommen fi3 zu 10,000 Doll. 8 Prozent. 
Nah den von Schakamtsjefretär Houiton ge» 
machten VBorjchlägen jollen dieje Steuerfäte um 
je fünfzig Prozent hinaufgeießt werdens alio auf 
6 und beziehungsmweije 12 Prozent, wovon man 
jich eine Mehreinnahme von fait 151 Millionen 
Dollars veripricht. Tie Steuern für die größeren 
Einkommen follen aber feine Erhöhung erfahren, 
serner erwähnt der Beriht des Schakamt3- 
jefretar3 verjchiedene Crleichterungen für das 
Sroffapital. Wenn man berüdiichtigt, daß die 
Einfommen von Hunderttaufenden von Dollars 
im Sabre von Leuten bezogen werden, die als 
Direktoren und Präjidenten von Banfeı, Indus 
itrie- und Sandeldunternehmungen das Oro. 
fapital vertreten, fo wird die borgeichlageite 
itärfere Belaftung der Fleinen Einkommen 
doppelt ungerecht erjcheinen. 





Andiihe Baumwolle für 
Oeſterreich. 





angelegter trinkfeſter Mann, ver— 
mutlich der Bruder Kellermeiſter 
eines rheiniſchen oder fränkiſchen 
Kloſters, hat einmal die „Gründo 
zum Trinken“ durchdacht und her— 
ausgefunden, daß ihrer im ganzen 
fünf ſind, nämlich 1. eines Freun— 
des Beſuch, 2. Durſt, den man hat, 
3. Durſt, den man fürchtet, 4. guter 
Wein und 5. jeder andere Grund. 


loſoph erwieſen, denn er hat ein Sy— 
ſtem geſchaffen, das auch den weiteit- 
aehenden Anforderungen itandhält 
und durd) die 
nicht umgejtoßen wird. 


iterfeier beantwortet er flar und ein 


(Sür bie „Abenbpoft*.) 


Silveſterhumor. 


— 

Von einem philoſophiſch beanlagten Kel— 
lermeiſter und ſeine Ginreihung der Sil⸗ 
veſterfeier als cauſa bibendi. — Des⸗ 
halb muß ſie im prohibitionstollen Ame⸗ 
rita ausgeſchalten werden. — Für eine 
würdige Feier fehlt bald die Vorbe— 
dingung. Weibliche Schickſalsfrage 
um die Jahreswende. 




























z 


-_ l 
Cincinnati, 27. Dez. 1920. | 
Irgend ein alter, philoſophiſch 


Damit hat er ſich als echter Phi— 


ſubtilſten Tüfteleien 
Auch die 
Frage nach dem Weſen der Silve— 


deutig im fünften Punkt: ihr Weſen 
iſt eine „cauſa bibendi!“ Und jo 
hält man es wohl heute noch in deut— 
ſchen Landen, trotz Kummer, Not 
und Verzweiflung, welche das deutſche 
Volk in ihren Krallen haben. 
Schlimmer kann es nicht werden; 
im Gegenteil, das Morgenrot einer 
beſſeren Zeit bricht an und das neue 
Jahr wird der Wendepunkt ſein. 
Alſo Grund genug, die Miſere zu 
vergeſſen und den Anbruch des neuen 
Jahres beim Punſch oder beſſer 
Glaſe Wein zu erwarten und ſich die 
Stunden mit Scherz und Humor 
zu vertreiben, den ſchon die Vorfah— 
ren liebten, und deſſen Pflege einem 
ſeit der Jugendzeit wert und geläu— 
fig iſt. 

Aber was ſollen wir im prohibi— 
tioniſtiſchen Amerika mit Silveſter 
anfangen, wo ſie uns die Punſch— 
bowle ſo hoch gehängt haben, daß ſie 
ſchier unerreichbar iſt? Wenn Silve— 
ſter „edem anderen Grund“ in der 
Skala des braven Kellermeiſters 
beizuzählen iſt, dann müſſen wir es 
logiſcher Weiſe ausſchalten, denn 
wie Waſſer und Feuer ſich nicht ver— 
tragen, ebenſo wenig verträgen ſich 
Prohibition mit einer luſtigen Sil— 
veſternacht. Heuer und wohl noch 
übers Jahr mögen wir immerhin 
noch den Schein wahren, ſo lange 
reichen die Vorräte, aber dann iſt 
es aus und dann heißt es wie im 
Märchen: es war einmal. O ihr Ze— 
loten, was habt ihr aus unſerem 
ſchönen Amerika gemacht, wie habt 
ihr euch an dem heiligen Silveſter 
verſündigt? 

Der Bate de3 Silveitertages, 
Rapit Silveiter I., war ein Seitge- 
nofje Katjer Konitantins des Gro- 
Ben und foll diefen nad ber Xe- 
gende vom Ausjage geheilt und da- 
mit zum Chrifitentum befehrt haben; 
dafür jolt ihm die fogenannte „SKon- 
ftantinifhe Schenkung” zuteil ge- 
worden fein, wonad) der Kailer dem 


Nie gemeldet wird, hat ſich die engliſche Papft kaiſerliche Ehren und die 


Regierung bereit erklärt, Oeſterreich einen Kredit Serrihaft iiber Rom und Italien 
zur Erwerbung von Baumwolle zur Verfügung. üiberlaiien haben joll, Das gläubige 




























fönnten. 

; Alles, was i 
Und wenn Enaland an dem javamiicheı 
nis feithält, trotdent 


M 
V 


der früher für dasſelbe 


ein Vorwand, den wirflihen Grund und Yin 
der Allians zu verhüllen. Darır aber wäre der 
ießige Grund wohl aud fir den uripriinalichen 
Bündnisihlug der wahre Grund gewefeı, 


of | 


vis 


genannt. Auch das hatte feinen Grund, Cs 
ging hervor aus der Erfahrung, dat Englands | 


nit zu trauen tit. 


daher die Benennung „das perfide Albion,” 

In der jüngiten Zeit hat England gezeigt, 
daR es-feine Bolitit in feiner Meiie änderte: 
dab e8 nod) ganz das alte it — deshalb drängt 
ſich unabweisbar der Verdacht auf, dab Eng— 
lands Bündnis mit Japan auf Täuſchung be— 
rechnet iſt; auf Täuſchung Amerikas ſowohl wie 
Japans. Daß es von England gegen Amerika 
ausgeſpielt wird und werden wird, ſobald oder 
ſolange Amerikas Pläne engliſche Intereſſen zu 
bedrohen ſcheinen, und fallen gelaſſen werden 
wird, wenn England Amerikas ſicher iſt, Japan 
ober ihm unbequem werden ſollte. 

Amerika würde es verdienen, zum 
Notren und Prügeljungen gemacht zu werden, 
wo es angeſichts all der ſchlimmen Erfah— 
xungen, die es, wie die übrige „Welt“, in den 
letzten Jahren (beſonders) mit England machte, 


ſich fernerhin auf engliſche Freundſchafts— 
Defenerimgen verlajien und an die engliſche 


Freundſchaft für Amerika glauben, ſolange Eng— 
2 an dem jabantichen Verttag, der nur gesen 
merifa gerichtet fein Fanı, feithält, und fid 
entihlofien zeigt, die jtärfite Flotte der Melt 
md damit jeine Serrihhaft über die Meere auf: 
rechtzuerhalten. 
Die britiſche Preſſe erklärt ſich einmütig 
üer den vorgeſchlagenen „naval holiday“, 
ſw. die Verringerung der Kriegsſchiffbauten 
merikas, Japans und Englands. Das allein 
ollte für Amerika Grund genug ſein, den Vor— 
Ichlag abzulehnen. 

Flottenſektetär Daniels erklärte jüngſt vor 
dem Hausausſchuß für Flottenangelegenheiten: 
3 glaube, e3 wiirde für die Vereinigten Staa- 
ten verhängnispoll fein, fih auf irgend ein 
Mtemmen bezüglid) der Verringerung der Sce- 
rüftungen einzulaffen. Gngland fann fidh einen 
mabal Holiday‘ gern leiiten. E3 hat ein lleber- 
gewicht von Schlachtſchlffen Uun d ein Bündnis. 
Die Vereinigten Staaten ſollten danach ſtreben, 
ſich zur ſtärkſten Seemacht der Welt zu machen, 
venn die Bemühungen, einen wirklichen, alle 
Volker umfaſſenden und allen gerecht werdenden 








Der Selretãr hat Recht. — — 
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Völkerbund zu ſchaffen, erfolglos bleiben follten.“ | 4254 


Waſhington iſt kürzlich ein detaillierter Bericht 
über die Einnahmen aus der Bundeseinfommen- 
jteuer im vergangenen Nahr (1919) veröffentlicht 
worden, der nad verjchiedenen Richtungen hin 
großes allgemeines Anterejie verdient. 


eftvaS weniger al3 fehzehntaufend Millionen 
Dollars betragen, zwei und eine halbe Milliarden 
mehr als in Jahre 1917. Die Zahl der Steuer- 


Bank einem Bündniffe eine jtarfe Front zeigen | von geringerer Qualität und iſt auch ſchwer zu— 
— gänglich. Vierhundert Millionen Acres befinden 

ſt, muß einen Grund haben. ſich in Privatbeſitz, hundert Millionen gehören 

ünd- der Bundesregierung oder den Einzelſtaaten. 


Sache der Bundesregierung und der ſtaat— 


angegebene Grund offenſichtlich völlig hinfällig lichen Geſetzgebung wäre es daher, den Grund 
wurde, ſo muB jest ein anderer Grund vorlie- zu einem ſyſtematiſchen Forſtweſen zu legen, das 
gen, oder der früher angegebene Grund war nur ſich nicht bloß auf den Schutz des Vorhandenen 
beſchränken ſollte, ſondern vor allem auch die 
Privatbeſitzer zwingen müßte, jeden gefällten 
Baum durch Neuanpflanzung zu erſetzen. Selbſt 
wenn auf dieſe Weiſe für eine wirkſame Konſer— 
England wurde ſchon lange vor dem großen vierung des Baumbeſtandes in der Zukunft ge— 
ſeriege im Auslande gern „das perfide Albion“ ſorgt würde, iſt es noch ſehr zweifelhaft, ob in 
dem verhältnismäßig kurzen Zeitraume bis zur 
völligen Erſchöpfung des heutigen Beſtendes ein 
ſchönen Worten und freundſchaftlichen Geſten Nachwuchs herangezogen werden könnte, der für 
die ſicher ſtark vermehrten Bedürfniſſe der näch— 
England hat die, die es Freunde nannte, ſten Generation genügt. 
oft getäuihht und gegeneinander ausaeipielt — | den Kongreß und die Legislaturen aber nicht vom 
fofortigen Sandeln abhalten. Die Zeit des Raub: 
baus jollte auf allen Gebieten zu Ende fein. 
Ein waldlofes Land ift troß aller feiner fonitigen 
materiellen Reichtiimer ein armes Land, 


Dieier Zweifel follte 


— ee 


Die Einfommenitener. 





Bon dem Kommifjar für Pinnenjteuern in 


Snsgejamt hat das veriteuerte Einfonmen 


sahler hat fi auf 4,425,114 belaufen oder un. 
gefähr eine Million mehr als vor zwei Sahren. 

Der Bericht jcheidet die Steuerzahler in zwei 
große Alafien nah den Ilmfang ihres Ein- 
kommens. Klaſſe A ſchließt Einkommen von 
1000 Doll. bis 10,000 Doll. im Jahre ein, 
Slajie B alle höheren Einfommen./ Auf Klafje A 
entfallen 4,265,508 Perjonen oder 96.4 Prozent 
aller Steuerzahler, auf Klaife B 149,610 Ber- 
jonen bezw. 3.6 Prozent. An dem jteuerpflichti- 
gen Sejamteinfommen der Nation beteiligt ji 
eritere Alajje mit 72.47 Prozent, Iektere mit 
27.53 Brogzent. 

Eine ncdh deutlichere Sprache redet die Ver— 
teilung auf die einzelnen geieglich feitgelegten 
Steuerflaiien. Einkommen von 1000 bis 2000 
Doll. haben 1,516,938 Perſonen oder 34.28 
Prozent beriteuert; Cinfommen bi3 3000 Doll. 
1,496,878 ®erjonen oder 33.83 Prozent: Ein- 
fommen bi 5000 Doll. 9,323,336 Berfonen 
oder 21.06 PBrozent, und Einfommen bis 10,000 
Doll, 319,356 Berionen oder 7.22 Prozent. Die 
Verteilung der großen Einfommen nimmt in nod) 
viel jchnellerer Weife ab: bis 50,000 Doll, haben 
noch 145,111 PeRrfonen verfteuert oder 3.28 











































einander nad) 
Reh! Er-ich, fie wird e3 


zu Stellen. 


E3 handelt fi nicht um amerika- Volk ließ am Silbeſtertage einen 
nische, Tondern um indiihe Baummolle auß den |perjönlichen Silveiter 


auftreten, 


Regierungsbeitänden, die einen großen Umfang doch meinte e3 fchwerlich jenen eriten 
haben und an deren Abitogung wohl ad) die /Papft-Stönig, deiien Beziehung aut 


engliihhe Regierung interejitert it. Noc, fehlen | 


die näheren Bedingungen der Krediigewährung |derit perfonifiziert in ihm das ebeı | 


und des Marenpreiled; das Angebot fonnte dem- 
nad Seitens der Snterefjenten nod nicht zum 


Segenitande der Beratung gemacht werden. Die den 
öjterreihiihen ESpinnereien find nur zum Teil ländern auf. 


auf die Verarbeitung indiiher Baunuvolle eiı- 
gerichtet, und es Fönnte fi alio im Allgemeinen 
nur un eine Ergänzung ihrer Beihäftigung han- 
deln, deren Musdehnung nicht nırr von der Be- 
ihaffenheit des Nohitoffes, fondern aud ganz 
mwejentlih bon der Kohlenbelieferung und dem 
Arbeiteritande abhängt. Tie Höhe dez in Aus— 
fiht geitellten Kredit3 wird natürlih im Ber: 
bältni3 zu der eventuell in Aniprud zu nehinen- 
den Baummollmenge bemeiien werden, ih aber 
jedenfalls auf mehrere hunderttauiend Piund er- 
ſtrecken. 
war von dem Geſamtverbrauch an Baumwolle 
nur etwas mehr als der fünfte Teil indiſcher 
Herkunft; die Sache iſt ſomit ſehr bezeichnend 
für den plötzlichen Expanſionsdrang der eng— 
liſchen Produktion. Die Betriebe der öſter— 
reichiſchen Baumwollſpinner ſind bekanntlich 
unter dem Zwange der beſtehenden Verhältniſſe 
zur Lohnarbeit übergegangen. Sie erhalten das 
Rohmaterial aus dem Auslande, verarbeiten 
dasſelbe und bringen das Halbfabrikat zum größ— 
ten Teil wieder nach dem Ausland. Die Betriebe 
erhalten den Spinnerlohn vorwiegend in Barem, 
und daneben — zum geringeren Teil — in 
anderer Form, und zwar namentlich durch Ueber— 
laſſung von Rohſtoff. Auf dieſem Wege hat ſich 
der Beſchäftigungsgrad der Fabriken ſeit den 
Sommermonaten in bemerkenswerter Weiſe ge— 
ſteigert, und es iſt, ſoweit die Belieferung mit 
Kohle und der Arbeiterſtand nicht hemmend wirk— 
ten, eine etwas günſtigere Lage geſchaffen. Im 
Durchſchnitt dürfte der Beſchäftigungsgrad auf 
etwa 30 bis 40 Prozent der Leiſtungsfähigkeit 
geſtiegen ſein. Die Fabriken ſind nämlich auf 
Monate hinaus mit Aufträgen verſehen, und die 
Nachfrage nach Garnen iſt reger. Die Ver— 
einbarungen der öſterreichiſchen Spinner mit den 
Auftraggebern ſind in direkter Weiſe getroffen 
worden, demnach in der Regel ohne Mitwirkung 
einer Treuhandgeſellſchaft. — In der Tſchecho— 
ſlowakei hat ſich, wie es heißt, die Geſchäftslage 
der Baumwollinduſtrie verſchlechtert, da die von 
der Einkaufsgenoſſenſchaft zu hohen Preiſen er— 
ſtandene Baumwollmenge nur mit Schwierig— 
keiten in den Verkehr gepumpt werden kann. 


A.G. 
— — — 

Zwei Satzungehener haben die „Fl. BI.“ in 
deutſchen Zeitungen gefunden. Einer, in wel— 
chem der beſtimmie Artikel in unmittelbarer Auf— 
einanderfolge ſechſsmal erſcheint: „Er verehrt ihr 
ein Bild, da8 den, der die Desdemona Yiebt, dar- 
jtellt,” Der andere, in dem jehs Pronomina 

jagen, lautet jo: „Gib du es ihr, 
gewiß in Ehren halten.” 





In den Betrieben des alten Deiterreich | 





sl, Dezember rein zufällig tit, ſon— 


ablaufende Sahr, Ein folder Sil« 
veiter tritt heute wohl nur nod) in 
deuticd-ölterreihtihen Alpen 


Wirtshaus (cauja bibendi ıit Sil- 
beiter auch in diefen Xanden) in der 
Mitte der Stube einen Kranz bon 
grünen Tannenziveigen auf; twehe 
dem Menichen oder gar dem Madel, 
das ihn nicht beachtet und ficy unter 
ibın betreffen lat! Sn der joge- 
nannten Hölle (dem Raume Hinter 
dent Ofen) lauert Silveiter, ein 
bermummter alter Kerl, „grau bon 
Bart, au font ganz haarig“, wie 
der berühmte Meeresgreis; er 
Ipringt fogleic; hervor und verfekt 
dem Mijjetäter oder nod) lieber der 
Miiletäterin einen derben Ku. 
(Hier haben wir unseren Miftletoe 
Braud).) Mit dem Schlage Mitter- 
naht aber wendet fih da3 Blatt: 
alle ergreifen Tannenreifer und 
prügeln Cilveiter unter großem 
Sallo zur Tür hinaus, 
Urſprünglich iſt die Silveiternadht 
nur ein Glied einer Kette, eine bon 
zwölf Schweitern gleicher Wichtig- 
feit, den „heiligen zwölf Nächten“ ; 
erit der ziemlich fpät und zufällig 
eintretende Umitand, da der Ab— 
Ihnitt unferer bürgerlichen Jahres— 
rechnung mit ihr zufammenfällt, hat 
fie auß jenen herausgehoben. Die 
zwölf Nächte aber find die dunfeljte 
Sahreszeit der nördlihen Semi. 
Iphäre und fomit, befonders in ein- 
faden, voriviegend auf Nderbau be- 
gründeten Verhältnifjen, die gegebe- 
ne Ruhezeit und deutlich markierte 
Grenze zweier Arbeitsjahre, Aber 
nicht nur was die vergangene Perio- 
de an Arbeit und Miühejal gebrady: 
hat, ift überwunden, aud) ihre Früch- 
te jind jegt genußreif, und die wohl- 
Ihmedenden Tiere, die man für die 
oeltzeit herangemältet hat, haben 
jenen Grad von Beleibtheit erreicht, 
der ihr leiblihes Ende geboten er- 
deinen läßt; der dem Gotte fyrey 
gewweihte Eber bildete in germani- 
Ihen Ländern von jeher die geprie- 
jene Feitipeife diejer Zeit und verrät 
uns damit, daß die bordriftliche 
Grundlage unferes Weihnadhtsfeites 
niht3 als ein — großes Schweine. 
— 
as „zwölf Nächte“ 
befteht aber nod) in etivag anderem: 


Hat großen Einfluß darauf gehabt. 
In Südeuropa fhließt das Bauern? 
jahr mit reinen Freudenfeiten. Die 
altrömischen Saturnalien, die in die 


beitanden in Schmaufereien und 
ausgelafjenen Späilen, I: 
Sklaven galten in diefen Tagen für 
gleichberechtigt und nahmen an der 
allgemeinen Freude teil, was jchiwer« 


diefer Feite beigetragen habei dürf- 


der Saaten md der Ernte, der Felt 
patron wurde auf diefe Weife der 
Repräfentant de8 goldenen Zeital« 
ter3, der „guten alten Zeit”, die 
zwar überall vorausgejegt wird, 
aber niemals zu finden ift; überall, 


Meinungen und Empfindungen zu 
beobadhten, iit fie immer bereit3 vor. 
über, mag der beobadhtete Zeitpunkt 
noch fo alterdgrau erjcheinen. 


winter don jeher einen iveniger er» 
freulichen 
bleibt die Sonne verſteckt hinter den 
vom heulenden Sturme 
ten eilenden Wolken. 
reitet der Herrſcher des nördlichen 
Klimas, Wotan der wilde Jäger, 
gefolat 
und abgeſchiedenen Seelen. Beſon— 


ſeine Macht zur Geltung, und alle 
übernatürlichen Gewalten ſind los— 
gelaſſen, alle Wunder möglich. Das 
Tier 


künftigen Dingen, ein Wunder, das 
der Silveſterpunſch wohl auch heute 
noch manchmal zuſtande bringt, und 
der Menſch ſitzt voll Grauſens hin— 


ihm der Gedanke, mit den Dämo— 


ſchaffen iſt (liegt 


Hier hängt man im)” 


weite Hälfte de8 Dezember fallen, 


Audy die 


ih zur Verfeinerung de3 Tone 


e, Saturnus, uriprünglid) der Gott 


vo man in der Zage ilt, menfchliche 


Nördli der Alpen hat Mitt. 


Charakter: wochenlang 
gepeitſch⸗ 
Im Sturme 


vom Heere der Dämonen 


ders in den wolf Nächten, fommt! 


erlangt Sprache, Ochſe und 
Eſel unterhalten ſich um Mitter— 
nacht, der Weisſagung voll, von 


term Ofen. Allein bald kommt 
nen zu paktieren und ihre Macht 
für ſich ſelbſt auszunutzen. Die Mit— 
tel der Verſtändigung ſind freilich 
meiſt recht ſeltſam und offenbar 
nach dem Grundſatze gewählt: je 
unbegreiflicher, deſto wirkungs 
voller. Wer begreift zum Beiſpiel, 
daß eine in der Silveſternacht an 
die Stubendecke geworfene Herings— 
ſeele die Kraft hat, dem Werfer 
ein Pferd zu verſchaffen? Sinnvol— 
ler wenn auch auf den kraſſen 
Eigennutz deutend, ſind andere Mit— 
tel, ſich Vorteile zu machen. Wer es 
riskiert, in der Silveſternacht Holz 
zu ſtehlen, ohne ertappt zu werden, 
darf dies lohnende Geſchäft das 
ganze Jahr ungeſtraft fortſetzen, 
und wer in der gleichen Zeit an 
Nachbars Zaun rüttelt und den 
Hühnern zuruft: „Die Eier für 
uns, das Kakeln für euch!“ dem tra— 
gen Nachbars Hühner alle Eier zu 
und beſorgen drüben blos das Ka— 
keln. 

Ein tieferes Gemüt aber verrät 
es, wenn verſucht wird, die in den 
„Zwölfen“ erſchloſſene Geiſterwelt 
nicht zu ſo unverhüllt eigenſüchti— 
gen Zwecken zu mißbrauchen, ſon— 
dern mit ihrer Hilfe den Schleier 
zu lüften, hinter dem die Zukunft 
verborgen liegt. Der Mittel dazu 
gibt es unendlich viele, ſodaß es den 
Anſchein hat, als ob man nur zu 
denken brauchte: „Wenn das und 
das (natürliche Ding) ſo oder ſo be— 
oder ſteht, zur 
Hand iſt oder fehlt und dergleichen 
mehr), ſo iſt meine Zukunft nach 
Wunſch oder nicht.“ Beſonders die 
junge Weiblichkeit iſt von je in 
Mitteln zur Aufhellung der Zu— 
kunft erfinderiſch geweſen, obgleich 
ſie wohl nur ſelten etwas anderes 
von den Dämonen beantwortet wiſ— 
ſen wollte als eine der drei älteſten 
Frauenfragen“: 
Er?“ Die Mädchen ſteckten den 
Kopf in das kalte Ofenloch und 
lauſchten auf das Brauſen des Win— 
des in den Zügen, ſie warfen 
Aepfelſchalen rückwärts über die 
Ueberzeugung geübt werden. 
Im allgemeinen wird aber derglei— 


Schulter und deuteten die entſtande— 
mehr und mehr zurückgedrängt 


” 


nen Schlangenlinien wie ihre Ur- 
miütter einit den Tall der Runen: 
ttabchen, oder fie goben geichmolze- 
nes Wadıs oder Blet in kaltes Waſ— 
fer und verjudten, aus den fo ge 
bildeten bverichnörfelten Körperchen 
zu erfennen. 

Manch althergebrachter Brauch 
mag in verſteckteren Winkeln des 
alten Vaterlandes noch heute in der 
Silveſternacht aus mehr oder weni— 
durch die gewaltige Entwickelung 
des Verkehrs, die ſchließlich auch die 
letzten, der Welt fernſten an ſich 
heranreißt, und nur unverſtändige 
Sentimalität kann das ernſthaäft be— 
dauern, wird doch au dieſe Weiſe 
manch bösartiger Aberglaube ver— 
nichtet. Aber harmloſe Scherze ſoll 
man ſich ruhig bewahren, wie etwa 
das Bleigießen, das heute noch viel 
Anhänger zählt; nur erfordert es 
einen geſchickten Ausleger, deſſen 
Geiſt den toten Stoff zu beherrſchen 
und zu beleben verſteht und zum 
Beiſpiel ein kaſtenartiges Bleige— 
bilde lieber auf ein baldigſt eintref— 
fendes Goldſchiff deutet als auf 
einen Sarg. Den dazu nötigen Hu— 
mor wird ihm, neben einer luſtigen 
Geſellſchaft, leicht Gott Bacchus zur 
Verfügung ſtellen. So ſind wir 
denn wieder beim Anfang der 
Plauderei angelangt: Silveſterfeier 
iſ in erſter Linie cauſa bibendi! 
Proſit Neujahr! 

Carl Pletz. 
— —ñ — — 

— Im kohen Alter von 108 Jah— 
ren iſt in Woodſtock, Ont. Frau Sa— 
rah Freeman geſtorben. Sie war 
aus Stodbridge, N. Y., gebürtig und 
ihr Großontel war der por etwa 
— Jahren berühmte Häuptling 









wie, was, wo iſt 





Beruf oder Geitalt des. Zufünftigen |: 


— 


Brad in SE ge Prätdent larren 


„Rettet die 


Seit Monaten, ſeit Jahren 
ruf. 
von hier aus über's Meer nach 
iſt groß. 


mangels. Selft, gebt, rettet die 

Ind wa3 da gejagt wird, 
nicht genügend Nahrungsmittel, 
jahr durchzuhalten. 


„Rettet die Kinder!“ — 
Volkes erwarben. 


der ſpeiſen können. Tut, 


Gefahren ja kennen müſſen. 
* 


* 


verſchiedenen Hilfsausſchüſſe 


manche ſind, die ſich nicht ganz 
welchem von den verſchiedenen 
zuweiſen ſollen. Dieſer Glaube 


bleibt, die Gaben dem Hilfsau 


„Abendpoit” quittiert werden. 


gejchift werden, 





Seher. Schluß der Sammlung am Montag, den 16. Ssanuar. 
| a GSeitern berihtet........ estanennnnnn PR 
Sof. Sramer, Weit Chicagd. .......... 820 
Frau Maria Albach, 1514 W. 61. Str.. 5.00 
| Baul Winter, 1541 N, Samlin Abe.... 5.00 
E. Muuß, 1948 N. Lentral Barf Ave... 5.00 
Frank Latzko, 2652 Elſton Ave........ 10.00 
5% Dscar Sutter, Davis, IU....... — 
Emil &, Sirih, 4608 Drerel Blod..... 10.00 


Karl Schaufelberger, 709 
3%. Siebold 


seen 


Wm. Korth, Roſe Lawn, 


D. Ziegler, Thomasboro, 
Eine alte Frau......... 
Fred C. Groh, 1235 S. 


Es wird gebeten, Namen 


1519 Keyſtone Ave., macht die 


Wer mitbieten dürfte! 
In New York werden beihlagnahmte 
Spirituoien im Wert von $1,000,000 | 
zur Verfteigerung kommen, ' 


New Norf, 30. Dez. Ter Proht- | 
bitionsdireftor des Staates New | 
Nork, Charles R. O’Connor hat ver- | 
fügt, dat die jeit dem Inkrafttreten 
der Prohibition in feinem Bezirk be- | 
ſchlagnahmten verſchiedenerlei Spi-| 
rituofen, die einen Gejamtmwert bon 
$1,000,000 repräjentiren „ohne un- 
nötige Verzögerung losgejdhlagen 
werden follen.“ 

Wie er binzufügte, werden die 
Spirituojen öffentlich an die höch— 
iten Bieter verfauft werden, als 
Bieter find jedoch nur Nerzte, Ho- 
ipitäler und andere Perjonen und 
Anitalten zuläflig, die gefeglich er- 
mächtiat find, Spirituofen zu fau- 
fen und die dafiir garäntieren, daB 
die Spirituofen nicht al3 Getränke 
benugt werden. Solzalfohol und an- 
dere gefährliche Sachen werden, wie 
D’Eonnor bemerkte, von Amtöwegen 
auögegoffen werden. 


Die Zuanguration, 
Harding erörtert bie Bläne bezüglich 
feiner Amtseinführung. 

Marion, D., 30. Dez, Gelegent- 
fi der heutigen die 





Kine Weihnachtsiam 
für fie veranitaltet. 


Die Not ift groß in Deutſchland —helft ſo viel Ihr Fonnt! 
Und feit Monaten, feit Kahren gehen Liebesipenden 


Die efahr ift größer, Hilfe dringender nötig, 
al3 je. Die Kinder darben und leiden infolge des Nahrungs- 


Ceine Rinder find geſchwächt und nur 
mehr wenig mwideritandsfahig, dank dem jahrelangen Man« 
gel an guter, ausreichender Nahrung, Ein großes Sinder- 
jterben droht, wenn nidht Hilfe fommt von augen, 


„American Friends“, die dur ihre großartig orgamifterte 
Sinderfpeifung ion fo viel Gutes taten in Deutihland umd 
fi) den tiefen Dank und das volle Vertrauen des deutfchen 


Seht, damit wir die armen, darbenden deutlichen Pins 
was Euch nur möglid ift, 
furdytbar große Gefahr, die dem deutichen Volfe und in mei« 
terer Ssolge ganz Europa und aud uns, droht, abzuwenden 
— bitten umd fordern die Quäfer und alle anderen, die mit 
der Lage in Deutichland vertraut find umd die drohenden 


Die „Abendpofi” verjteht die verdienitvolle Arheit der 
und Veranstalter von Hilfe» 
altionen für Deutihland ufw. vollauf zu würdigen und st 
beftrebt, fie in jeder Hinficht zu fördern. 
nicht ihnen in irgend welcher Weife „ins Handwerk pfufchen“. 
Aber fie glaubt die Zeit gefommen für eine befondere An- 
ftrengung, hält fehr viel von dem anfeuernden Einfluß des 
guten Beifpiel3 und glaubt, daß unter ihren L2efern nody fo 


uns verichiedentlih Geldzumeiiungen für Deutihland zugin- 
gen, ohne dab wir dazu aufgefordert hatten und ohne daß 
die Einfender genau gejagt hätten, für wen fie beftiimmmt ifnd, 

Sn Anbetradht diefer Tatjahe und der Notwendigkeit 
Ichnelfer Silfeleiltung und im Vertrauen auf die Reihnact®- 
ftimmung erjuchen wir jept um die Aufendung von Gaben 
für die deutichen Kinder, indem wir und dafür verbürgen, 
daß jeder Dollar, der eingefchiet wird, unverfürrzt den deut. 
fchen Kindern zugute fominen wird, fofern e8 uns überlafien 
Sihuß der American Yriends 
(Quäfer) zuzumeifen, bezw, jedem jonftigen Hılfzausihuß, 
dem der Einfender die Gaben überwieſen wiſſen will. Ueber 
alle Eingänge, gleichviel wie klein oder groß, wird in der 


werden täglich dem Hilfsausſchuß der American Friends 
(Quäker), oder wem ſie ſonſt überwieſen werden ſollen, zu— 
zugleich mit einer Liſte der betreffenden 


Auguſt Torpe, 820 W. North Ave..... 
Fred H. Hitzman, 4117 W. 26. Str.... 


E. Schmidt, 4819 Greenwood Ave 


North Abe.... 10.00 
aa Ve 
A 
25.00 

10.00 

—— ... 10.00 
ae este 666 
Koitner Uve.... 5.00 
— . 5.00 

3676.00 


ſchreiben, damit ſich kein Fehler einſchleiche. 


ſam, daß ſein Name in der Liſte fälſchlich als Dettmer an— 
gegeben wurde, und daß er nicht Nr. 1514 N. Kedvale Ave., 
ſondern 1519 N. Keyſtone Ave. wohnt. 






Kinder!“ 





mlung wird 


ertönt der Klage- und Hilfe⸗ 
deutſchen Landen. Die Not 
Kinder! — ſo heißt es ietzt. 


iſt wahr. Deutſchland hat 
den Winter und das Früh— 
























































mahnen die Quäfer, bie 


| 


die 


3 


Sie will gewiß 


klar wurden über die Frage, 
Hilfskomites ſie ihre Gaben 
entſpringt der Tatſache, daß 


Die eingegangenen Gaben 





und Adreſſe recht deutlich zu 
F. Dittmer, 
„Abendpoſt“ darauf aufmerk⸗ 


Harding hatte, wurden die Arran- 
gements mit Bezug auf ſeine Amts- 
einführung erörtert. 

Er beſprach ſich nämlich heute mit 
E. J. MeLean, dem Zeitungsher⸗ 
ausgeber aus Wajhington, der Bor- 
ſitzer des Inaugurationsausſchuſſes 
iſt, mit dem Bundesſenator Philan⸗ 
der CE. Sinor aus Benniylvanien, 
dent Borjiter des vom Slongreß er- 
nannten Snaugurationsfomiteß und 
Will Hays, der al3 Voriger des re- 
publikaniſchen Nationalausſchuſſe? 
an den Vorbereitungen für die In— 
augurationsfeier ſtark beteiligt ſeir 
wird. 

Die Namen von Knox und Hab: 
ſind andauernd mit Kabinetispoſter 
in Verbindung gebracht worden und 
dieſe Gerüchte dürften durch ihrer 
heutigen Befuch hier neue Nahrung 
erhalten. Herr Harding mwirb if 
Bälde die Namen feiner Kabineti3: 
mitglieder befannt geben. 


— — — 

— In Toledo, DO., murbe burd 
eine Erploifion in den Anlagen bei 
Yaryan Hiating En. ein Teuer der: 
urfaht, da8 einen‘ Schaden bes 
$150,000 verurfachte und zeitweilig 
eine Anzahl benachbarter Wohnhäu: 
ſer gefährdeie. 


leſet die Sonnlasvoſt· 
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Geräncherte Bücklinge 


Die erſte Sendung iſt ſoeben eingetroffen; außerdem ſind jetzt zu haben: 


Geränderter Aal. geraucherte Ganſebruſte und Keulen, Ganſeleberwurſt, Bismarck-Häringe, 
Rolimopd, Filct-Häringe in Weinfauce, Norwegiihe Andovis, Appetit⸗Sild, Brabanter Calz- 
Sardellen, Sardellenbutter, Holländifhe Miichner Häringe, importierte Sardinen in Del. 


Waldmeiſter zur Bowle! | 


Ehten Himbeeriaft, Ananas, Angoftura Bitters, frifdhes Swerihenmus, Wohniamen, getrod- 
nete Hügeln, neuce Nohannichbrot, Weihieitirihen aus Dalmatien, getrornete Pilze, Maggi | 
Euppenwürze und Suppenmwäriel, Ananas und Kirchen in Brandy, Pepfin-Mein. | 


Wir empfchlen umfere eigene Wiarfe 


‚Dutch Brand‘ Malzertraft n. Hopfen 


$1.25, genug für 6 Gallonen. 


» 





















































franz Käle, Zervelat-, Salami», geräuherte Blut-, Lcher- und Mettiwurft, Majoran, Thnmian, | 
Salbei, Pfchjertrant, Beiiuf. Weiter Nlcchlüten-Honig, 5 Pid. Kanne $1.85, 10 Pfund 83.50. | 


Licbesgaben nach Europa 


 Erlapmt nicht, helit weiter! Untere Scndungen erreichen ihren Bejitimmungsort 
Aufenthalt und in tadelloſem Zuſtande. 


Henry Schoellkopf Sons 


Import Delikate sen Export 


309 und 311 West Randolph Str. 


Gegründet 1851. Telephon Franklin 5356. 
i 2Sdc4,didofen* 


ohne 








Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer guter 
Vat— und Großvater 

George Engelraum | 
(Vater der veritorbenen Frieda Engeiraum) | 
Senrh Graver, tm Alter von 72 Jahren ımd 8 Mionaten am 
Batte der berit. Marh Graber, am | Montag, den 27. Dez., geitorben iit. Die Bes | 
30. Dezember 1920 im Alter von 77 ; erdigung findet ftatt am Freitaa, den 51. Des, 
Sabren fanft im Herrn entichlafen ift. ı nahm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 1714 M, 15, 
> Die PBcerdiaung findet ftatt don der | Etr,, nad Waldheim. Um ftille Teilnahme bit 
Wohnung feiner Togter, 3959 Co, ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Dearborn € Samstan nadmittag | Katherina Engelraum, Gattin, George Mein- 
um 2 Uhr nad dem Dalmwoods Friebs | mer und George Engelranm, Söhne 
bof. Tief betrauert bon i ” » 
William H. ır. Adolph G. Graper, Frau 
Emma Schäfer, Gdward Fu, Harrthy 
G md Frant G. Graper, Kinder, 
William Graper. Bruder, Fran Louis» 
Stan Emmaüchr, 
Nebit Verwandten. | Fanft im SHerrn_entichlafen ift. Beerdigung 
Ic war Mitglied e | findet itatt am Samstag, den 1. Ian., um ? 
taldet Loge Nr. 674, U 5 & ? | Ubr nadm., vom Tranerbaufe, 1015 Welt 31. 
I, nnd Der Echiiler Str., 
— lin Näheres bitte ( hof. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſer lieber Vater, 
Großvater und Bruder 








| 





= 





Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nac— 
| rit, dab meine liche Mutter 
Marı Smith 


„mit Autos nad dem Betbania ricd: 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern« 
ven Hinterbliebenen: 


| 
| Slorence 
1 
I 
ı 


Englemood 245, eufsurufen, 


Smith, Tochter, 
nebit Berwandten. 
dofr 
Todesanzeige. 
Review Nr. 124, W.B.A.. J.M. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Maud Geering 
‚am 27. Dezember plößtzlich geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung Freitag, den 31. Dezember, nachm. 21 
Uhr, vom Trauerhauſe, 2166 R. 
Ave. aus mit Auos 
Friedhof. 
Liszie Baldermann, Commander. 
M. Ludolph, Record Keeper. 


Todesanzeige. BEER: 
Sreunden und Belannten die traurige {| altenitcin 
Nachricht, dab meine geliebte Gattin, 
unfere liebe Mutter, Großmutter und | 
Schwiegermutter | 
Annie Elisabeth Braun 
im Alter don’ 64 Jahren am 27.. Des, 
1920 fanit im Herrn entichlafen ift. Die | 
Beerdigung ;.ndet flatt vom Zrauer IJ 
baufe, 6748 S. Perry Mpe., Freitag 
nahm. um 2 Uhr nad der Immanuel 
Evagg. Ruth. Kirche, Herr Raitor Bol» 
eng, bon da nad) dem Dalwoods-Fried» Wi 
bof. Tief betrauert von: | 
| 
| 
} 


Maplewond 
nad dem Glınwood 











Zur Grinnerung 
an unſere geliebte Tochter und Schweſter 
Millie Glienke, 
welche beute vor 2 Jahren, am 80, 


1918, 


Conrad Braun, Gatte. John, William, 
Charles, Robert, Dororhb, Edna, Ruth - IE 
und Conrad Braun jr, Frau Elite fi 
Sammert und frau Emma Jurgens, 
Kinder; nebit Verwandten. 

Bitte keine Ylunen, — Um Näheres 
bitte Eprehne, Englewood 245, ur 

f dimido 


| ‚Dezember 
von uns gefhieden ift, 





Weinend legten wir dich nieder 

In den "ühlen Erdengrund, 

Niemals Ichrit du zu uns wieber, 

Nimmer ſchallt dein lieber Mund. 
Halt uns alizu früh beriafien, 
Deine Liebe forgt nicht mehr. 

| Dein Erkalten, dein Erbiaffen 


rufen 
zuruſen. 
















2 Schlug uns Wunden kief und ſchwer. 
Todesanseise. F Ruhe ſanft in Frieden! 
Sreunden und Belannten bie trau- 
tige Nachricht, dab unfer gelichter 
Gotte und Bater 
Frederick Kuehl 
im Mter von 85 Jahren geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Sams 
lag, den 1. Januar, nahm. 2 uhr, vom 
Trauerbhauſe, 1908 Fullerton Ave. 
nah dem Waldheim Friedhof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Konife Kuchl, ach. Morwork, Sattin, 
Fran Wiathilda Smith, Tochter, 


Gemwidmet bon deinen dich nie bergeffenden 
Eltern Charles und Augufta Gliente ncbit 
Schweſtern und Schwägern. 

Zur Erinnerun 

an unſeren lieben Sohn und 
William Rau, 

geſtorben vor drei Jahren am 30. 





a 
Bruber 


Des. 1017, 


Ih bin der böfen Welt entflohen, 

Sn melder ihr feid no betrübt, 
Mi hat der Herr zu fi genommen, 
Der mich viel mehr als ihr geliebt, 
Sch Schaue Jeſu Angeſicht, 

Daran gedenit und weinet nicht, 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
riht, daß meine geliehte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Elifabeth Berndgen, geb. Breul, 

im Alter bon 81 QZahren fcelig im Herrit enis 
f&lafen ift, Die Peerdigung findet ftatt am 
Sreitag, den 31, Dezember, um 9.30 Ubr mot, 
gend, hom Xrauerbaufe, 3945 selig Eir,, 
per Autos zur Et. George's Kirche, 39. und 
Mentivortb Alpe, und bon dort nad dem Cl, 
Marien Gottesader, Die trauernden Hintere 
bliebenem: 
Paul Berndgen, Gatte, Yohann Raul Bernd- 

gen, Mrd. Marin Burke, Wird. Johanna 

Murphn und Tonm Bernpnen, stinder, 


Scwidmet bon ben trauernden 
Eltern und Geihwiitern, 


MemorialPark 


Der prächtige North Shore Friedhhof. 
Groß Point Road und Harrifon, eine 
halbe Dieile nördlig ton Evariem, 


Bamilien » Grabplähe anf 


gen 















Bitte, Leine Blumen. Abzahlungen, 
; Schreibt ober telephoniert wegen Meiterer 
Tobesanzeige. Uuslunft betreffs unferer Epesial-Offerte, 


@üpdfeite Hejfen-Darmitänter Danıen Unter 


— — — — — — 


* Haupt-Dffiee: Eritdhoi · Dffice: 
ftügungs-Berein, 0 Meraneite| era Mu: 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß an b 






Ibg. 
Schweſier Zel.: Centtal 8330. Ebanſton 4266. 


Anna Eltſabeth Braun 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Sreitag, dein 31. Dezember, nanın, 2 Ubr, 
bom Trauerbaufe, 6748 ©. Perry ?Ive,, nach 
Dalwoods Friedhof. Die Beamten beriammeln 
fi um_1 übe in der xognenhalle, um der ber- 
itorb, Schweciter dic lerie Ehre su exweifen. 

Anna Marten, Prälidentin. 

Johanna Siegel, Selretärin. 


ondidn® 


Bufh Temple Theater. 


Dir. Conrad Seidemann.—Irt, Eupertor 4819. 

Tonnerdtan, den 30., Freitag, den 31. De;,, 
und Sonnabend, den 1. Ran., Matinee 2545: 
Weihnachts Kindervorftellung: 

Max und Moritæ. 
Großes Ballet! Großes Orcheſter! Jede er—⸗ 
wachſene Perſon kann ein Kind frei einführen. 
Tonnerstaa, 30., Srreitag, den 31. Dezember; 
* „Der Graf von Luremburg“. 
= 1. Jan. Sonntag, 2. Jan., abd2, 
| 
I 











— — —— — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannien die jraurine ad» 
richt, daß mein gelichter Gotle und under lies 


ber Bater j 
Charles I. Teiber 

geitorben ift, Die Beerdigung findet Ftatt am 

Freitag, den 51. Dezember, um 8 Uber mors _ Bitwe 

ans, Bon ver Wohnung, 4851 N. Nodwell Jan. Matinee 2:45: „ 

Etr., nad der St. Mathias Kir, und bon 

da nah dem €t. Bonifacius Sricdhofe, 


rers Tochter v. Streladorf“. 
Anna Deiber, geb. Scholzen, Gattin. 


Des 
mdoft 
M. O. H. 
Zohn, Thercia, Charles jr., und Ma- | R * 


8:15: „Die luſtige Witwe“. 
Sonntag, 2. 


N 








tion, Kinder. : | Große Heniahrsfeier 


—— ber hiefigen —— 


Harumari-Logen 


sum DBelten des beutihen Hilfsfonds 
in der Wider Bart Halle am Nenjahrötae. 
Anfang nahm. 3 Uhr. Richter John Stelt ilt 
| al3 Hauptredner gewonnen worden, dofr 


Beerdigungsanzeige. 

Siermit allen unſeren Freunden zur An⸗ 

zeige, daß die Leiche unſeres geliebten Soh— 

nes und Bruders 
Charles O. Gohr, 

der am 21. Oltober 1918 in Franlreich gefal 

len iſt, Freitag, den 31. Dezember, vom 

Zrauerbaule, 2505 Welt Euperior Etr., aus 

nad dem Concordia riedbof, um 2 Uhr nad 

mittagd, aur legten Nube gebettet wird. lim 
stilles Weileid bittet die trauernde Familie: 
Theobor und Bertha Gohr, Eltern, 

nebft Anachörigen, 





beranitaltet vom 











* 
— Chicago Jugendbund 
Zur Erinnerung am Freitag, den 31. Desember 1920, in der 
an unfere unberachlihe Tochter, Mutter und! Wiozart Halle, 1556 Clpbourt Ave. — Anfang 
Schweſter 18 Ubr abends. Tickets im Vorverlauf 8350 die 
Minnie Audres, geb. Schirrle, Berlon, an der Kaffe 5öc, einfchl. Kricasiteuer, 
geitorben am 3% Praember 1016 d320,30,51 





E8 gibt ein Herzeleid auf Erben, 

Das feinen Troit Tann finden, 

Und Wunden gibt cS grob und tief, 
Die nie gebeilt werden. 

E8 gibt eine Trauer iınm Menfhenberzen, 
Ganz unergründlih find die Ehmerzen, 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirtihaft 


715—717 NORTH AVENUE 
Jeden Abend und Sonntag nachmittag: 


ZZ.ON ZIERT 
Mündyner Kühe, — 


Gewidmet von den tief trauernden Hinterblie— 
benen: Clifaberthb Ralm, Mutter. Kleine Se⸗ 
veriy, Tochter. Anna Roby, Echmeiter, Eli- 
sabetb Clayton, Schivciter, 


Zur Erinnerung 
an unfere liebe Gattin und Mutter 
Maria Schultz, 
welche heute vor einem Nabre 
—E 1910, geſtorben tt. 
Nmmermehr biſt du vergeſſen, 
Gtet3 biſt du in unſerem Sinn, 
ũnbeilbar iſt die Wunde, 
Die dein früher Iod uns flug, 
Als man Did zu Grabe trug. 
Unbergeblih jene Ctunde, 


n deinem bi nie bergeifenben 
Gatten und Kindern. 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren Freunden und 
Velannien unferen innigſten Dant aus für 
die agahlreihe Beteiligung bei dem DBegräbnts 
meiner lieben Gattin und unferer !Muiter, 
Großmutter und Echwiegermutier 

Lonife Mueller, 
Insbeſondere danlen wir dem Frauenverein 
orti&ritt, Srauenverein Louife, der Lieder: 
tafel Sreibeit und Geianafeltion de3 Frauen- 
verein Fortfhritt für den ſchönen Gefang 
fowie Heren Henrh Schulz ımd Frau Schuls 
umd Frau Shoenteld für die troftreihenWorte 








Geiſtesleben und Geſundheit. 


30. Dez. 


am 





Es iſt eine anerkannte Tatſache, 
daß ein geſunder Geiſt auch einen 
geſunden Körper ſchafft, ein kranker 
Geiſt aber die Geſundheit zerrüttet. 
Der intime Zuſammenhang zwiſchen 
Geiſt, Gemüt und Körper, Geiſtes— 
verfaſſung und Erfolg wird von den 
modernen Wiſſenſchaftlern täglich 
mehr beachtet. Die verſchiedenſten 
Bewegungen ſind entſtanden, um 
dieſe Kenntnis volkstümlich zu ver— 
breiten und jedermann zugänglich 
zu machen. Ueher den Mechanismus 
dieſer heilenden Kräfte wird Frau 
Dr. Kriſhna nächſten Sonntag um 3 












Importierten Edamer, Roquefort⸗ Schweizer Käſe, Handtäſe, Camembert⸗, Gruyere⸗, Lieder | Kenntnis, ala bis fie ihr bon einem 


Großes Jahres 





Einſichtige Arbeiter. 


Pullman- Angeſtellte willens, 
abzüge anzunehmen. 


Neuntauſend Angeſtellte in den 





Lohn⸗ 


Pullmanwerkſtätten haben der Ver— 


waltung unaufgefordert und freiwil— 
lig mitgeteilt, daß ſie, falls die Auf— 
rechterhaltung des Betriebes es er— 
fordern ſollte, mit Lohnabzügen bis 
zur Höhe von 20 Prozent einverſtan— 
den ſein würden. Die Verwaltung 
hatte angeblich von dieſer Kundge— 
bung der Arbeiterſchaft nicht eher 


Komite überbracht wurde. Die Er— 
wägungen, welche die Arbeiter zu 
dem Schritt veranlaßt haben, ſind, 
zuſammengefaßt, die folgenden: Die 
Preiſe faſt aller Waren ſind im Ab⸗ 
ſtieg begriffen, und die Eiſenbahnen 
erwarten billigere Preiſe der Wagen 
und mäßigere Ausbeſſerungskoſten. 
Bewerbungeñ um Kontrakte zu nied⸗ 
rigeren Preiſen bedingen aber ermä—⸗ 
ßigte Unkoſten. Wenn die Geſell⸗ 
ſchaft Kontrakte nicht erlangen kann, 
ſo haben die Arbeiter keine Arbeit. 
Wenn aber ermäßigte Betriebskoſten 
die Geſellſchaft in den Stand ſetzen, 
Aufträge zu erhalten, fo ift den Ar: 
beitern Verbienft aelichert, ohne daß 
Leute entlaffen oder die Arbeitsftun- 
ben verfürzt zu werben brauchen. 
Die Verwaltung erklärt, daß feine 
Lohnherabſetung beabſichtigt mird. 
Sollte eine ſolche ſich als notwendig 
erweiſen, ſo werden die Arbeiter vor— 
her zu Rate gezogen werden. 
— —ñ— —— 


Die allgemeine Unſicherheit. 





Nördliche Vororte werden, wenn nötig, 
um Militärſchutz nachſuchen. 

Ganz energiſche Maßregeln wur- 
den geſtern in einer Verſammlung 
von Vertretern der Ortsbehörden 
der nördlichen Vororte beſchloſſen, 
um die Straßen aud) nad) Dunfel- 
werden für Frauen und Kinder 
iher zu madıen. „Falls die Polizei 
der Sachlage nicht gewachſen ſei, 
werde er ſich an den Gouverneur 
um Militärſchutz wenden, erklärte 


zBürgermeiſter Harry P. Pearſons 


von Evanſton. Vorläufig wurde 
cin Plan zur Annahme empfohlen, 
wonacd bewaffnete Bürger in Straft- 
wagen die Straßen nad) Dunfelier. 
den abpatroullieren werden, 

Much geitern tvurden wieder zivei 
Ueberfälle auf Frauen verübt, In 
der Nähe ihrer Wohnung, Nr, 124 
Zaurel Ave, wurde die 2Ojahrige 
Nuth Raider von einen Sterle ge- 
jtellt, welcher ihr da8 $25 enthal- 
tende Handtäſchchen entriß. Fräu— 
lein Anna Nebbling mußte in 
Evanſton eine ähnliche Erfahrung 
machen und zwar wurde ſie von 
einem Smeiradfahrer um $20 und 
ihren Rofentranz beraubt, 


—— +... — 
Schlittſchuhwettlauf. 


Delegation von 18 Schülern nach New 
Dorf zu fenden, 


Die Einzelheiten für den Schü- 





ler-Schlitticyuhmettlauf in New Norf 


wurden heute nad) einer Konferenz 


zwiſchen Bürgermeiſter Thompſon 


und Dr. A. K. Aldinger als Vertre— 
ter Bürgermeiſter Hylans von New 
York befannt gegeben: 

Der Wettlauf wird am 5. Fe 
Druar im Lewisjohn Stadium, Nem 
Horf, jtattfinden; Schüler der Ele- 


mentar- und Sohjhulen Chicagos 


und New Norfs fönnen daran teil- 
nehmen. Die biefigen Schüler wer- 
den auf den Eisbahnen in den Parks 
und auf den Spielplägen unter ji) 
Mettläufe veranitalten, und die Ge- 
winner twerden fi dann in Diitrikt- 
wettläufen meſſen. Die Gewinner 
dieſer Diſtriktwettläufe werden dann 
ſchließlich die Delegation nach New 
VYork bilden, die ſich aus nicht mehr 
als ſechs Schülern der Elementar— 
ſchulen und zwölf Schülern der 
Hochſchulen zuſammenſetzen wird. 
Die Reife nach New Nork ımd zurüd 
werden site al3 Gälte der Mettlauf- 
Kommiſſion des Bürgermeiſters ma— 
chen. Julian T. Fitzgerald, der die 
Vorbereitungen trifft, wird die nö— 
tigen Bekanntmachungen an die 
Schüler erlaſſen. 


— — 
Noch höher als tisher,. 





Maurer legen der Stadtverwaltung 
ihre Lohnforderungen vor, 


Michael F. Yaherty, der Präfident 
der jtädtifhen Baubehörde, murbe 
heute morgen von der „Brit Layers’ 
& Etone Mafons’ Union“ benadh- 
richtiat, daß für das nädhlte Yahr die 
folgenden Löhne per Monat bezw. 
per ‘ahr verlangt würden: 

Borleute bei allgemeinen Bauar- 
beiten, $275 den Monat, $3300 das 
Jahr; Steinprüfer, $275, $3300; 
Maurervorleute, $310, $3700; Mor: 
leute für Sanalreparaturen, $310, 
53700; SKanalinfpeitoren, $275, 
$3300; Maurerinipeftoren, $235, 
$2820; „Junction Setterd“, $235, 
$2820; Vorleute bei Stein- und 
Eifenbeton = Reparaturen, $275, 
$3300; MWafferleitungd = Baubor: 
leute, $275, $3300; oder, falls Ta: 
gesarbeit angerechnet wird, $12, und 
$15 bei Kanalarbeit; Maurer, täglich 
$10 und anderthalb des Lohnes für 
Veberzeit, bei Monatöbezahlung 
9235. Walls Leute zur Arbeit be: 
jtellt, aber nicht fofort angeftellt wer: 
ven, follen fie für die Wartezeit zur 
Rate von einem halben Tag bezahlt 
befommen, 

Im allgemeinen find die verlang- 


ten Löhne um $300 pro Jahr, oder 


um 10 Prozent höher als biäher. 
— — —— — 
Sylveſter beim Wurz'nſepp. 


Wo und wie verleben wir die Neu—⸗ 


jahrsnacht am ſchönſten und gemütlich— 


ſten? fragen ſich jetzt viele. Ihnen ſei 
der Wurzniepp, 715 W. North Ave., 
in Erinnerung gebracht, der ſich auf ei— 
nen Maſſenbeſuch ſeiner Räume einge— 
richtet hat und alle Gäſte auf das no— 
belhafteſte bewirien und unterhalten 





Abendpoſt, Chicago, | Donnerdtäg, den 30. Dezember 1920. 


TIER, 








Wohltätigfeitöbal, 


Lincoln Club und Unity Club veranftal: 
ten ihn am 8, Januar, 


Zum Beiten der notleidenden Kins 
ber in Deutfchland veranftalten ber 
„American Unit; Club“ und ber 
„Shicago Lincoln Club' am Sams— 
tag, dem 8. Januar, abends, gemein⸗ 
ſchaftlich einen großen Ball in den 
Räumen des Lincoln Clubs, N. Clark 
Str. und Germania Place. Der ge— 
ſamte Ertrag des Feſtes wird unge— 
ſchmälert dem erwähnten guten 
Zweck zufließen, da alle Unkoſten von 
den beiden Vereinen gedeckt werden. 
Die Beteiligung an dem Ball koſtet 





Chitagoer Grohe Dper. 


Der neue Heldentenor, ein Amerifa- 
ner namend Charled Marihalt, 
erweiſt ſich als hervorragender 

Künſtler. — Verdis „Othello“. 
Verdis „Othello“ wurde hier zum 
letzten Male vor ungefähr zehn 
Jahren mit Slezak gegeben. Es iſt 
ſchwer, einen robuſten Tenor in 
einem Enſemble aufzutreiben, der 
neben andern Rollen auch den 
Othello ſingen kann. Caruſo wei— 
gerte ſich, den Mohren in ſein Re— 
pertoir aufzunehmen wegen der 
hohen Lage, die Verdi von ihm 
verlangt. Es iſt der hieſigen Direk— 
tion zu gratulieren, daß ſie einen 
unangekündigten, vom Zeitungs. 
agenten noch nicht vorher angeprie— 
ſenen Heldentenor ausfindig ge— 
macht hat, denn der geſtrige Tenor, 
namens Charles Marſhall, iſt ein 
echter Othello. 

Herr Marſhall iſt Amerikaner 

und hat in Italien unter italieni— 
ſiertem Namen geſungen. Das Or— 
gan iſt etwas ſpröde, aber mächtig 
in Mzenten, und was ihm bejond- 
ders hod) angeredynet werden muß, 
er bielt durdhivegS und namentlich) 
in den Cantilenen mit der Desde- 
mona im eriten ft die richtige Ton 
höhe, Wie fhiver das it, Tann man 
begreifen, wenn man den berühmte. 
jten aller Dthellos, Tamagno, hat 
falich fingen hören. Nad) dein geitri- 
gen Erfolg des Sänger3 wird ver. 
mutlich Othello no öfter gegeben 
werden; das ivird etwas Xeben in 
die Monotonie des italienischen Re- 
pertoirs bringen. 
ı Die Desdemona Noja Raiſas 
ivar boller Xiebreiz. Sie verkörperte 
die reine weiblide Unjchuld mit 
einer feltenen Schlihtheit in Ge 
bahren, in den Geberden und im 
Mienenipiel, Sie pafte ihr Organ 
der Rolle an und fang fo jchön, wie 
man eS bon einer Rofa Raijo er- 
warten fonnte, Warum fie al3 Elfa 
im Lohengrin nicht fo fang, wie ge- 
itern, bleibt mir ein Rätiel. 

Herr Titta Nuffo bemühte fich, 
den Böſewicht Jago dämoniſch zu 
geſtalten, was ihm aber nicht durch— 
wegs gelingen wollte. Sein koloſ—⸗ 
ſales Organ hat nicht überall Ge— 
legenheit, vervorzutreten, nichtsde— 
ſtoweniger war ſein Credo gut aus— 




















—— — 


Sucht feine Tante, 





Eduard Bilgram, Frankfurt a. 
M., Gneijenaueritrage 99, erjucht 
die „Abendpoit”, ihm bei den Nad)- 
forihungen nad) feiner Tante, Frl. 
Pilgram, aus Altenbrunslar, Ne 
gierungsbezirf Caffel, Hefjen-Naj- 
ſau, gebürtig, behilflich zu fein, Sie 
wanderte bereits 1875 nad) den 
Vereinigten Staten au3 und var 
um das Sahr 1890 in Chicago an-« 
fällig. Seither fehlen alle Nadhrid- 
ten von ihr. Herr PRilgranı, ein 
Ihmwer um feine Exiſtenz kämpfender 
Hamilienvater, mödte fie um eine 
Unterjtügung bitten. Wer irgend 
welhe Auskunft über fie zu geben 
vermag, twird gebeten, ihn dabon in 
Kenntnis zu jegen, 

=—-+—— ræ ⸗ 


Aus Bereinskreiſen. 


— — — — 





Kürzlich fand in Fleiners Halle, 
1638 N. Halſted Str., die gut be— 
ſuchte Jahresverſammlung des 
Schwäbiſchen Unterſtüt— 
zungsvereins ſtatt. Bei der 
Beamtenwahl wurden durch Zuruf 
gewählt: John Buehler, Präfident; 
Wm. Mangler, Vizepräſident; An— 
ton Daiker, Schatzmeiſter; Leonhard 
Wirth, Finanzſekretär; John S. 
Jauch, Protokollſekretär; Fritz Nuß— 
berger, Bibliothekar; Imanuel Ort— 
lieb, Verwaltungsrat; Gottlieb See— 
ger und Karl Unrath, Fahnenträ— 
ger. Den Mitgliedern Imanuel 
Ortlieb, Heinrich Bauer, Carl F. 
Wolf und Johann Sigm. Jauch 
wurden pradıtvolle Diplome für 25- 
jährige Mitgliedſchaft überreicht. 
Für einen fich in befonders trauri» 
ger Lage befindenden Kriegsinvalis 


nearbeitet, amd er erzielte damit den in Göppingen wurde unter den 
er große Wirkung beim Rubli- | Anvejenden eine Kollette vorgenon- 
um. 


men, die die Sumune don $35.50 er» 
gab, Der Berein verjammelt jich 
feit legten April jeden 2. und 4. 
Sreitag im Monat in leiners 
Halle. Nene Mitalieder find will- 
fommen. 

Der Chlewig-Holjteiner 
Gegenfeitige Unterftüt- 
aungdberein hat in feiner Ges 
neralverfammlung folgende Beamte 
erwählt: DBorfiter, Chrift Siemfen; 
Vizevorſitzer, F. Mesfeldt; Protokoll⸗ 
ſekretär, Markus Runge; Finanz— 
ſekretär, Karl Freundel; Schatzmei— 
ſier, Matthias Hüttmann; Führer, 
Johannes Dunklau; Innere Wache, 
C. W. Larſen; Truſtees: H. Stolly, 
John Rohde, Nik. Chriſtianſen. Die 
neuen Beamten werden in der Ver— 
ſammlung am 15. Januar, abends 
8 Uhr, in der Wicker Park Halle, dem 
Vereinslokal, eingeführt werden. 

Der deuiſche Fußballklub 
„Victoria“ veranſtaltet am Sams— 
tag im großen Saale der Nordſeite 
Turnhalle eine Neujahrsfeier, ver— 
bunden mit Tanz. Es iſt dieſes Feſt 
das erſte öffentliche Auftreten des Klubs 


—+1]- — 
Autheriihe Stadtmiifion. in den biefigen deutfchen Kreifen, umd 
ein tiichtiges Somite hat e3 fih zur 


Weihnachtsfeier in Dat Koreit für die | Pfkcht nemact, die Teilnehmer in je 
Armen der Miffion der MWeife zu befriedigen. Nur die zähe 
2 Bi Uusdauer der Mitglieder des Stlubs 
Sr der Anitalt zu Daf Foreit ver- | bat es fertig nebradt, dab aud) eine 
anitaltete geitern die Yutherifche —— ——* 
— — * Veihnauts feier bieie teilnimmt, und der Beſuch ſollte 
mit Beſcheerung nur die Armen der icon aus diefem Grunde ein riejiger 
Mifiton. Baitor Sandvoß eröffnete |jein. Cintrittsfarten find bei allen 
die iyeier, weldhe durch Gejänge der | Rlubmitgliedern, oder tm Klubhauſe, 
vielen Anweſenden, des Kinderchors 201 North, Ave. zu haben, auch werden 
de St. Markus er d ion be an der Kaffe am 1. Nanıtar foldhe ber- 
er St. Rartusgemeinde unter DET | auf. Dah aute Mufit, Speiſen und 
Zeitung bon Lehrer Singer, der | Getränke vorhanden find, braucht nicht 
Zöchter des Herrn Welih und der |erira erwähnt zu werden, Näheres ift 
Frau Rohrmann verfchönt murbe. Be Anzeige in dieſme Blatte er— 
Die deutſche Feſtpredigt hielt Paſtorichtlich. 
—* FI Am kommenden Samstag, dem Neus 
Samın, Eine norivegijche Anſprache jahrstage, findet in der Wider Karl 
hielt Stadtmijfionar R. Domning. 
Die Beiheerung dur das Feitfo- 
mite bildete den Schlup. 


Halle die mit Vall verbundene öffent- 
fihe Einführung der Beamten fämtlis 
der Zogende3 D O. H. in ihre 

Heute abend wird unter der Lei- 

tung von Raitor Witte in der An- 

italt zu Dumning eine Weihnadtd- 


Aemter ſtait. Der Feſtausſchuß rech⸗ 
net auf um ſo ſtärkeren Beſuch, als er 
feier mit Beſcheerung für die Kran— 
ken der Miſſion veranſtaltet. 


ganz ungewöhnliche Anſtrengungen ge— 
— — — — 


macht hat, den Gäſten einige wirklich 
genußreiche Stunden zu bereiten und 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
faufen till, erreicht fchnell feinen 


der erzielte Meberihuß für daS deutiche 
Rote Kreuz beitimmt ii. Er hat für 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”. 


ausgezeichnete Mufit und wmandjerlei 


Als Caſſio 
gut am Plage. 

Die Szenerien wareır ftilgemäß, 
und befonders da3 erite Bild int er. 
iten Mit war vom Regijieur und 
vom Beleuchter gut ausgearbeitet, 

Herr Kapellmeiiter Cimint per 
dient Anerkennung für die Fünitle- 
ti gelungene Aufführung, 

Das Haus war außergewöhnlich 
gut bejegt, was in der Weihnachts. 
woche viel heiben will, 

Adolf Muehlmann. 
%* Bi x 

Heuie abend Mird Frau Galli: 
Eurci fih als „Lucia“ verabfchieden. 

Der morgige Abend wird ein gro- 
Bes Doppelereignis bringen, bie Auf: 
führung von Erlanger? „Aphrodite“ 
und bas erjte Auftreten von Mary) 
Garten, welche die Titelpartie fingen 
wird. Mit ihr treten die Damen van 
Gordon und Claeffens und die Her- 
ren Sohnfon und Eotreuil in den 
wichtigsten Rollen auf. 


war Serr Dliviero 





Ucberraichhungen geiorgt. Unier An 
deren wird Richter Etelf eine Aniprache 
halten. Anfang um Uhr nachmits 
tags. Eintrittsfarten im Vorverkauf 
30c, an der Kaſſe boc. Kriegsſteuer 
im Veirage bon de die Berion ift am 
Eingang zu entrichten. 

Der Heifen- Nafiauer Da: 
menberein beranitaliet am Mitt: 
two, dem 12. Nanuar, in Nothichilds 
| Teezimmer an State und Van Buren 


N 
Deutſchland 
> . jan ge der ———— Kin⸗ 
der in der alten He — 
u. Oeſterreich | Rarit, zu der ar ne 


Gönner freundlicit einladet. Der 
1 Fak Weizenmehl, 198 Pfund, Vergnügungsausſchuß wird ſich be—⸗ 
„Hecker's Beſt“, 


mühen, ihnen den Aufenthalt ſo ange— 


nehm wie möglich zu machen. Er hat 
für ſchöne Preiſe und antegende Un— 
Faß Weizenmehl, 96 Pfund, 
„Hecker's Beſt“, 


terhaltung geſorgt. Anfang 2 Uhr 
511.535 


nahmittags. Cintrittsfarten einichlich- 
Andere Lebensmittel, cbenfo müs 
ſchenswert, in ſtets beſter Qualität in 


| lich Kriegsjteuer 28r. 
Der Deutſch-Amerikaniſche 
unſerem Hamburger Lager. 

Verlangen Sie Preisliſte. 


Muſiktker-Krankenunter— 


ſtützungsverein gibt am Sams—⸗ 
‚ommercial Trading bomp. 





Wir liefern fraht- und zollfrei nach 
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tag, dem 19. Februar, in der Mozart⸗ 
Halle, 1536 Clybourn Ave., einen gro⸗ 
Ben Preismaslenball, der, wie der Feſt⸗ 
|ausfhuß zuberfichtlich Hofft, alle vis 
| berigen Beranftaltungen des Vereins in 
den Schatten ftellen wird. Die Vor- 
bereitungen find mit größter Umficht 
getroffen morden, fo daß zweifellos jes 
der der Gäfte auf feine Rechnung kom⸗ 
men wird, Beadjiensiwert iit, daß die 
Preife in Bar ausgezahlt werden und 
da& eine borzüglide Mufilfapeffe ges 


z ird. iiat. t den ift.. Anfang 7 Uhr 
am Carge, Uhr ihren Vortrag, halten. Schott => Das genügt. Der Gepp ruft 209 W. North Ave — in. -, Binfeng 7 u 
Kuuis Mueller, Batte, Margarete Buchler, | Safe, Südoitede Belmont und Ra- hon jet allen feinen Freunden und —* * | im A — 

4 Be kan „Buchten, Entel, Ernft Buch eine. Eintritt 15 * = en ein — ei Ba — er Vorverkauf Bde, an ber 





ã 


Aorth 
Avenue 
und 
Carrabee. 


Stern's größte Januar-Räumung! 


Deberzieher—Anzüge 
Bedeutend herabgeſetzt! 


ier iſt ein Verkauf — der 

größte in Stern's Geſchichte 

— der den Preis von feinen rein— 

wollenen Ueberziehern und An— 

zügen auf einen Stand bringt, der 

weit unter den Herſtellungsko— 
ſten iſt. 

Wenn Ihr das Kaufen aufſcho⸗ 
bet, indem Ihr auf niedrigere % 
Dreije wartetet, braucht Ihr jest 
nicht mehr zu zaudern, dies find die 
niedrigften Preife für Qualitäts- 
fleider, die Ihr feit Jahren gejehen 
habt. 

Jeder Heberzieher und jeder An— 
zug in diefem Derfauf jteht in jeder 
Hinficht auf der Höhe von Stern’s 
Standard für hohe Aualitat. 

Mbfichon es immer einen großen 
Wert zu Stern’s regulären Preijen 
gibt, find diefe Kleider doch, nach 
unferer Meinung, die beiten Ein- 
fäufe heute in Chicago zu dtejen 


jpe;. niedrigen Räumungsareijen. 


Neberzieher-Anzüge, 535 bis $40 Werte,$27.79 
Neberzieher-Anzüge, 345 bi8550 Werte, $34.75 
Neberzieher-Anzüge, 555 018560 Werte, 539.75. 
Neberzieher-Anzüge, 560 bis 565 Werte, 544,75 | 
Meberzieber- Anzüge, 565 018575 Werte, H50.00 


Grose Berabjetzunaen in Kinder » Kleidern, 
Alle Herrenausitattungsartifel find bedeutend im Preife reduziert. 
Große Rappen:Spezialität! — Schwere Winter - Rappen, 
mit Plüfch oder Pelz; im Band, $5.00 Werte, zu $1.85 


BER Laden vifer Tyreitag abend bis 9 Uhr TE 
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Buſh Temople Theater. 


BER u | 
iangefündigt, der auf Mittwoch den | obadıten, mit welcher Eraftheit die 
(Direltion Seibemann.) 


= — — und | —— —— a ni 
i 2 tei Ernſt Harbis Tunfaliiges Drama | wurden. Belder der KHlaffen hier 
—— en Be — „Tantris der Narr“ bringt. Vorbe⸗ eigentlich die Palme gebührt, wäre 
Franz Lehars Operetie, Der Graf ſtellungen auf Zideto für fämtlice | jchmer zu enticheiden, c$ genüge Hier 
von Yuremburg“, die während der | der angekündigten Aufführungen mwer= | feitzuitellen, dab lebhafter Beifall 
legten Tage ein fo zahlreiches Publi-⸗ den bereits jetzt an der Theatertaſſe nach jeder Nummer den zumeiſt ju⸗ 
lum entzůcte, beſchließt ihren ‚RKun“ ſoder auch telephoniſch — Superiorgendlichen Turnerinnen und Tur 
morgen abend, und wer ihre herr⸗ 4819 — entgegengenommen. nern zuteil wurde. ar] | 
lichen Melodien nicht verpafien mill, ee Dann erjtrahlte der riefige Weih- 
hat bis dahin noch Gelegenheit, das | Turnverein Lincoln. nachtsbaum im helljten Lichterglanz 
Wert im Yufh Temple Theater bei und die Weihnahtsbeiherung: fand 
befter Befegung und vorzüglichiter ſtatt. Jedes anweſende Kind wurde 
Ausſtattung zu ſehen und zu hören. mit einem hübſchen Geſchenk bedacht. 
Und dann hat Direktor Seidemann Der Vergnügungsausſchuß war bei 
noch einen anderen Lehar „in petto“, den vorbereitenden Arbeiten in der 
nämlich deſſen weltberühmte Operette freundlidjiten und großherzigiten 
„Die Iuftige Witwe“, die ja auch am "eife bon der Damenfeftion des 
Bufh Temple Theater fein Fremd: Vereins unterjtügt worden. Es war 
ling ift. Diesmal wird fie mit be nahezu Mitternacht, bis die Mehr- 
ſonders prächtiger Ausſtattung her— zahl der Kinder den Heimiveg ange» 
ausgebrarcht werden, und die haupt: treten hatten und der große Saal 
fächlihften Rollen des Wertes haben | ſich mE ee oz ri ‚der 
die beite VBejegung erfahren, men | zanz, AUT Den —* ie ne 
man bebentt, daß Angelo Lippic und die jüngeren Damen ungedul« 
den Danilo fingen wird und die Da- dig geivartet hatten, in feine Rechte 
men Herta von Tuerk und Anna Ber: treten —* erein Zincofn bat fich 
ned für die Rollen der „lufttgen Wit- —* — en A 
ive” und der „anftändigen Frau“ ge en 6 ar nr en — 
nannt werden. „Die luſtige Witwe“ Sei v J— sSfrij Br E Deife 
wird am Neujahrsabend zum erften Pe Sn 2 unge Mit fi 
Male aufgeführt und bleibt dann für eniwidelt. Er hat in jeiner Mitglie- 
Sonntag, Montag, Donnerstag und derzahl die 400 Yängit überjchritten 
Sreitag auf u Spielplane. Die und wird, wenn nicht alle Anzeichen 
Sonniags⸗Matinee bringt eine Wie— trügen bis zum Bundesturnfeſt im 
derholung der Dreherſchen Komödie Juni das halbe Tauſend überſchrit 
Die Miorreräiochter von Gtrela= ten haben. J — — 
borf“ mit Direttor Seidemann, Elſe nahezu berboppelt und mit Gto 


Sanffen, Mar Juergens und Frig fonnte der one daß 
Ziedeiſch in den wefentlichten Rollen, vos nn. Söakin * az 

gegen Tun tive, über 100 Damen und annär 
Reht Paul Henfes — zn bernd 45 Mitglieder der Alteröriege 
—— am Turnunterricht teilnehmen. 


Nächſten Samstag abend ſteht ee 2 
ns fünfattiges Luſtſpiel * Peter und Gus Treballos in 
„EinSommernadtätraum” mit Mens Chicago Heights haben die Steger 
belsfohnfcher Mufit auf dem Spiel« & Sons Piano Mfg. Eo. auf $150,. 
plane. Diefed Wert wirb nur bier- 000, bez. 325,000 verklagt, dem 
mal mwieberholt. Betrag bon Forderungen gegen 

Als nächſten Kammerſpielabend George F. Steger, den unter Bo 
bringt Direltor Seivemann am reis mundſchaft geitellten ehemaliger 
tag den 14. Januar Dito Eric) Harts Schagmeijter der Gejellichaft, Dieie 
Icbens Einakter-Zyllus „Die Befreis wird die Forderungen entjchieden. 


ten”, befämpfen. , 
- Als Ehrenabend diefer Sat» 
rich der on Be Ole Sanflen 








| 





| Hielt geiterit feine mit einem Schau: 
turnen verbundene Weihnachtsfeier ab. 

Zu einem Familienfeit im fchön- 
ten Sinne des Wortes geftaltete jic) 
die Weihnadhtöfeier, welche der jtet3 
rührige Qurnverein Lincoln geitern 
abend in feiner großen Halle veran- 
italtete. Jedes verfügbare Plägchen 
im Saal und auf den Gallerien war 
bejeßt und Hunderte mußten ji mit 
Stehpläßen begnügen. Und fie ta- 
ten e8 gern, hatte dod) der bewährte 
Vergnügungsausſchuß ein Pro- 
gramm aufgeitellt, daS jeden Ge- 
ſchmack befriedigte. 

Den größten Teil des abends 
füllte, wie üblich, das große Schau— 
turnen ſämtlicher Klaſſen aus. Daß 
der Turnverein Lincoln überaus 
glücklich war in der Auswahl ſeines 
Turnlehrers Joſeph Kripner, bewie— 
ſen die Vorführungen des geſtrigen 

Abends. Es war eine Freude zu be— 
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Auch ulle Sorten 
Brnchbäuder. 
künstL Beine, Fuss- 
einlagen und ortbo- 
pAdische Bedarfa- 
urtikel 
WjAhr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8-6 
Sonntags von #- 12 
nn 


HE WOLFERTZ C 


GEO.WEGNER MGR 
54. N. S!!AVE 
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Vergnügungs » Wegteifer. 
Deutides XIbeater, 










Verlangt: Franen und Mäddjen 
(Anzelgen unter dtefer Mubrit 2c das Wort. ) 


wWöbel, Hausgeräte m. |. w. 
(Anzeigen unter dielor Nubrit_ 18: die Zeile.) 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verfaufen 





Qulb Temple nn — 
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“Ferlongt: Crfabrene * — a TE 
Srfabrene Verfäuferin 1: tt _tnlorp.) 

9 1r Y 5 bis ut 

—— * F ir > bis Zube 140 ?. Bearborn Etrabe. Stmmer 606, 





Geld auf Wuöbel und Löhne au gefegl. Raten 
$ 50 für einen Wionat flohen Eu $1.76 
$ 75 für einen Monat loften Guh $2.63 
8100 für einen Menat loſten Eu $3.50 


erlangt: Frau, 
mit oder obne Ri: 


f 


Berlangt: Mi 








































In, 
1DmDC7 
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Automobile u. ſ. w. 
































































































































































usarbeit; gute Heim und guter Lohn. 
— Elliot Ave, Berwpn, ZI. N. €. 25 


Berlangt: Frau in mittleren SJabren für Pris 


&ronifhe Leiden, 2009 Meit North Ave,, nabe 
Dilmaulee Ave, Epreditumden: 3 bis 5, (Nicht 
Sonntags.) Leien Cie meine Anzeige in „bes 


geh ——— nn ne 
u verlaufen: 3 Pferde, eine Gjäbr. Etute, 


2 fäneıe I@marze Bferde. Expreb Office, 450 Dfenteile und Reparatur 









u 


Mbendpoft, Chicago, Donnerstag, den 30. Dezember 1920. 


(Anzeinen unter dieler Mutrit I8c die Beile.) 








(Anzeinen nee diefer ern "ıt 1Re Die Beiles] DO Arztlihe apodiktiihe Sicherheit! 


- on] ‚Eonntaavoft”, 
iheim; leihte Arb Ausgezeichnete® Heim — GT 2 Junge, Bierde, 3100 ; Tr en. 
Farbe tige Brom. — Kenwood 24. awer: auch 64 North: u sah 607 Brümautes | Se 





Geihäftsgelegenheiten 


Etrih durd die Rehnung. 


















































dapı Cie den Eindrud gewannen, als 


ob Sie nach meiner Anficht nicht mit | 
mn 
Die! 


legenheit babe. So Gott will, 


nimmt alles der Lauf. wie ich es ihm über den Fall beraten. 
mit heißem Herzen © — leiſten Vertretung der Anklage ruht aber in) 
den Wunsch Aber die Khren Händen.“ 


ehegt habe. 





tateffen; guter Lohn. nartaen mmier Motor Mubrif 18 die Keile.) | Unter Etaatsauffigt. -- Televb. Central 5493, | TGl. Staatsregierung, Tugend auf] Gprfiche Forderung oder Spielihuld? 
. n < an, 1913 ode Sttor?ider Verblendung eines ausländie] _ | 
le aber € eu, $1200 — ſchen Arztes, iſt mir in den Arm ge- sn dem Verfahren der Kinder rn 
‚u 9 od I neu, 8 ( > . 8 * q 241 N, * 
Etwas Erfabrung cım in Zaufh, Abends offen. | Yunde, Vögel n. ſ. w. fallen, Wir fchreiten zur Opera-! berjtorbenen Vörfenmaflers Fritz 
FH EEE...) 2: did0 | Kimaetoer unter Bieter Rubrit 1Rc Die Yeile.) |. 1. f bon Franbius auf Abjehung des 
| Zimmer nnd > Board Honditer, in ML meder| * Br. tion! : | 
Hausarbeit | insetgen unter diefer Mubrit 18c die Belle. ue Cord Tircs, S300, bu Yusve - J auf! Diefelbe begann. Cie z0g ji, Nachlafperivaliers Herrn Guſtav FJ. 
Verlanat: Junges Madchen oder aͤltere Da. —; —— 5 offen. 1S11 ®. u rege — u Ni na Sicher bildet tie Frage: Sind bie, 
me, junger Wiuticr ami n en: , Näfige, In Senn | recht lange bin, Nicht eine Eleine | 
ein Walden noc Sof ht aud © ‚ $16 monat I@ielfe inter ben. © * Schulden des Verſtorbenen Spiel- 
rt 9106 9. Ey fonut wie ne ufanı men bi bauacben,. 1400 Stelle Hinter ven Stimmbändern uld — ad war daher der 
niert Albany 3576 —— a — Er v — dofrion var franf, wie Bergmann und SR. har gewe — u t berechtigt, ie 
— —— 2 Eu N mans | Fränfel diagnoftisiert hatten, fon- |" aßvermalier nid) I 
— nen 1 se. 5 Er su bezahlen, den Kernpuntt des Pros 
Heiner Ramilie; gut 3 Heim, Fabrifat ‚ zueibchen. Lorenz Sin 1412 a“ — dern immer tiefer zeigte fi in dem | d 0 | 
ab und geht Die droit ; gelanit were| 7 —— geipal tenen Schlfopf eine wulitige, | tlles- Das „Glonisgeleg erklärt 
t c i3 Mro 5 lau ers | ; g e Kangrienvögel, Ber 
» en 90 !eon fon ir. Biba be goldene Medatle bei | plaftiiche Infiltration, Za, fie guiff ſolche Börſengeſchäfte für Gtüdzfpiel 
BEER ———— F ſtell ing be —— . 1525 N. Lawndale über den Kehlkopf hinaus und angeſetzlich, bei denen beide Par⸗ 
Verlangt: Erfahrenes ⸗ =... . Abe. er Keh Rnaus. 
Hausarbeit; Apartmeı Fachmänniſche Arbeiten 1 3u verlaufen 7 Emtec ie Node Island eb | Die Operateure ſuchten und | feien wiſſentlich garnicht an die Ab— | 
Melerenzen beriongt. (Anzeigen u.ter Dieter Muhrit 18c die Beile.) , Codrels. 3426 N. Sohme dc ____boie] die & Nah eine Kiefer ung ber im Cpiel findlichen | 
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530,000, alles ın 
Fahrhabe, hinter! affen. Erben ſind ſJ 
die Söhne George, 405 W. Chicago | B 
Anenue, und Walter, 2324 Gemi:|E 


nary Avenue. 
ie 





Dentihland .„......$138,00 
Telterreiih ........9 24.00 
Ungatn .....0.....9 19.50 
Ingoſlavia ........8S 69.00 
Tichechoilawfia .....5215.00 





- In New Hampton, Mo., ver— pᷣolen !:::0 
naskierte Banbite, bie Numänien .... 8122.50 
in einem geſch loſſenen Automobil — 
zur Nachtzeit in die Ortſchaft kamen, Bargeld 


einen Einbruch in die dortige Bank, 
nachdem ſie den Nachtwächter gefeſ— 
ſelt und geknebelt hatten, und ert— 
kamen mit einer anſehnlichen Beute, 
die aus Freiheitsbonds und anderen 
Wertpapieren beſtand. 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinenJ 
— durch eine Kleine Anzeige in J 

rt „Abendpoit”. 


DTentihland .......$175.00 
Rußland ....8100.00 
Preiſe ſind Aenderungen 
unterworfen. 


Schiffskarten 


nach und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot⸗ 
terdam und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Steuer⸗ und 
Gepäck- Angelegenheiten. 
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Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Gehihaften . Vollmahten 


K. W. KEMPF 


ze. Dein 4491 120 R. de Bells Ge, 
/ Ofien 9. Conztass —18 
















GELDSENDUNGEN 


nad) Europa unter voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 


Zahle dafür ſtets höchſte Preiſe. 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Yremen, Antwerpen, Wottere 
dam, KHavre, Trieft, Danzig. Libau, Riga, 
Reval. 


DEUTSCHE BONDS MARK, 
RUBEL, KRONEN BANKNOTEN 


zu Tagespreifen. Bitte deöivegen boraufprecdheit, 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 26 Zabıe 


312 S. CLARK STRASSE, 
MWiſchen st 2 Buren Etr. 
Offen Yuntag, Donnerstag, Samsto 
DS 8 Ubr abends" Eonniag 9-18 vorm. > 
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And die Preiſe etwas höher. 


Börfennotierungen. 











Diebt— j 
Frühjahr, Standard „..... 8.50 





































Anendpoit, Chicag®, Donnerdtag, den 30. Dezember 1920. 





Rußland rü etab, 
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u alu fund | lange =tadien. der Entwidlung | der —— > N, — Bu rn Me ehrheit. 48 gegen — ſich hier nicht um Konſtitu⸗ zem von einer Kraftdroſchke der Dia— 
ihn un Et u ‘ e R Zr . i . os 
Bam ne SR SEE} 3 men er urkeuigt mern, ten verlngt men. |, aeg ER Ber Ze at en, Algen RE 0 a anand ton Te Chi. 
aipen, Dir. 1, 30c; Dir. 25 Be Bir. 3 Iie| s Eu einzig und alfein um Boliti ‚Was |c i S | 
Whuds, DE. 1. 18: SIE 2 Me: DIES Se un E ” ae —— | Die betreffenteBeanftandung wur- | den, Anbabern — — ioie vun Den lan Faktion an- ini für einen Sived, hier ſtunden⸗ erſatz haftbar gemacht werden, ba * 
ar —* ne | | 1: 
Bates, Pr. 1, 1; Wr. 2, 120; Nr 3, 8* Bla ih * hen bie An ‚bet bor, dem Eficagoer Anwalt Sant |C m Namen Marfhall Se, Glore, | | gehörenden Stadtvätern die Inficht | ang au bebattieren?“, rief er. „Sie Tarigeſellſchaft fowohl wie der Len- | 
Südfrüdte. ‚de aufgeblähte Tierleihen die | Ayers angemeitet, mit der Begrün- | * e — geäußert, daß das Volk das Ge eich | ifie doch was gejchehen wird. jter beraupteten, nichts mit dem Befih | 
regung zu den Wellbooten gegeben, | dıma, d den brei 9 Ward & Co. inkorporiert. Das Ges | viljen ja doch, was gejchehen wir 
38 500 die Sich heute noch bei Völkern pri- \ g daß in den brei Vezirlen viele | a, welches Kapitalanlagen zu fei- | taum angenommen haben twiürde, | Her Bürgermeifter wird mit feiner | der Drofchte zu tun zu haben. |ö1 
gitzonen, California, Kilte.... 3.00 3.75 c x » er Stimmen, bie für die tepublita= | 5 i wenn 08 geahnt hätte, was für Kom⸗ Di Ald. f O. Koſtner 
VGrapefruit, die Kifte.......... Tbd —4.00 in Bullen Finke enf San | ( ger ( ( Abſicht durchdringen, und damit ba— ie von Joſeph | 
% E i 8 O b ft [mifiver Kultur finden, Jede nfalls niſchen Gegenkandidaten Sabaths, ner Spezialität macht, wird in —— | plifatior ten daraus entitänden. Der ſta!“ —* Fühle mich toloſſal e⸗ve rlangte Beförderung und Be loh⸗ | 
Friſche ⸗ haben ſich die Menſchen ſchon mit Rainey's undKung's abgegeben wor⸗ bis herigen Räumen, 137 S. La Sa —— gab zu, nur aus dem ihn ich ie — Thompf nung von Poliziſten. die ſich im 
“epfel, DaB Babe 4.00 7.00 6anz unvollkommenen Fahrzeugen d 4 Etr., weitergeführt. Es iſt erſt ein "ar ymeieli, meinte Shomplon las = - 
u... 100 —1.75 , | den, Jberhaupt nicht gezählt morben ' runde einen eigenen Plan entwor- * Kampfe mit Verbrechern auszeichne— 
nen, Die Allen... 20 025 |ANf8 Meer hingusgewagt. Das ta. find. Sabath beanſprucht ſeine Er⸗ Jaht alt. Field hat al? Bankier eine | en zu haben, um die Annahme des er * . |ten ._—s dem Polizeiausſchuß 
Beeren. ten z. B. die Tasmanier mit SLÖf- | 1wänfung mit 298 Stimmen, Rainer | etmiährige Lehrzeit in einem Matler- Nusihußplanes unmöglid zu ma- Der Ruf „euer.“ unterbrich —7 viefen. | 
Mrondbeeren, daS Sab-......15.00 -17.00 Ifen aus drei Rindenbündeln, bon | feine mit 1,684 Stimmen und Kunz geichäft hinter fi. chen und dag Bol£ darüber entihei- nen Augenblid lang die higigen Dez | Der | uitigausfchuß wird ſich mit 
Friſches Gemüje. denen das Hauptbündel in der | behauptet mit 108 — —— batien, aber es ſtellte ſich heraus, JIuſtize 
* Stimmen erwählt den zu laſſen, was geſchehen ſolle. der von Ald. Clahton F. Smith ein— 
Blattfalat, große Mifte........ 0:45 —0.,50 Witte einen Meter breit war, ſich zu fein. Keine Reujahrspoit Seiner Anfiht nad) fahre Chicago daß Ald. James Boroler nur benzetz |" s g 
Biumentohl, die fifte.emee 1.23 —2D |nho a > Eee ne | eine Reul poſt. —* — e oncag gereichten Reſolution zur Requlie— le 
ne ——— jeber m. —* und — — ver Legislaturfit wird ihm ſtreitig ir bejjer, wenn es jiebzig, anftatt fünf- — mit —* BR. * —22 rung des Verkaufs von Feuerwaffen 
Busse, he —— 0.40 — jüngt, die beiden Seitenbündel, die gemacht. Am Neujahrstage werden, einer | zig Stadtväter habe, und jedenfalls fünfzig 2 Ms ie ſich vor e⸗ beichäftigen 
wobliprefien, das Quart. 059 nur etwa ein Drittelmeter breit wa- Springfield, SI, 30. Des. Dem Verfügung des Poltmeiiterd Car= | jer e8 nicht von Vorteil für dieStadt, Zanntwerden ter Abjicht des Bürger- Mur Antrag von Ad. Sobn Ri- 
ne 2.00 15.01 J 8e 38 a - —8 3. * a . , 3 er: 2 ( < — 
Seele —* ze 2 Br ren, bildeten die Bordwände und | Temotra ten M Yichacl 9, $ aber, der lile gemaßb, keine Poſtſachen abgelie- wenn nur fünfunddreißig Stadtvä— meiſters für den Plan verpflichtet chert, dem Ve orſitzenden des Finanz— 
Be en a 49 600 |Tiehen das Sloh bootartig eridhei- | im 21. Di fert werden, Und nur eine Ein-|ter ihre Gejhicte Teiteten, was unter |batten, berbrannte. Bomler war der⸗ d 
Pilze, die Sgactel .0.75 —1.00 |. — don hinf im . Dijir. in Chicago zum Reprä- er * Ire Geſchicke it n, Was unict |, : die a ausichnjjes, wird der Stadtrat am 
ablebgen, ber ert wurden dieje hödhit Tentanten erwält worden, wird jein ||ammblung von Poitfagen findet an |den gegenwärtigen Ummjtänden von | INIIE, ve ie ſchwierige und lange | Mortag mergen um 10 Ude zu ci- 
cz moon. I... — ꝑ en ce 9° —12 os nm En: .. „ — 2 
Note Rüben, der Eal.seseene 0.40 0.60 hie mer Bi ar mit Stöden, | e Sit jtreitig gemacht. Der unterle, jenem Tage ſtatt. 1922 bis 1923 der Fall ſein müßte. wierige Arbeit des Planentwurfs ner Sonderſihung zuſammentreten, 
————— rer | 2 91, Bu IE EUREN breit | gene demofratiiche Kandidat Benja- — Er drückte die Hoffnung aus, daf; | errichtet Hatte und bei dem Verfuch, | u darüber e zu beratent, ob derSaus- |) 
Sawafb, 2 | 272 DIE 5 Meter Tang waren, | min Mitchell, der Iange Jahre de * die Staatögejengebung Möhilfe da- | jedem tet zu machen, mit vielen] „aftsetat für 1921 im. Jannar zur 
Eptnat, der vuſhel........... 0.50 —0.00 Die Tasmanier fuhren mit dieſen ge 8 em Ter erite Kandidat bei den]. er J ebige Widerwärtigkeiten zu kämpfen haite 
Sioie <a 7 1 — Hauſe of ; DE. „205, e- : rin ſchaffen, d. h. entweder das jetzige green 5 pren hatte. | q » gebracht werden jolle. 
Swiebeln, der Süd, ccoscen... 0.75 1.50 m ve ange ört hatte, beanſtandet rühjahrswahlen iſt in der Perſ Annahme gebracht werden] 
Rartuffeln. [onen — ſtürmiſcher See die Mahl Mahers und behauptet, — oe Ya u Syiten mit je zwei Vertretern aus Wäre der Plan durchgegangen,| Die von den Ald. Matt Franz und | 
48. Starts Company, 192 9, Klart Ci.) |NAG mehrere Meilen entfernten In— | dab durch die von ihm verlangte Anwalt Se Eee, fünfunddreißig Warbs beibehalten, | dann wäre die ganze Tompſonſche Henrvy Fick unterbreitete Reſolution, 


Festungen. ) 
Nörblide, 100 und..........1.25 
Süßlartsifeln, ber Hampcr.. „ 1.90 


—1.60 


— 





ie Preife geuen nur bei Abnahme von ſeln. 


Getreide, Mehlund Hen. 


(Barpreife.) 


Ebenfo wagen jid; inı Golf N 
von Carpentaria die Eingeborenen 
auf Balfenflöffen bis zum auitrali- 
ihen Feſtland hinüber. Auf Con: | 
lon und an der Sloromandelfitfte 


Nadzählıng der Stimmen der Be- 
Im erbradıt werden miürde, daf; er 
— nicht Maher erwählt worden 


— — — 





— werden zuSeefahrten Flöſſe benutzt, Billardhalle ausgehoben. 
*5* Eileen 2.0» |die aus roh behauenen amd ducd) | 
Nr 3’ Ss —— 1 Kokosfaſern zuſammen gehaltenen Zum vierten mal ſeit Polizeichef 
— nörblidier. —— 1.19 Vaumitänmen beſtehen. Schr | Charles Figmorris den Dberbefehl 
—— — Pwahrſcheinlich iſt, daß Flöſſe bie übernahm— wurde Julius Annirters 
Mr. 2, gemiigt. num 0.5 jerjten Geefahrtzzeuge imaren, bie! Billarbhalle, Nr. 3607 W. Rooſevelt 
? — — dem ausgehohlien Einbaum vor- | Road, ausgehoben. E3 murben ‚36 
0.66 angingen. Ob abſichtlich weite Männer bon den Detektives beim 
.ss3,ooo) Seefahrten auf diefen einfachen | Würfelfpiel ertanpt und verhaftet. 
u oo | STöfien unternomnten wurden, fteht | — — 
mit feit. ES Kann aber als fiher)  * Brandivunden, die er erlitt, als 


0.48 
—0.47 
—D.46 

0.82 


1.62 





gelten, daß Leute, die fi mit die- jer 
fen primitiven Fahrzeugen aufs Wohnung, Nr. 2518 ©. California 
Meer begaben, verfchlagen und da- | Avenue, in einen Wafchteffel voll hei⸗ 
durch zu weiten Fahrten gezwungen ben Waffers ftürzte, erlag heute ber 
wurden. dreijährige Joſ. Syslo. 


in der Küche feiner elterlichen 


cder aber eine Einteilung der Stadt 
in jiebzig, anitatt fünfzig Wards 
vorſchreiben werde. 

Ald. Anton Germaf, ver Vor: 
ſitzende des Stadtratsausſchuſſes, 
der urſpürnglich mit der Einteilung 
der Stadt in 50 Wards beauftragt 
worden war, ſprach energiſch für die 
Annahme des vorliegenden Planes 


ner, aufgetreten. Er überſandte 
heute dem Staatsſekretär ſeine Pe— 
tition als Kandidat für das Amt 
des Staatsſenators vom 1. Diſtrikt. 
Der Poſten wurde durch die Erwäh— 
lung des ehemaligen StaatSfenato- 
ren Brady zum Mppellboffchreiber 
vakant. 
—— — 








— Robert M. Judſon, der kürz— 

lich in New Canaan, Conn., has Somplationen 
bat fein etwa $1,000,000 betragen= | > 
des Vermögen der lUniverfität Yale) 
vermacht. 

Bundesſenator Chamberlain 
von Oregon, der kürzlich inWafhing« 
ton, D. ©., operiert iwlırbe, wird fich 


feine Nede jein 
wenn der Plan von bier 
Fünfteln der Stadtväter angenom= 
men werde, denn dann feien eben die 
fünfzig Wards geſchaffen, im näch— 
ſten Frühjahr würden fünfzig, an— 
hett fünfundbreißig Aldermen- ges 
It, in 1922 würden. feine Wah⸗ 





da ſein Zuſtand ſich verſchlimmert len ſiatifinden ſondern die im vori⸗ 


hat, ſich einer zweiten — une|gen Frühjahr gewählten Stabipäter 
erziehen — würden ausſcheiden, und der 


Stadt⸗amen mnbicaen, MR. — 


Parteimaſchine in ihren Grundfeſten 
erſchüttert worden, denn anſtatt der „Verbrecherkommiſſion“ „zu ernen— 
fünfzig Wardkomiteleute, die jeßt zur nen, wide einjtimmig angenom- 
Countyparteileitung gehören, hätten | men. Die Kommiffion foll dem Bo | 
fünfzig neue gewählt werben müffen, | iäeichej und anderen bürgerlichen | 
und die Richterernennungen im näd)- Organijationen bei der Unterdrüi- | 
ten Sommer, die Beichlüffe der| dung des’ Verbredertums in Chi— 
County und Staatötonvente und|cago als offizielle Körperſchaft hilf⸗ 
alle anderen Parteimaßnahmen wä- reich zur Seite ſiehen. 
ren hinfällig geworden. Beſchränkung des Waffenhandels. 
Nach mehr als dreiftündiger Des) Mit Hinſicht darauf, dab Revol- 
batte ſtimmten ſchließlich nur die fol- ver und ſonſtige Feuerwaffen ſowie 
genden Stadtväter für den Plan: Munition von Verbrechern mit ver— 
Schwartz, MeVounough, MeCormick, hältnismäßiger Leichtigkeit erlangt 
Eaton, Guernſey, Klaus, Cermak, werden können, reichte Alderman 
Gepat, Horne, J. N. Smith, Bio Clayton Smith eine Rejolution | 
iromsti,. Bomler, Wallace, Steffen, ein, durch: die die Staatsgejeg: | 
Capitain, Link, Fiſher und Lyle. 
Es hieß heute, daß die Staatsge— 
——— allein das neueGeſetz an Staatögejeß zu regulieren. 


die den Vürgermeiiter erjucht, eine 












gebung eriudt Mird, den Ber- | Thum, der Erfinder des Flieg 
kauf von Feuerwaffen durch ein |piers, einem Herzichlag erlegen.- 
Auch |ne. Erfindung Hatte ihn zum & 
Bus * Er ein — ner Millionär nn 


— 


Dritter Floor. 





Heldlendungen 


nach Deutſchland, Deutſch-Oeſterreich, Caeche 
jſlovakei, Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Ytalien, 


Schiffsfarten 


Mgentur und Notariatd-Kanzlel, 


J.V. ZINNER & C0. 


(Im Geſchäft fett 1908.) 
1I W. North Ave. Tel. Tiverfey 8287. 
7 ©. Alhland Ave. Tel. ”"-%. 6670. 


61 
5107 S. 
dDa4*rE 


Dffen 9—8. Sonntags 9—12, 








das den ziptichenitaatliden Handel 
mit derartigen Waffen reguliert. 
Meiterbin bejtimmt die Refolution, 
dat; der Stadtrat die nationale An- 
waltsfammer damit beauftrage, 
diesbezügliche aleihförmige Gefek- 
entwiirfe aufzujeßen. 
—_1 9; 
Erdbeben in Argentinien. 


Uuencs Air, 30. Dez. Die 
Einwohner von Mendoza und Umge> 
gend merben durch häufige Erder⸗ 
erſchütterungen in Schrecken gehalten. 
In Mendoza wurde am Dienstag 
morgen eine heftige Erderſchütterung 
verſpürt, die ſechs Sekunden währte. 
Später erfolgte ein zweiter Erdſtoß. 
Der Sachſchaden war ſehr unbedeu— 
tend und es iſt, ſoweit bekannt, Nie— 


mand zu Schaden gekommen. 


— — ** —— — 
Bernünftiger Borfhlag. 
Reprüientant Britten beantragt im 
Haufe die Einführung des metrifchen 
Spyitems für Mate und Gewichte, 

MWajbington, 30. Dez. Repräfen- 
iant Britten von Illinois reichte im 
Repräſentantenhauſe eine Vorlage 
ein, welche die Cinführung de3 melti- 
|fchen Spitems für Make und Gewich⸗ 
te in den Vereinigten Staaten vor— 
fieht. 


ne 


— In Los Angeles iſt Ferd 



























Unterzeng 











Baumwoll. _nerippte Union 





Wir haben alle Einzelpartien und aui- 
gegebenen Muiter von Damenfhuben zu 
fammengeitellt und verlaufen fie morgen 
zu Eriparnifien, welde 
außerbaid des Semöhn: 
liben find; Iuge Das 
men finden das Aus— 
wählen als eine ‚leichte 
Sache, denn cs find 
Schube in zabliofen 
Faſſons darunter au 
verlodend niedrigen 
Preiſen — 
Schuhe aus lohfarb. 
Kid, lohfarb. Gali, 
ihwarz. matt. Calf, 
Kir nn. Patent Golt 
tin, Knopf und 
Sdnürfaii., hohe 
n. niebr. Abſatze, 
au le baben folide Le 
* oblen, m icht alle 
ben, 21, hia 6; 
wert bis au $5 








16% 


Erſte Hypotheke 


Gold Bonds 


National Bond & 
Mortgage Trust C 


of Illinois 
3146 Br. Av 


— 


— 


— — — 





ar 


ingten 7854 
— deie Biew 1495 


Bm. U. Burmeifter, Bräf. 
25 Gernik, 


— 

















—— STATE MADISON se "DEARBORN sTs__ 


Kehren für Männer 
zu großen Erſparniſſen 








Bangaugs 





Carry Grocery; 


— 
Kerle in Nden, Ne von ſich ſpreden machen 


4 Jprominenten 


u — ne b 
Schuhe — — 
Jerſey Tuch-Hand— 
ſchuhe 
warm gefließt, 
ſchwarz und grau, 
ein Claſp, 





Bnabentappen aus | AA sei, m 
* ME Fr 

fen, iolange 200] — 54 5 

borhalten — Wert 


s1.50, morgen zu 


I SS ____ 


Der Dienft von Zachleuten 
zum Anpafjen von 
Apparaten für Rißgeſtaltnngen, 
Stügbändern und 
Brud)- 
bündern, 
Gummi-Strümpfen und Supporters, 
Sünlihen Armen und Beinen 


fkeht uuferen Kunden zur Verfügung. 
(Seit 58 Jahren etabliert.) 


HOTTINGER 


-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave, 
Offen bi3 6:30 abd8, 

Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apothefen verfauft — nur 

in unferen Fabrit-Verlaufsräunmen — ganzer 6. Floor. (Nchmt Bahritubl.) 





— 





Für Freitag machen wir ein außer— 
ordentliches Angebot 
Ueberröcken zu wirklich großartigen 
Erſparniſſen, indem wir Werte an— 
bieten, die ganz verſchieden ſind von 
irgend welchen, die jemals im Klei— 
dergeſchäft offeriert wurden. Gerade 
250 im Ganzen, gut gemacht aus 
Schwarzen Meltons, Cheſterfield 
Fly Front Modelle, mit Sammet⸗ 
fragen, gefüttert nit doppelt ge: 
webtem Serge, das Aermel- Futter 
aus V Renctian Gloth — — 


von Männer— 





perfekt paſſend und ausgezeichnete 
Arbeit — Größen 36 bis 46— ar 1: 
dermwäarts überall verfauft zu 821.7 


bier morgen zu 





Nachthemden 





W if ion Evi Faucy reife Bana: E 
BWollegemifchte Union Zutis] © ' — Jahresende-Mäumungs— 
für Männer, unvollſtändige J nas, gute Größe, verkauf 
Größen, Werte bis 33.50,J nur 2 Dubend anf. ee 
angebrohene Grögen — fr ..... EDER $2.00, $2.50, 53.00 und 
jpeziell offe= 1 97 seden, Fee abgez 153.25 Flannelette = Nacht: 
ziert ZU ....-. © liefert - - bemden für Männer, alle 
i a Dubend . ıc aus feiner Qualität AnosS- 
Naturfarbige Diering- keag Flannelette. 
Unterhemden 1. «Hoier ß ) Bu * Warme weiche Hemden, 
für Männer, angebro⸗ rt Ste weit und bequem und 
dene Größen, He Nr. 1 Büchie — | ichr billig offeriert. 
OR > . — — ? — ⸗ x 
veg. 91.25, au. in unjerer Cajh and | Größen von 15 bis 19, in 


die Igroßer Auswahl bon. ges 
Suits für D Damen, in allen J Büchſe zu nur ſtreiften Effekten ete. So— 
Größen, die Auswahl mor— lange dieſelben vorhalten, 
gen —— $1 IL 160 Eure Auswahl 51 25 
ne + ° BEE vr . 




































— glücklicher Einkauf von einem 
Skirt-Fabrikanten im 
Oſten offeriert bemerkenswerte Er— 
R — Drei der vielen Modelle 
ſier abgebildet; ſehr gut gemacht 
aus reinwollenen franzöſiſchen und 
Manniſh Serge, karrierten, Plaid— 
und geſtreiften Stoffen, Accordion— 
gefältelte, tucked und ſhirred Back 
Modelle, in Schwarz, Navy, karriert 
und geſtreift, Waiſt-Band 23 bis 30, 
Längen 35 bis 41; kluge Damen wer—⸗ 
den ſich ſicherlich dieſe außerordent— 
liche Gelegenheit zunutze machen — 
Skirts, die früher bis zu $10 ver— 
kauft wurden — ein außerordentli— 
cher Wert zu 


$4.97 








Schwere nerippte Aina«- 
ben:Eweater Coatä, in 
Grau und Maroon, 
aut $2.50 Wert, fpe- 
stell mor- $1 ‚97 
gen du .... 
Schwere geſtrickte 
Shaler Sweater 
Gonts für Dänner, 
mit Shawi_» ⸗ Kra⸗ 


nen, andere e verlan N. 


für Kinder, 
in 


ipeziell 


480 
Kappen 





F une zone Damen- 
Siweater Coat2, mit 
vollen Gürtel und 
Farben, wert $6.00 — 


54.95 


980 











Telephon Monroe 2697 





_ Zabrit-Breife 


Gonntagd von 9—12 vorm, 








Achtung! 


"u Aeutiöe Männer und rauen 


konſultiert Dr. 
Leidens, 
den täglicd) von 10—8 Uhr, Sonntag 
bon 10—1 Uhr. 


“DR.LITZ, Spezialist 


gik beireff3 Eures 
Konjultation frei. Stun. 


1208 Majonic Tempel, 


159 N. State Str. 
‘ Aula — 


aka ai * 













Fl — len um. id, 


(Für die „Abendpoft“.) 
Bafien die engliicen Kartoffeln für 
Deiterreid) ? 


sum Vorfchlag der Neparationd: 
nonmilfion, 


| Wien, 6. Dez. 1920. 

| Sch babe Ihnen in meinem legten 
| Verichte die Bedenken nicht vorent- 
| halten, welche ji) wie gegen verjcie- 
dene andere Punkte, jo namentlich 
| auch > die Vorjchläge regen, die 
Pe laborat der Neparationsfom: 
mjlion über den Wiederaufbau De- 
| 
|; 


Bemerkungen 


ſterreichs in betreff der Hebung un— 

ſerer Viehzucht und Bodenwirtſchaft 

enthält. Da ich nicht genug ſachkun 

dig bin, Fonmte ich mich jelbitver- 

ſtändlich nur aus tlaemeine halten 

und ſoweit eben mein Verſtand 
| reicht, aus den offen da liegenden 
| Terbaltuiffen deduzieren, daß man 
mit Silfe der vonder Nommislion 
vorgeſchlagenen Mittel nicht weit 
fommen wird. Lin jo angenehmer 
it es mir, mich heute auf das Vo- 
tim eines Fachmannes berufen zu 
dürfen, der mit ganz anderen Argu- 
| menten nod) die Unzulänglichfeit der 
bon der Kommiflion diesbezüglich 
entiwidelten Ideen illuftriert. Die: 
er Fachmann it Regierungsrat 
der BVizepräji- 


| Profefjor Häusler, 
‚dent unferer Vörfe für Yandwirt- 
Ichaftlide Produkte und Generalfe- 
‚iretär der öfterreichiichen landwirt- 
schaftlichen Gefellichaft, aljo ein 
Wann von Autorität. Die Repara- 
tionsfommisfton will, wie ic) Ihnen 
| mitgeteilt babe, eine Bernmehrung 
unſerer landwirtſchaftlichen Produk— 
tion durch Heranziehung neuer An— 
baufflächen erzielen und darauf ant— 
wortet Vrofeſſor Häusler aufGrund 
ſeiner in dieſem Punkte gewiß ge— 
naueren Kenntnis, daß durch ſolche 
Maßnahmen die heutige Situation 
taum weſentlich geändert werden 
ann. Denn, ſagt er im Gegenſatz 


zur ReparationsKommiſſion, wir 
Bo: 


haben nur wenig produftiven 

| den, der nicht ſchon ohnedies nach 
Möglichkeit ausgenützt wäre. Höch— 
ſtens wäre hie und da noch ohne we— 
ſentlichen Schaden für die Viehzucht 
die Umwandlung von Weideplätzen 
in Felder möglich; aber daß einer 
ſolchen Maßnahme eine größere Be— 
deutung zuzuſchreiben wäre, iſt ein 
— Dann das Kapital vom 
Kunſtdünger. Gewiß wäre es für 
unſere Landwirtſchaft ſehr günſtig, 
wen ſich für uns Kunſtdünger aus 
dem Auslande beſchaffen ließe; 
ſaber dann müßte erſtens der Preis 
ein ſolcher ſein, daß ſich die Produk— 
tion bezahlt macht, und zweitens 
müßte der Kunſtdünger nur mit ei— 
ie gewiſſen Prozentſatz animali— 
ſchen Düngers gemengt zur Verſen⸗ 
dung gelangen, da nur ſo die er— 
wünſchte Wirkung auf unſeren Bo— 
den nach ſeiner ſpeziellen Veſchaffen— 
heit zu erzielen wäre. Alſo erſtens 
der Preis, und da will es unſer Un— 
glück, daß wir ſolche Preiſe nicht zu 
zahlen vermögen, und zweitens, wo— 
ber nehı men wir aud) nur den ani- 
maltichen Tüng: er, da unjer Mangel 
an Niehitand ein jo großer ift? 

In Bezug auf die Saatfrucht wäre 
die Veihaffung von Saat » Slartof- 
teln prinzipiell wohl fehr wünfchens- 
wert. Sollten fie jedoch nad) dem 
| Vorihlag Sir William Goodes aus 
| Enaland bezogen werden, jo käme! 
in Betracht, das das ozeaniiche Kli- 
ma Englands (feuchte Yuft, jehwerer 
Boden) dem unferen gerade entge- 
| gengejett ijt, und alfo Sorten er- 
zeugt, die fih nicht ohne Weiteres 
auf unseren Elimatifc) ganz anders 
pradisponierten Boden übertragen 
laſſen. Zumindeſtens wäre alſo 
| wohl eine Sortenausiwahl durd) eine 
Komiſſion öſterreichiſcher Fachleute 
ſehr empfehlenswert. Vor allem 
darf man aber nur Sorten, die ge— 
gen Pflanzenkrankheiten wider— 
ſtandsfähig ſind, einführen und 
zweitens nur lagerfeſte Kartoffeln, 
die wenig waſſerhältig ſind. Das 
| alles müßte alfo erjt forgfältig aus- 
probiert werden, fo dab jih von 
| jelbjt rechtfertigt, warum Profeffor 
Häusler vorerſt nur mit Fleineren 
| Berjuchsfendungen zu beginnen rät. 
Sort man aber auf den Ton, der 
in feinen Neuerungen mitjchwebt, 
jo iit zu erfennen, da ihm die |m- 
portierung engliiher Kartoffeln 
ı überhaupt nicht rätlich erjcheint. Er 
würde fich zufolge der ähnlicheren 
klimatiſchen Verhältniſſe Hollands 
\ eher für die Einfuhr dortiger Kar- 
| toffeln enticheiden; aber er drückt fich 
bieriiber, wohl weil er jid) der Lage 
| der Verhältniſſe bewußt iſt, nur vor⸗ 
ſichtig aus. 
| Sie erinnern ji), dab der Bor- 
ſchlag zum Behufe der Wiederauf. 
zucht des Viehſtandes das Verbot der 
Schlachtung weiblicher Kälber pro- 





| Häusler mit dem kurzen Worte, dat 
das wohl leichter geſagt als getan 
| ift. Mit dem N dichtſchlachten von Tie⸗ 
‚ren, die in Bezug auf Knochenbau 
und Meltrahigfeit nit einwandfrei 
find, iit, fo erflärt er, wohl mehr 
gegen, als für die Viehzucht ge— 
tan. Bei unjerem heutigen Futter- 
mangel iit es abfolut nicht win- 
rer, dab ein Bauer jtatt 





dreier, in Bezug auf die Entwid- 
Iungsfäbigfeit eimvandfreier Kälber 
jech® nicht vollfommen untadelhafte 
zu ernähren bat. Wenn der Bauer 
zwanzig Stüd in feinem Stall hat, 
von denen zehn offenbar feine Ent- 
wilung verfprecdhen, warum foll er 
fie weiter füttern, und war jchadet 
es für die Zukunft, wenn er fie zum 
Schladten beitimmt? Ein automa- 
tiſches Schladhtverbot ift daher abjo- 
Iut nicht wiünfchenswert, abgefehen 
davon, daß e& ja beinahe ganz um- 
möglid wäre, diesbezüglid die 
Bauern zu fontrollieren. Wir twol- 
en den Beamtenjtatus herabjegen; 
ift e8 die richtige Einleitung zu einer 
folgen Moaßregel, daß man neue 


Kontrollorgane aufitellt, m 5 


|bonierte,. Dem antwortet Brofejlor | 





überzeugen, tie fi) die Bauern- 
ſchaft dieſem Verbot gegenüber ver- 
hält? Sch notiere diefe Darlegun- 
gen wie nefaat, nicht aus dem Grun- 
de einer perjönlicdhen Parteinahnie. 
E3 handelt jilh hier um Dinge, die, 
wie jic) zeigt, eine fehe verjchieden- 
artige Beurteilung zulajjen, und es 
icheint mir darum geboten, ich) nicht 
allzu haſtig zu entſcheiden, ſondern 
auch rechtzeitig zu fragen, was die 
Fachwelt in Amerika barüer ſagt? 
Sandelt e3 jid) doch um Binge, die 
jelbjt fir ein reicheres Land als 
Deutichöiterreich, Teine Kleinigkeit 
wären. Man denke, was es für uns 
für eine neue Kataſtrophe wäre, 
wenn wir den Engländern für den 
Kredit, für den ſie uns diesbezüglich 
einräumen wollen, eine Million 


Pfund Sterling ſchuldig werden, 
und ſich dann zeigt, daß die uns hier— 
für gelieferte ſchottiſche Kartoffel auf 
unſerem Boden nicht gedeiht! 

Adolf Gelber. 





ULtica,N.I. Prof. Her— 
mann sKarl Georg Brandt, jeit 1855 
Dozent der deutichen Sprade an 
Samilton College in Clinton, N, 
9,, ift im Alter von 70 Sahren ge 
itorben. Der dahingeihiedene Ge- 
[chrte war am 15, Dezember 1850 
in Deutichland geboren, Tanı mit 17 
Jahren bierber und nahm einen 
Kurſus im Hamilton College. Er 
ging ſpäter nach Deutſchland zurück, 
um ſeine Ausbildung auf den Uni— 
verſitäten Göttingen, Freiburg und 
Straßburg zu beenden. Profeſ for Is 
Brandt hatte gerade ein von ihn be- 
aonnenes deutiches Wörterbuch be- 
endet, als ihn der Tod dabinraffte, 
San Franzisto, Kal, 
Deutiche Tonkunjt fommt wieder zu 
ihren Ehren, Dies baiviejen die bei- 
den glänzend bejudhten Aurführum: | 
gen des großen Oratoriumg „Per 
Mejiias“ von Haendel im Ausitel- 
[ungs-Auditorium diefer Stadt und 
im Muditorium von Dafland unter 
der britllanten Zeitung des rühm- 
hit bekannten Dirigenten Paul 
Steindorff, dejien Oratoirium-Auf. 
fühbrungen in Kalifornien jeit 20 
Sahren ihn einen Weltruf verichafft 
haben. 

Neading, Pa. — Im hohen 
Alter von hundert Jahren iit Frau 
Meaina Günther, drei Tage näd) ih- 
rem Geburtstage, in der Wohnung 
ihrer Tochter, Frau Fred Durben, 
101 Bine Str., geitorben, Frau 
Günther war am 15, Dezember 
1820 in Sadien-Soburg, Deutic- 
land, geboren und fam im Sabre 
1855 nad) den Vereinigten Staaten, 
Die einzige überlebende Verwandte 
it ihre Tochter, bei weldher fie die 
legten Sahre ihres Zeben3 in wohl- 
— Ruhe verbrachte. 


— — 





—— — — — — — 


Hoboken, N. J. — Kapitän 
Ernſt Roß iſt von einer ſiebenmo— 
natigen Reiſe um den Erdball glück⸗ 
liſt wieder hier angelangt, vo er im 
Kreiſe von Konrad Grube und Ka— 
pitän Steglik feine Erinerungen 
austauicht, Sin „Near Eaft“ war er 
au, aber „Near Beer“ gab c8 dort 
nicht. 

Milwaukee, 
tagabend wurde im Pabittheater 
vom Mrion Mufical Club, unter 
Leitung von Dr. Daniel Brotheroe, 
Haendel8 berühmtes Dratorium 
„Meflias” aufgeführt, Als Soltitin 
wirkte Winifred Henderjon Tyomas 
bon Toronto (Sopran) mit, Die 
Sängerin verfügt über eine herrliche 
Stimme von großer Schulung. Die 
Bahpartie vertrat Frank Dunford. 
Er iit hier wohlbefannt durd) jeine 
Erfolge mit dem Baulırt-Chor, Da. 
zu fommen Verna Zean don Mil- 
waufee (Sopran) und Edward At- 
Hifon von Eabinfton (Tenor), 

St, Loui3, Mo, — Das St. 
Kouis  Symphonie-Ordeiter, das 
mit einem Defizit zu fämpfen hat, 
wurde durch mehrere anjehnliche 
Weihnachtsgeſchenke in Geſtalt von 
Zeichnungen für den Garantie— 
fonds ermutigt, und kann mit etwas 
mehr Optimismus in die Zukunft 
ſchauen. 

New York, N. Y. — Nach ſo — 
manchem Winter fünftlerifejen Mip- 
behagens zieht nım ein Stern eriter 
| Größe nach dem anderen am ameri- 
fanifhen Kunfthimmel auf. Erft 
dor wenigen Tagen jandte uns 
Wien Selma Kurz, die europäische 
Meiiterin des Stoloraturgejangs, 
und ihr folgte num fait auf den Fer: 
jen der größte Vertreter des „bel 
‚canto“ — des „Ichönen Gejangs“ 
der italieniihen Sule, Serr Joſeph 
Schwarz, der dieſer Tage hier ein— 
traf. Herr Schwarz, deſſen wun— 
dervoller Bariton von den Kritkiern 
Berlins, Wiens, Petersbuegs und 
anderer europäiſcher Großſtädte 


Wis. — Diens— 






Iſt Eure Geſundheit 81 wert? 
Die echte Krdutermedizin Herbatone 


wirlt auf Magen, Leber und Nieren reinigt 
fie, madt den Etubl regulär und — 
neue straft in Euren Körper, Preis $1.00, 
Segt ift die Zeit, Euch aegen. Erlältun. 
gen, Influenza, Xungenentzündung und ans 
dere Winterleiden zu [hügen, Dieſe Die 
dizin, nur aus Kräutern bergeftellt, tut es, 
Während der großen Anfluenga-Epidemie 
IHrieb und die Gerbice Drug Co., Hosmwell, 
Olla,, wie folgt: „ir haben derbatone 
als boraü lihe3 PVBerbütungsmittel gegen 
die Ipaniiche Flı (Influenza) gefunden. 
Su haben im den meiften Apotbeien oder 
virelt von uns, Nehmt Ieine Nachahmung. 


Spez. für Rheumatismusleidende 


— zuſammen mit unſerem Mittel 
ano! (Ihmeraftillended Mittel) baben 
singe —— {mu Mir lle ge · 
abo nur für äußer! 
Gebrauch. Preis 75 Gent. BEER 
Bringt diefe Anzeige und $1.25 nad 
unferer wffice und mir geben Eud eine 
Blafhe Herbatone und eine Tube Nano! 
Preis fonft überall $1.75. 


ACHE, MEDICITE COMPANY 
Shicage 


lieh —— 







































Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 30. Dezeniber 1920. 







































Ahh Dieſe Verkäufe für Freitag DE 


— Plaid 


Ara = nn 
37.50 Werte, 
% 2 M 
3.69 Baar 
Plaid Wollen Nap Blanfet3 — 
66 bei SO Zoll, in blau, roja, grau 
oder lohfarbig Plaid, alle erſter 
Qualität. Dieſe Blankets ſind gut 
befannt wegen ihrer Warme 1md 
das Paar eheaiell 


Dauerhaftigkeit; 3.63 ‚69 
zu Era — 


am Freitag, ſo lange 
Bargain-Bajentent. 


The Store of To-day and “Tomorrow 


I HE FAIR 


Establhed atrs by E.} Leunana 
‚State, Adams a:d Dearborn Streets 


der Morrat reic) 
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— von 


2 
und Kleidern 
Coats aufw. bis zu 550 wert, zu 16.50 | 


Schr jchöne warme Wintermäntel aus 
feiner Qualität Velour, Wolle-Bolo, Bi: 
cuma und anderen warmen Stoffen. Alle 
neuen, eleganten Modelle find bier ver- 
treten, einichließlih Wrap Effekte, gegür- 
telte Modelle; Stragen in den neueften 
Moden, wie Cape, Shawl und adjujtier- — 
bare, aus Pelz oder dem Stoff des Man— 
tels. Verziert mit Stickerei, Knöpfen, Gür— 
teln und anderen Ornamenten; viele der 
Mäntel ſind mit Seide gefüttert und zwi— 
ſchengefüttert. Gute Auswahl von Far— 
ben; Größen für Damen und junge Mäd— 
chen: Mäntel wert bis zu $30, zu 


2 
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pt Enid ; 9x <chü ei 3 rei 3elour, J 

Kleider aufwärts bis au 525 au 0,95 Schöne Kleider aus —— De our, g 

ö— — — — — Wolle Serge, WolleTricotine, Wolle⸗Jerſey u. Se 

glänzenden Satin, geradlinige Nodelle, Overjfirt3 und andere hübjche Moden. Schöner Bejab aus X 2 

Stiderei, Braid md Stnöpfen. Marineblaur, braum, Bekin, grün und andere quie EN Größen 

für junge Mädchen und Damen; Kleider wert bis zu $25; zu...-- — aa — ——— 

Bargain-Bajement. — 





aim 


Union Suits Für 


Brächtige neue Häte| Männer: Soden 
Damen | 


Zu großen 24° Ouelität, 2 





ee — — — — — 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
! brauch bieten 
! 


” on 
32.49 bis $ Erſparniſſen Paar, 25° 
ir 9 s 2.79 5 
le a nn A Männerfoden, alle erite Onaltt, 
Werte, 1.69 Dieſe Hüte für ſofortigen Ge— meiſt ſchwarz, früher zu 240 das 
3 Vz } M te Ein CHunt 
Feingerippte baumwoll, Union | eine Auswahl von | Paar verfauft; für Freitag 25e 
Suit3 für Damen, jehwer gefliegt, | Moden, die entjchieden neu und £ S 
niedriger Hal3, feine Aermel, hols | modern it. Hüte aus Satin, Faille * Bargain⸗Baſement. 34 
ländijche u. Ellbogen-Vermel, os d Bw 5 
: I e — Seide und Satin, verbunden mit 
her Hals und lange Aermel; Grö— * Flanuell⸗-Hemden 


7 En . = * B —JF reve 
hen 36 bi8 44; reguläre $2.49 u. | Slrod-Praid und Georgette Grepe, 


52.79 Werte; | mit Blumen und Bändern befekt. für Männer 

ipeziell verfauft 1.6 | Sn einer Musivahl all der Far: 

zu·. ....******* ben, die jetzt jo beliebt find: Ganz Warm und gut gemadt, extra 
Feine baummolfene gerippte | fveit im Schmüt; Gr. 


M — — ſpeziell markiert zu um Odmut; | 18-—19%, 
Leibehen und Holen für Damen, Bruitmaß 60 Boll; 





SE een 





armello3, Furze Yermel u. lange | { früher zu 84. 98 ver— 39 

Mermel, Hojen oben mit Band — | , , fauft; für jchnelle e 

Größen 36 bis 44; | — bi ® ; Räumung markieren — 

e3 find reguläre a | — = — WEINE TEE. rare 

4 E | 

$1.69 Werte, zu... | Vargain-Bafenent. 
Bargain⸗Baſement. | Bargain-Bafement. 


| herabgejekt, 2 Baar für 
| 
| 





En 


Candies 
Peanut Squares, ſpaniſche Art, 
friſch geröſtet und kandiert, 
ertra fein, Pfum...... 16c 
Yankee dünn 


Benannt Brittle, 
16c 






— — —— — — — 


Novelty Pliſſe Crepes, VYd., 24e 


Bargain Baſement 


Früher asc und 59° 


Pliſſe Crepes, ſchöne Muſter 





48c u. 58c Shirting >hirtirig Madrns; 
feine fanch Entwürfe für Shirt— 
ings, Kleider, Miſſes- und Kin— 


wie Waffeln und knuſprig, 
per Pfund 
Harte Candies, 


48c ae ee Gretonnes, feinfte 
Muiter f. Coverings, Drapes etc., 
in hellen 


zu feine Sorte, ein= 


— — — — — — 


— — 





und dunklen Farben; | Eurer Auswahl; Kimono Nopitäten derſachen — in echten Farben — ſcließl. ſatinfinilhed Miſchungen, 

garantiert und Lingerie No- feine mercer- er Men Have Candies, 19e 
echtfarbig; bitäten; große, ized Streifen das FI. 0 fee 

fveziell, Die Bargains; — — ſbpezßiell, Enſign Cream Miſchung, — aſ⸗ 
Yard — Hard zu. ..... die M. nur ſortierte Flavors — das 

= sfund zu c 

"ir 2 ” Chocolate Gream Whips, eine 

Percales | Prächtige Seiden-Beiter | Flanell feine Chololade mit Fondant, — 

| Yardbreite, echtfarbige nene | Feine Novelty und einfache Seide jeder |  49e Khakiflanell, ſchwere, leicht und rahmig, 39e 
i a Art zu rviefigen Herabjegungen; frühere | feine Cualität, vaſſend für | das Pfund zu. 2........ 

Drei: und Chirting-Percales; | g2, g2.5 





0 u. $3 Corten, gute Längen, zu | Shirtings, Sfirting u. j. m. — 


| 

| 
| | ſpeziell 
| 


Hochfeine Chocolates, Teicht be= 


29 Qualitäten; — fir mor— Ihädigt, alle fanch Stoms 
die * 15c 376; 1. 17 und 1 47 gen offerieren fir 280 bin.-Füllungen, Pfund.. 39c 
zu ...........- Bargain-Baſement. die Yard zu....... 


Bargain-Baſement. 
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übereinftimmend gepriefen wird, ift ! = tahuz Im — — -, 
in Riga geboren und Deutjchrufe, Beihnadts- und Nenjahrs- | 

St. Raul, Mim. — Das G Id d | ß al ine 
Deutjhtum St. Pauls  eritarft e en IN en 
merklich. Im September dieſes a dtrelt durch die Oberwarthet Spartaſſa, | 





Sahres führte die Theatergruppe | 4. 
des Deutichen Haujes, eine Dilettan- 
tentruppe unter Zeitung des Redht3- 
anwalte Schaub, —— das 
Volksſtück „Die Lieder des Muſi— 
kanten“ gelegentlich des goldenen 
Jubiläums des Ordens der Her— 
mannsſöhne mit glänzendem Erfolg 
auf. Die Vorſtellung wurde im No— 
vember wiederholt und wird nun— 
mehr zum dritten Male auf allge⸗ 
meines Verlangen am 9. Januar in 
|Minneapofis vor dem dortigen 
|Bubliftum produziert merden, 


für Eifenburger ausbezahlt, weil 7 
eine Filiale dorten babe. 


Schiffskarten 


von und nach Hamburg, Bremen, Rotterdam, 
Antwerpen, Havre, Trieſt, Danzig und Libau. 


NEW YORK - HAMBURG 


Toppelichrauen - Tampfer 


‚Gothland‘ 


Befördert nur Waifagiere dritter 


\ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| Klaſſe, 
| 
| 
| 
| 


\$.$. .Saxonia | 


— 14,300 Tonnen — 


dh d 
Wm. Schoefernacker Größter direkt fahrender 


Schatzmeiſter des E. E. D. U. K. U. V. —* 
4156 WENTWORTH AVE. 


Telephon Boulevard 2863. 
nov4dofafon* 


Rebfuchen, 


Marzipan, Pfeffernüfie, Feigen, Roſi— 
nen, reiner Honig, 10 





22. Januar 


Kabinen-Rate 8180 
3. Klaſſe Rate 58125 


plus 85.00 Kriegsſteuer 


Abfahrt von New York am 


12. Januar 


Durchgehende Tickets nach und von 
Bodenbach, Prag, Wien, Bentſchen, 













PD.-Kanne, | Boien, Schneidemühl,, — 
83.50; importierte Knorr Erbswurſt W Libau etc, S 
Vismard-Heringe, Anjovics, Appetit: Die größten Dampfer direkt Warſchau, 

Sild, Milwanfee-Würfjte und Roggen: nad 

brot. 


[|RED STAR LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicage, 


oder Lokal » Agenten. 


Hamburg 


Wenden Sie fih an den 9 
Eunard-Agenten. 


| 
; Piebesgaben-Pakete 


haltbar verpadt. Scinfen, Sped, Fels, 
Goulaſch, Bollmildhpulver, Eierpulver, 
Kaffee, Tee, etc, 


Delikatefen-Spezialitäten. 
Chas. Hammesfahr Comp. * Mer fein Grundeigentum ber- 





. Ein gefhähtes Pr 


v: Ein richtig paffendes Baar Bläfer gibt 
dem Trager Bequemlichleit und Vers 
gnügen dr3 ganze Jahr. 


* O.H.Bersch, O.D. 


früh. Mor. Ct. Dept. © D. Peacock, 
Inc. — ——— und Optilker. 
2326 Leland Aue. Tel. Ravensw. 8460. 


z28doſadi ⸗ia 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, ° 


9noddibofa* 



























h Heating und Sewerage 
a u Balas. RE | 166 N. LaSalle Str., Chioago, I, |Taufen will, erreicht fehnelt, feinen! ao N, Se Louis 
Zweck durch eine — — in werden 








> Xelepfones: Hain 1937 und 5235 





ber: „Abendpoft“ — De 


